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Vierter Titel in Folge - FC Bayern feiert Meisterschaft
Der FC Bayern München ist zum
26. Mal deutscher Fußball-Meis-
ter. Der Rekordchampion sicher-
te sich am gestrigen Samstag mit
dem 2:1 beim FC Ingolstadt vor-
zeitig als erster Club der Bundes-
liga vier Titel in Serie. Matchwin-
ner auf Seiten des neuen Meis-
ters war der polnische Torjäger
Robert Lewandowski der beide
Treffer für die Münchener erziel-

te und sein Torekonto auf nun-
mehr 29 Treffer hochschraub-
te. Im Abstiegskampf haben sich
der Hamburger SV, der FC Augs-
burg, 1899 Hoffenheim und Auf-
steiger Darmstadt 98 endgül-
tig gerettet - weil der Vorletz-
te VfB Stuttgart gegen den FSV
Mainz 05 patzte und vor eige-
nem Publikum eine 1:3-Niederla-
ge kassierte. Darmstadt gewann

bei Hertha BSC 2:1, der HSV ver-
lor gegen den VfL Wolfsburg 0:1,
Augsburg spielte beim FC Schal-
ke 04 1:1. Hoffenheim sicher-
te sich trotz einer 0:1-Niederlage
bei Absteiger Hannover 96 den
Klassenverbleib. Neben dem VfB
Stuttgart (33 Punkte) kämpfen
jetzt nur noch Werder Bremen
(35) und Eintracht Frankfurt (36)
gegen den Abstieg in die 2. Liga.

Frankfurt schlug Vize-Meister
Borussia Dortmund 1:0, Werder
spielte beim 1. FC Köln 0:0. Bre-
men empfängt am letzten Spiel-
tag am kommenden Samstag die
Frankfurter. Platz vier und damit
die Champions-League-Qualifi-
kation geht so gut wie sicher an
Borussia Mönchengladbach (52)
nach dem 2:1-Sieg gegen Bayer
Leverkusen.

KULTUR

Der Spielplan für
2016/2017 steht, die
Programme sind un-
terwegs.  SEITE | 6

SPORT

Kira Gilster holt mit
ihrem „Dream-Team“
Bronze bei der EM in
Portugal.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Zehn Jahre Boule-
Anlage Nienburg
NIENBURG. Vor zehn Jahren
– genauer am 20. Mai 2006
– wurde die Boule-Anla-
ge am Aue-Wall in Nienburg
feierlich von Stadtbaurat
Henning Onkes und dem sei-
nerzeitigen Präsidenten des
Lions Clubs Nienburg, Hein-
rich Sieling, eröffnet. Zuvor
war in einem Vertrag vom
28. März 2006 zwischen der
Stadt Nienburg und dem
Lions Club die rechtliche
Grundlage für diese Sport-
anlage geregelt worden. Am
21. Mai wird gefeiert. SEITE 5

LOKALES

Florian Beetz:
MDG-Ausnahmetalent
singt in Hannovers
Knabenchor.  SEITE | 4

LOKALES

Erichshagen-Wölpe
feiert Schützenfest
ERICHSHAGEN-WÖLPE.
Vom 14. bis 16. Mai wird in
Erichshagen-Wölpe wie-
der Schützenfest gefeiert.
Den Auftakt macht wie ge-
wohnt der Kinder- und Kaf-
feenachmittag mit dem Kin-
derkönigsschießen am Sonn-
abend, 14. Mai, von 14.30 bis
17.30 Uhr. Der Kindernach-
mittag wird vom Festaus-
schuss mit Unterstützung
der Damenkorporalschaft
„Weiße Taube“ gestaltet und
begleitet. Für Kaffee und Ku-
chen sorgt das DRK. SEITE 8

Wesavi jetzt
doch mit
Rutsche

NIENBURG. Nienburgs Wesa-
vi startet mit einer neuen At-
traktion in die Sommersaison.
Wenn sich am 30. Mai die Tü-
ren zu der Außenanlage von
Nienburgs Ganzjahresbad
öffnen, finden die Gäste ein
Angebot vor, über das sich
besonders die jüngsten Was-
serratten – und damit auch
deren Eltern – freuen dürften:
die Kinderrutsche, die schon
im Hallenbad für viel Spaß
gesorgt hat. Das Fundament
ist bereits gegossen, am 23.
Mai beginnt eine externe Fir-
ma mit dem Aufbau.

Vorgesehen war die Rut-
sche zwar ursprünglich nicht,
eine Überprüfung sowohl des
in ihre Einzelteile zerlegten
„See-Ungeheuers“ als auch
der Örtlichkeit hat dann aber
ergeben, dass es durchaus
möglich ist, die Rutsche so
aufzustellen, dass die Kinder
ins Sommerbecken rutschen
können, ohne die Schwimmer
zu stören.
Den kleinen Wesavi-Besu-
chern stehen außerdem die
bereits vom Vorjahr bekannte
Matschecke und der Spiel-
platz zur Verfügung. Seite 3

„Dieser Satz ist
absurd“

NIENBURG. Aus aktuellem
Anlass hat die Harke am
Sonntag Landrat Detlev Kohl-
meier, Superintendent Martin
Lechler und Pfarrer Thomas
Jung gebeten, in drei, vier
Sätzen zu schildern, welche
Gedanken ihnen durch den
Kopf gehen, wenn sie hören,
dass die AfD in ihr Grund-
satzprogramm aufgenommen
hat: Der Islam gehört nicht zu
Deutschland. Seite 2

Pack deine
Liebe ein …

Nienburg · Tel. (05021) 91880
Nienburger Reisebüro

Stolzenau · Tel. (05761) 92070
ReiseCenter Stolzenau

www.nienburger-reisebuero.de

Ni bububu ei

… alles andere
erledigen wir.

„So viele Fördermittel wie noch nie“
Förderanträge aus Heemsen, Hoya, Liebenau, Mittelweser, Steimbke und Uchte genehmigt

LANDKREIS. Das Amt für regi-
onale Landesentwicklung
Leine-Weser in Hildesheim
hat insgesamt 25 Projekte im
Landkreis Nienburg geneh-
migt, die mit etwa 1, 7 Millio-
nen Euro bezuschusst wer-
den.

„Das ist eine sehr gute
Nachricht für unseren Land-
kreis“, erklärt dazu der hei-
mische SPD-Landtagsabge-
ordnete und Parlamentari-
sche Geschäftsführer der
SPD-Landtagsfraktion, Grant
Hendrik Tonne, aus Leese.

Der SPD-Landtagsabge-
ordnete Tonne betont: „Diese
Förderung stärkt unsere Ge-
meinden mit nachhaltigen In-
vestitionen in den Bereichen
Dorfentwicklung, Basis-
dienstleistungen, Wegebau,

Kulturerbe und Tourismus.
Noch nie gab es so viele För-
dermittel für den Ländlichen
Raum wie seit Amtsantritt der
rot-grünen Landesregie-
rung.“

Durch die gezielte Förde-
rung auf der Grundlage einer
abgestimmten Strategie zur
Regionalentwicklung setze
die Landesregierung Akzente
für die nachhaltige Verbesse-
rung der Lebensqualität in
ländlichen Räumen. „Von der
Straßenneugestaltung, über
die Sanierung von Gemein-
dehäusern bis zum Kultur-
treffpunkt sind viele Ideen
aus den Regionen dabei“,
sagt der SPD-Landtagsabge-
ordnete Tonne aus Leese.

Das Amt für regionale Lan-
desentwicklung hat jetzt die

aus dem Landkreis Nienburg/
Weser bis zum 15.2. gestell-
ten Anträge in den Bereichen
Dorfentwicklung,2

Wegebau, Basisdienstleis-
tungen, Kulturerbe und Tou-
rismus genehmigt und bewil-
ligt.

Im Landkreis Nienburg-
werden u.a. gefördert:

- Der Vorplatz des Friedho-
fes in Hoysinghausen, die Ge-
staltung des Friedhofes in
Darlaten, der Bau einer Mit-
telinsel in Lohhof in der Samt-
gemeinde Uchte.

- Instandsetzung und Mo-
dernisierung des Kantorge-
bäudes der Kirchengemeinde
Landesbergen, der Wegebau
am Kohlenweiher Damm in
Hibben in der Samtgemeinde
Mittelweser.

- Die Restaurierung des Re-
naissancetorbogens des Rit-
tergutes in Drakenburg, der
Bau einer Gedenkstätte in
Heemsen, die Sanierung der
Worthstraße sowie der Ge-
meindestraße „Wall“ in Dra-
kenburg in der Samtgemein-
de Heemsen.

- Der Wegebau in der Samt-
gemeinde Steimbke (an der
Alten Alpe, Rodewald sowie
Zum Weidegut, Sonnenbors-
tel)

- Der Neubau einer Reithal-
le für Reittherapie in Binnen
in der Samtgemeinde Liebe-
nau.

- Die Flurbereinigung in
Warpe, die Sanierung eines
Gesundheitszentrums in der
Samtgemeinde Grafschaft
Hoya. DH
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Verdener Landstraße 267 · 31582 Nienburg
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Chinesisch – Mongolisch –Japanisches Restaurant

Ab dem 1. Mai finden Sie an
unserem Buffet auch leckeren Spargel !

Großes Mittagsbuffett
Von 11:30 – 14:30 Uhr
(außer Sonn- und Feiertags)

Großes
Erlebnisabendbuffet
Mo.–Sa. von 17:30–22.00 Uhr
Sonn- und Feiertags 11:30-23:00 Uhr

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Fahrzeug-
schlüssel

mit
Wegfahrsperre!



„Dieser Satz ist absurd“
Gehört der Islam wirklich nicht zu Deutschland?: Gedanken von Kohlmeier, Lechler und Jung

VON EDDA HAGEBÖLLING

Aus aktuellem Anlass hat die
Harke am Sonntag Landrat
Detlev Kohlmeier, Superinten-
dent Martin Lechler und Pfarrer
Thomas Jung gebeten, in drei,
vier Sätzen zu schildern,
welche Gedanken ihnen durch
den Kopf gehen, wenn sie
hören, dass die AfD in ihr
Grundsatzprogramm aufge-
nommen hat: Der Islam gehört
nicht zu Deutschland.

QDetlev Kohlmeier:

Das Deutschland, das ich mir
wünsche, ist offen für alle
Menschen, die unsere Werte
und Ziele teilen. In Deutsch-
land leben rund fünf Millio-
nen Muslime. Der Islam ge-
hört damit genauso zu
Deutschland wie viele ande-
ren Religionsgemeinschaften
auch. Das Grundgesetz
schützt im Übrigen die Glau-
bensausübung, und zwar al-
ler Religionen, die sich inner-
halb der freiheitlich-demo-

kratischen Grundordnung
bewegen. Statt den Islam, der
weit überwiegend in einer li-
beralen Ausprägung gelebt
wird, auszugrenzen, muss es
doch vielmehr darum gehen,
sich in Deutschland ent-
schlossen gegen jede Form
von Radikalität zur Wehr zu
setzen. Das gilt für den Isla-
mismus, den Terrorismus und
den Rechtsnationalismus
gleichermaßen.

QMartin Lechler:

Angesichts der Tatsache, dass
mehrere Millionen Mitbürge-
rinnen und Mitbürger in un-
serem Land Muslime sind,
halte ich den Satz „Der Islam
gehört nicht zu Deutschland“
für absurd. Dieser Satz ist
ausgrenzend. Unsere freiheit-
lich-demokratische Grund-
ordnung garantiert die freie
Ausübung von Religion, wel-
che sich allerdings den Ge-
setzen unseres Landes unter
zu ordnen hat. Dies sieht die
Trennung von Staat und Kir-
che (bzw. Moschee, Synago-

ge, Tempel) so vor. Das
Grundsatzprogramm der AfD
ist für mich irreführend und
gefährlich. Ich erwarte eine
rasche Überprüfung, ob die
Passagen zum Islam in die-
sem Programm mit unserem
Grundgesetz konform sind.
Für mich gehören die Musli-
me zu Deutschland und wir
tun gut daran, miteinander
ins Gespräch zu kommen,
auch über religiöse Fragen,
und unser Leben miteinander
zu teilen. Nur so wächst eine
friedliche, gerechte, tolerante
Gesellschaft, in der wir alle
gern leben mögen.

QThomas Jung:

Grundsätzlich ist nach Art. 4
des Grundgesetztes die Frei-
heit Glaubens, des Gewissens
und die Freiheit des religiö-
sen und weltanschaulichen
Bekenntnisses unverletzlich.
Dazu gehören nach meiner
Meinung auch Gemeinden
und Gotteshäuser, in denen
der Glaube ausgeübt und ge-
lebt wird. Es dürfte wenig

zielführend sein, angesichts
der vielen Menschen, die bei
uns Schutz suchen, Mauern
durch die Gesellschaft zu zie-
hen und Angst vor dem Frem-
den zu schüren. Wichtiger ist
es, voneinander zu wissen,
miteinander ins Gespräch zu
kommen und einander zu
kennen. Dieses Ziel wird al-
lerdings dadurch erschwert,
dass die Imame Beamte des
türkischen Innenministeri-
ums und durch die Sprach-
barriere in ihren Dialogmög-
lichkeiten eingeschränkt
sind. Ein weiteres Erschwer-
nis für den Dialog: Da die
Glaubenslehre des Islam
nicht wie die des Christen-
tuns durch Dogmen einge-
grenzt ist und systematisiert
ist, gibt es eine große Zahl un-
terschiedlicher Spielarten des
Islam. Dort, wo es Bestrebun-
gen in Deutschland gibt , die
Religionsausübung des Islam
an die Scharia zu koppeln,
oder muslimische Feiertage
in die Gesellschaft zu implan-
tieren, sollte die Gesetzge-
bung eine Grenze setzen.

IN KÜRZE

Gehört der Islam wirklich nicht zu Deutschland?: Gedanken von Martin Lechler, Detlev Kohlmeier und Thomas Jung (von links).

Mit dem Bus
zum Gericht

HEEMSEN. Am Mittwoch, dem
18. Mai, verhandelt das Ver-
waltungsgericht Hannover
über die Zukunft der Ober-
schule Heemsen. Um Präsenz
zu zeigen und der Verkün-
dung der Entscheidung bei-
zuwohnen, haben Schulel-
ternrat und Förderverein ei-
nen Bus gechartert.

Abfahrt ist um 8 Uhr an der
Schule in Heemsen und um
8.10 Uhr am Combi in Rohr-
sen. „Wer mit möchte und da-
mit zeigt, dass es ihm nicht
egal ist, was mit der Schule
geschieht, meldet sich bitte
bei Andreas Cordes, Telefon
0 50 24/81 61, bei Jochen
Blask, Telefon 0 50 24/17 70,
oder bei Marc Kuhlenkamp,
Telefon 0 50 24/8 81 65, an“,
so die Organisatoren in einem
Schreiben an die Harke am
Sonntag. DH

Nächstes WG-
Treffen am 12. Mai
NIENBURG. Die Wähler-
gemeinschaft (WG) Nien-
burg hat sich erneut getrof-
fen, um aktuelle Themen
wie Nordumgehung, Stadt-
archiv oder Innenstadtent-
wicklung durchzusprechen.
In weiteren Treffen werden
diese und weietre Themen
vertieft und die Ergebnis-
se der Öffentlichkeit vorge-
stellt. Das nächste öffentli-
che Treffen, zu dem alle In-
teressierten herzlichst ein-
geladen sind, findet am 12.
Mai ab 19 Uhr im Jadehaus,
Verdener Landstraße 114,
statt. Ansprechpartner für
weitere Informationen sind
Klemens Becker, Telefon
0 50 21-91 29 13 bzw. E-Mail
becker@wg-nienburg.de,
und Frank Podehl, Telefon
0 50 21-1 73 90 oder E-Mail-
podehl@wg-nienburg.de. DH
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Sofort

BARGELD

Wir zahlen auch

SAMMLERWERTE!

Kommen Sie

spontan vorbei!

Komplette Übersicht unter:

www.dergoldmann.com

e
r

ist da!

®

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Unsere Kunden kommen sogar

aus Eystrup, Rehburg-Loccum

und Steyerberg.

G O L D A N K A U F
ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD · GOLDMÜNZEN UND -BARREN · GOLDUHREN

Unverbindliche und seriöse Wertermittlung I Keine Verkaufsverpflichtung I Sehr hohe Ankaufspreise I Sofort Bargeld für Ihr Edelmetall

GOLD
(Schmuck/Barren/Münzen)

SILBER
(Schmuck/Barren/Münzen)

ZAHNGOLD
(auch mit Zahnresten)

MARKENUHREN
(Rolex/Omega usw.)

BESTECK
(Silber und versilbert)

ZINN
(in jeder Form)

WIR KAUFEN:

Husum-Bolsehle
Angebot vom 10.05. – 14.05.2016
Schaschlikpfanne 1 kg 4,99 €
Rinderrouladen 1 kg 9,88 €
Mortadella + Fleischwurst

100 g 0,89 €
Krakauer
ca. 100 g Stück 0,70 €
Paprika-Frischkäse 100 g 0,99 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Thr. Mett 1 kg 3,33 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Sahnegeschnetzeltes
mit Spätzle und Salat Port. 5,30 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau

Kompetente

Matratzen

und

Betten

Fachberatung

Fred Masemann
31592 Stolzenau - Am Markt 14

Telefon: 05761/580
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Bildungslücke
geschlossen

Auf der Terrasse frühstü-
cken, gegen Mittag zur Fahr-
radtour aufbrechen und ir-
gendwann im Laufe des Ta-
ges das erste Spaghetti-Eis
des Jahres. Ist das womög-
lich auch Ihr Plan für heute?

Beim munteren Rommé-
Kränzchen fand die erste ge-
meinsame Radtour des Jah-
res bereits am vergangenen
Sonntag statt. Schließlich soll
sich ja nicht zu viel Geld in
der Romme-Kasse ansam-
meln :-) Durch die Draken-
burger Marsch nach Nien-
burg und von dort zum Spar-
gelessen nach Oyle. Mit Be-
sichtigung der Quelle, die
schon Massen von Schülern
zum Oyler Berg geführt hat.
Kein leichtes Unterfangen,
wie sich später herausstellen
sollte. Zum einen, weil frau
sich nach dem super lecke-
ren Essen eigentlich lieber
faul auf einer Sonnenliege
niedergelassen hätte, zum
anderen aber auch, weil es
gar nicht so einfach war, die
berühmte Quelle zu finden.
Okay, große Hinweistafeln
waren überall dort aufge-
stellt, wo Wege in den Wald
hineinführten. So richtig wei-
tergeholfen haben sie jedoch
nicht. Und auch die vielen
Hundegassigeher, die an die-
sem Tag am Oyler Berg un-
terwegs waren, brachten
kein Licht ins Dunkel. Quel-
le? Nie gehört.

Schließlich konnten die
Damen – und ein Herr – dann
aber doch beruhigt ihre Fahrt
fortsetzen. Das letzte „hier
können wir‘s ja noch mal
versuchen“ führte zum Er-
folg: Hubertusquelle. Irgend-
wie hatte man sie sich etwas
spektakulärer vorgestellt.
Aber wenigstens war wieder
eine Bildungslücke geschlos-
sen.

Gründe, an seinem Ver-
stand zu zweifeln, gibt es
dennoch genug. „Der Islam
gehört nicht zu Deutsch-
land“, beschließt die AfD auf
ihrem Parteitag und buht den
Delegierten aus, der dafür
plädiert, den Dialog mit den
Muslimen vor der Haustür zu
suchen. Landrat Kohlmeyer,
Superintendent Lechler und
Pfarrer Jung aus der katholi-
schen St. Bernward-Gemein-
de schildern auf Bitten der
Harke am Sonntag in drei,
vier Sätzen, welche Gedan-
ken ihnen angesichts solcher
AfD-Weisheiten durch den
Kopf gehen (Seite 2).

Das Fundament ist schon gegossen
Sommerbecken im Wesavi ab dem 30. Mai geöffnet – mit neuer Kinderrutsche aus dem alten Hallenbad

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Nienburgs Wesa-
vi startet mit einer neuen At-
traktion in die Sommersaison.
Wenn sich am 30. Mai die Tü-
ren zu der Außenanlage von
Nienburgs Ganzjahresbad
öffnen, finden die Gäste ein
Angebot vor, über das sich
besonders die jüngsten Was-
serratten – und damit auch
deren Eltern – freuen dürften:
die Kinderrutsche, die schon
im Hallenbad für viel Spaß
gesorgt hat. Das Fundament
ist bereits gegossen, am 23.
Mai beginnt eine externe Fir-
ma mit dem Aufbau.

Vorgesehen war die Rut-
sche zwar ursprünglich nicht,
eine Überprüfung sowohl des
in ihre Einzelteile zerlegten
„See-Ungeheuers“ als auch
der Örtlichkeit hat dann aber
ergeben, dass es
durchaus mög-
lich ist, die Rut-
sche so aufzu-
stellen, dass die
Kinder ins Som-
merbecken rut-
schen können,
ohne die
Schwimmer zu
stören.

Den kleinen
We s a v i - B e s u -
chern stehen ab
dem 30. Mai au-
ßerdem die be-
reits vom Vorjahr
bekannte Matschecke mit
Sonnensegel und der Spiel-
platz zur Verfügung.

„Außerdem“, ruft Wesavi-
Geschäftsführer Olaf See-
meyer in Erinnerung, „sind
wir ja ein Ganzjahresbad. Die
Gäste können auch in der
Sommersaison jederzeit zwi-
schen draußen und drinnen
hin und her wechseln. Aller-
dings mit einer kleinen Ein-
schränkung: In den beiden

Wochen vor Beginn der Som-
merferien müssen zunächst
die Becken des Sportbereichs
und im Anschluss die des Ge-
sundheitsbereichs wegen der
vorgeschriebenen Revisions-
arbeiten für jeweils zwei Wo-
chen gesperrt werden.

„Diese Arbeiten gab es im-
mer schon. Der Badegast hat
davon nur nie etwas mitbe-
kommen, weil sie im alten
Hallenbad in den Sommer-

monaten und im Freibad in
den Wintermonaten vorge-
nommen wurden“, so See-
meyer.

Verstärkung bekommen
hat der Wesavi-Chef mittler-
weile durch Thomas Wulf.
Der Experte für Betriebswirt-
schaft und Marketing hat
zum 1. April die Nachfolge
von Ernst-August Kahle an-
getreten. Der langjährige
Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung war während des Wesa-
vi-Baus an die Bädergesell-
schaft ausgeliehen worden,
ist jetzt aber in die Dienste
der Stadt zurückgekehrt. Das

Team der Bädergesellschaft
besteht damit nach wie vor
aus drei Personen. Dritte im
Bunde ist Sandra Kulinna. Sie
ist unter anderem für die Ko-
ordination der Kurse und die
Belegung des Sportbeckens
verantwortlich.

Thomas Wulfs Aufgabe be-
steht zu etwa 50 Prozent dar-
in, das Wesavi noch bekann-
ter zu machen. „Da es sich
beim Wesavi um ein nagel-
neues Bad handelt, gibt es
Potential in alle Richtungen“,
so Wulf. Mit dem Wesavi ver-
traut ist „der Neue“ aller-
dings schon ziemlich gut. Im

Saunabereich hat er nach
dem Studium eine ganze Wei-
le auf 450-Euro-Basis gear-
beitet, in den vier Monaten
vor seiner Festanstellung war
er sozusagen auf Probe in der
Wesavi-Geschäftsleitung tä-
tig.

Die Vermarktung per Social
Media ist einer der Aufgaben,
denen Thomas Wulf sich be-
reits intensiv widmet. Und
noch vor den Sommerferien
will er sich mit Nienburgs
Schülervertretern treffen, um
von ihnen zu hören, was sie
sich von Nienburgs Wesavi
wünschen würden.

Olaf Seemeyer (rechts) und Thomas Wulf mit der zerlegten Kinderrutsche. Das kleine Foto zeigt
Wulf an seinem Arbeitsplatz in der neuen Wesavi-Geschäftsstelle am Stadion. FOTOS: HAGEBÖLLING

Mandy Müller
Thema bei Sat 1
NIENBURG. Der Fall der seit
Jahren verschwundenen
Nienburgerin Mandy Müller
ist am Dienstagabend The-
ma bei Sat 1. Wie Mandys
Mutter Sabine Müller berich-
tet, hatte sich ein Redakteur
des neuen Formats „Fahn-
dung Deutschland“, das am
morgigen Montag zum ers-
ten Mal ausgestrahlt wird,
zugesagt, sich der Angele-
genheit annehmen zu wol-
len. Wie bereits mehrfach
berichtet, ist Familie Müller
der Meinung, dass die Polizei
in Nienburg die Angelegen-
heit nicht ernsthaft genug
verfolgt. Nach Auskunft von
Müllers Cousin Thomas Krü-
ger wurden bereits 1500 Un-
terschriften für eine Wieder-
aufnahme des Falles gesam-
melt. EHA

IN KÜRZE

Ein Sauna-
Weltmeister

und viele kleine
Meerjungfrauen
Viel los gestern in Nienburgs
Wesavi. Während am Nachmit-
tag die kleinen Meerjungfrau-
en um Constanze Bohlmann –
zum ersten Mal in den neuen
selbstgenähten Schwänzen – im
Sportbecken übten, zu schwim-
men wie Arielle, begeisterte am
Abend Sauna-Weltmeister Vi-
sar Bytyqi (oben links) die Gäs-
te der orientalischen Saunacht.
Für die HamS gaben Visar und
sein Kollege aus der Eifel-Ther-
me (rechts) bereits am Nach-
mittag eine kleine Kostprobe.
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www.blockbusreisen.de

Ausführliche Fahrtbeschreibung und weitere reizvolle Reisen sowie Tagesausflüge
finden Sie auch im Internet unter www.blockbusreisen.de! Einfach mal reinschauen.
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22.05.16 Liebe stirbt nie! Aladdin

22.05.16 Der König der Löwen ab 129 €

21.05.16 Glückstädter Matjes inkl. Matjesbuffet,
Stadtführung 55 €

11.06./ Rosarium Sangerhausen inkl. Eintritt,
16.07.16 Führung, Mittagessen 58 €

12.06.16 Bad Zwischenahn inkl. Eintritt Rhododendronpark,
Mittagessen, Schifffahrt mit anschließendem Kaffeetrinken 69 €

15.06./ Cuxhaven Duhnen inkl. Wattwagenfahrt29.07.16 64 €

01.06./ Landesgartenschau Eutin inkl. Eintritt,
06.08.16 kleines Frühstück am Bus 55 €

18.06./ Büttenwarder inkl. Reiseleitung, Mittagessen, Schnaps
13.08.16 in der „Dorfkneipe“, Kaffeegedeck 60,50 €

12.06./ Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrt mit dem 79,50 €
10.09.16 Katamaran oder Cuxhaven Duhnen zur freien Verfügung 35 €

Traditionssegler & Regattabegleitfahrt zur
26.06.16 Kieler Woche inkl. Schiffsfahrt ab Kiel MS Adler/Princess 69 €

Kuchenbuffet
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09.-13.06.16 Sonneninsel Rügen inkl. HP und Programm 510 €

16.-26.06.16 Italien & Österreich inkl. HP und Programm 1129 €

16.-19.06.16 Nordfriesland – Naturerlebnis
inkl. HP und Programm 455 €

08.-10.07.16 Leipzig inkl. HP und Programm 275 €

17.-19.07.16 Maritimes Flair auf der SS Rotterdam
inkl. ÜF und Programm 275 €

28.07. Kulinarisches Ungarn
-04.08.16 inkl. HP und Programm 797 €

05.-07.08.16 Flusslandschaft Spreewald
inkl. HP und Programm 290 €

12.-14.08.16 Erfurt Domstufen Festspiele „Tosca“
inkl. ÜF und Programm 355 €

• kosten lo
ser Hör tes t
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A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
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31582 NIENBURG •0 50 21/21 31
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schafft Freu(n)de



Ein wahres Ausnahmetalent
MDG-Schüler Fabian Beetz (12) singt im renommierten Knabenchor Hannover

VON MICHAEL DUENSING

NIENBURG. Der 1950 gegrün-
dete Knabenchor Hannover
zählt zu den bedeutendsten
Knabenchören Europas.
Zahlreiche Konzertreisen
führen regelmäßig nach
Übersee, Auszeichnungen
wie der Echo Klassik attestie-
ren die besondere Qualität
dieses Vokalensembles. Fabi-
an Beetz singt im Knabenchor
Hannover unter der Leitung
von Jörg Breiding. Der Zwölf-
jährige besucht die Klasse 7c
des Marion-Dönhoff-Gymna-
siums (MDG) in Nienburg.
Angefangen hat diese außer-
gewöhnliche Erfolgsge-
schichte mit einem „Tag der
offenen Tür“ am MDG, denn
es stand die Entscheidung an,
welche Schule es nach der
vierten Klasse für Fabian sein
sollte. Die Chorklassen der
Schule hatten es ihm beson-
ders angetan - die Entschei-
dung war schnell getroffen.
Mit dem Beginn des neuen
Schuljahres war klar, dass Fa-
bian Beetz die Chorklasse 5/6
auswählen würde. Erfahrun-
gen mit dem Chorgesang
konnte er bereits früher sam-
meln, zudem spielt er seit ei-
nigen Jahren Gitarre. Wäh-
rend des Unterrichtes wurde
das große Talent deutlich. Vor
den Sommerferien im vergan-
genen Jahr war es dann so-
weit: Musiklehrerin Nicole
Prahl sprach Fabian an, um
ihn zu fragen, ob er nicht ein-
mal beim Knabenchor Han-
nover vorsingen möchten.
Dann ging alles sehr schnell.
Im September 2015 fiel die
Entscheidung: Er wurde in
den Hauptchor aufgenom-
men. Das Besondere an Fabi-
an ist seine Sopranstimme.
„Ich singe höher als viele
Mädchen in der Chorklasse

des MDG, was ich sehr lustig
finde“, erklärt Fabian mit ei-
nem verschmitzten Lächeln.
Er appelliert an alle Jungs, es
auch einmal mit dem Singen
zu probieren und keine Scheu
zu haben. Nicole Prahl stellt
heraus: „Für den Knabenchor
ist es schwierig, hohe Stim-
men zu bekommen. Eigent-
lich ist Fabian schon ein biss-
chen zu alt, aber seine Stim-
me ist sehr gut.“ Und das
überzeugte auch die Stimm-
bildner des Knabenchores
Hannover. Schulleiter Eck-

hard Hellmich ist ebenfalls
begeistert von dem Ausnah-
metalent des Siebtklässlers.
„Dass die Stimme so gut aus-
gebildet ist und dass das Ta-
lent gefördert wird, kann man
auch unseren Lehrkräften zu-
schreiben“, sagt Hellmich.
Fabian Beetz bestätigt: „Ohne
Frau Prahl wäre ich nicht im
Knabenchor Hannover.“

Neben dem Engagement in
der Chorklasse sowie dem zu-
sätzlichen Stimmbildungsun-
terricht des MDG finden an
zwei Tagen jeweils für drei

Stunden in der Woche Ge-
sangsproben in Hannover
statt. Zudem gibt es beim
Knabenchor Hannover zwei-
mal im Jahr intensive Proben-
tage. Und für Fabian waren
die jüngsten Probentage im
hessischen Knüllgebirge et-
was ganz Besonderes, denn
er wurde „befördert“. Der
Knabenchor ist in unter-
schiedliche Stimmgruppen
eingeteilt.

Es gibt die Vorklasse, den
Nachwuchschor, den Haupt-
chor und den Konzertchor mit

der höchsten Stimmgruppe
1a - und seit April ist Fabian
Mitglied des Konzertchores,
was zu weltweiten Auftritten
berechtigt.

Der Knabenchor Hannover
hat sich dem klassischen Re-
pertoire verschrieben, aber
auch moderne Klänge wer-
den immer wieder gerne ins
Programm aufgenommen.
Ein besonderer musikalischer
Höhepunkt von Fabian Beetz
war beispielsweise die Auf-
führung des Weihnachtsora-
toriums von Johann Sebastian
Bach in der Marktkirche Han-
nover im vergangenen Jahr.
„Wir singen überwiegend
klassische Musik. Das gefällt
mir sehr gut. Im Chor zu ste-
hen und zu singen ist ein
wunderbares Gefühl“, unter-
streicht der Zwölfjährige. Bis
zu den Sommerferien stehen
noch einige Auftritte an. Das
heißt, dass die Proben zum
Teil intensiviert werden. Fa-
bian betont: „Es macht sehr,
sehr, sehr viel Spaß.“ Doch
nicht nur das Singen begeis-
tert ihn, das Gemeinschafts-
gefühl innerhalb des Chores
ist mindestens genauso wich-
tig. Ein besonderes Lob
spricht Fabian gegenüber sei-
nem Chorleiter Jörg Breiding
aus, den er „total cool“ findet,
denn er kann auf eine außer-
ordentliche Art und Weise
motivieren.

2Weitere Informationen zu
den Chorklassen sowie den Mu-
sik- und Chorensembles des
Marion-Dönhoff-Gymnasiums
und dem Knabenchor Hanno-
ver sind im Internet unter www.
mdg-nienburg.de sowie unter
www.knabenchor-hannover.de
erhältlich.

IN KÜRZE

Oben: Fabian Beetz (12) singt im Knabenchor Hannover, darüber freuen sich Eckhard Hellmich
(Schulleiter des Marion-Dönhoff-Gymnasiums) und Lehrerin Nicole Prahl besonders. FOTO: DUENSING

Unten: Der Knabenchor Hannover zählt zu den renommiertesten Knabenchören Europas. Fabian
Beetz steht ganz links direkt hinter den Trompetern. FOTO: MICHAEL THOMAS

Die Chorklasse 7/8 des MDG präsentierte im November 2015 ein Chorstück mit Regenschirmen als Requisite in der Christuskirche in Hannover. FOTO: HEIKO WEBER

Öffentlicher
Stadtrundgang
NIENBURG. Die Mittelweser-
Touristik bietet am kommen-
den Sonnabend, 14. Mai, um
10.30 Uhr den ersten öffent-
lichen Stadtrundgang in die-
sem Jahr an. Treffpunkt ist
die Tourist-Information, Lan-
ge Str. 18. Am Sonnabend,
28. Mai, findet die neue The-
menführung „Von Mazzen
und Bärentatzen“. statt. DH

Historischer
Stadtrundgang
NIENBURG. „Was Steine er-
zählen können.“ Unter die-
sem Motto bietet die Volks-
hochschule Nienburg am
Mittwoch, 11. Mai, um 18 Uhr
unter der Leitung von Dr.
Ommen einen historischen
Stadtrundgang an. Treff-
punkt ist der Kirchturm von
St. Martin. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. DH

VHS-Querdenker
sprechen über AfD
NIENBURG. Für die nächs-
te Veranstaltung am kom-
menden Mittwoch, dem 11.
Mai, hat sich der „Club der
Querdenker“ der Nienbur-
ger Volkshochschule um
19.30 Uhr das Thema „AfD
und Co“ vorgenommen. Im
Mittelpunkt steht der Aus-
tausch, die Diskussion, gern
auch sehr konträr, aber im-
mer sachlich, ohne persönli-
che Angriffe. Eine vorherige
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, die Veranstaltung ist
gebührenfrei. DH

Über das Gehalt
verhandeln
NIENBURG. In Kooperation
mit der Gleichstellungsbe-
auftragten des Landkreis Ni-
enburg bietet die Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft
im Landkreis Nienburg am
18. Mai von 9.30 bis 13 Uhr
ein kostenloses Seminar zum
Thema „Gehaltsverhand-
lungen in Vorstellungsge-
sprächen“ an. Interessier-
te Frauen werden gebe-
ten, sich bis zum 11. Mai un-
ter 0 50 21-9 22 91-95 oder
info@frau-und-wirtschaft-ni.
de anzumelden. DH

ADFC-Stammtisch
in Drakenburg
NIENBURG. Die Aktiven
des Allgemeinen Deutschen
Fahrrad-Clubs (ADFC) tref-
fen sich am kommenden
Freitag, 13. Mai, um 19:30
Uhr in Drakenburg im „Ef-
fes am Weserwehr“. Abfahrt
mit dem Rad ist um 19 Uhr
am Spargelbrunnen. Gespro-
chen wird über die Initiative
des ADFC Niedersachsen zur
vermehrten Einrichtung von
Tempo-30-Zonen, die Criti-
cal-Mass-Aktion in Nienburg
und über die Fahrradtouren
zur Vorstellung der Wolfs-
route am 29. Mai. DH
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Meisterbetrieb
Leverenz Raumdesign
Bahnhofstr. 14
27336 Rethem
Telefon (0 51 65) 12 86
Telefax (0 51 65) 39 86

www.raumausstattung-leverenz.de

25 JAHRE
Feiern Sie mit uns
bei einem Glas Sekt/Bier
am So., 8. Mai, 11-18 Uhr

20%
Jubiläumsrabatt
auf alle Materialien*
vom 6.-14. Mai 2016

* außer auf Produkte von Velux



Zehn Jahre Boule-Anlage
Das kleine Jubiläum wird am Sonnabend, dem 21. Mai, groß gefeiert

NIENBURG. Vor zehn Jahren –
genauer am 20. Mai 2006 –
wurde die Boule-Anlage am
Aue-Wall in Nienburg feier-
lich von Stadtbaurat Henning
Onkes und dem seinerzeiti-
gen Präsidenten des Lions
Clubs Nienburg, Heinrich
Sieling, eröffnet. Zuvor war in
einem Vertrag vom 28. März
2006 zwischen der Stadt Ni-
enburg und dem Lions Club
die rechtliche Grundlage für
diese Sportanlage geregelt
worden.

Der Bau der Boule-Anlage
wurde aus dem Erlös der
Schwenkbraten-Activity 2005
mit rund 2 050 Euro bezahlt.

Außerdem unterstützten zwei
am Bau beteiligte Firmen mit
dem Verzicht bzw. Teilver-
zicht auf Bezahlung ihrer
Leistungen die Boule-Freun-
de. Weitere Arbeiten wurden
von Mitgliedern des Lions
Clubs durchgeführt.

Damit die Boule-Anlage in
ein standesgemäßes Jubilä-
um und weitere erfolgreiche
sportliche Jahre gehen kann,
sind noch Arbeiten an deren
Oberfläche vorzunehmen, so
Heinrich Sieling.

In den zehn Jahren seien
partiell leichte Setzungen
eingetreten. An anderen Stel-
len habe festerer Untergrund

dafür gesorgt, dass an der
Oberfläche grobkörnige Stei-
ne sichtbar sind, die beim
Aufprall einer Kugel zu deren
Fehlverlauf führen. Außer-
dem sei der Feinsplitt-Belag
großflächig zu ergänzen.

„Die Anlage zieht seit dem
letzten Jahr mehr Boule-
Freunde an“, so Sieling wei-
ter. Seit Herbst 2015 ist neben
der schon viele Jahre dort
spielenden Dienstags-Grup-
pe eine weitere feste Don-
nerstag-Gruppe mit acht
Spielern unter dem Namen
„Boule-Brothers“ sehr aktiv.
Weitere Gruppen können
sich gern dazu gesellen.

Ebenso hat sich die Zahl frei-
er Spielgruppen erhöht, die
außerhalb der Gruppenzeiten
jederzeit ihre Kugeln auf der
Anlage zwischen Museum
und Neumarkt-Parkplatz rol-
len lassen können.

Die Jubiläumsfeier beginnt
am Sonnabend, 21. Mai, um
15 Uhr. Nach der Begrüßung
findet ein Boule-Turnier statt.
Es spielen die Teams „Boule-
Brothers Nienburg“, „Lions-
Club Nienburg“, „Frühling
an der Aue“ und „Gäste“. DH

2Nach dem Turnier steht die
Boule-Anlage allen Interessier-
ten zum Spielen offen.

IN KÜRZE Gruppe soll Rückhalt geben
Koordinierungsstelle frau+wirtschaft bietet Erzählcafés an

NIENBURG. Die Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft im
Landkreis Nienburg bietet
Frauen, die wieder berufstä-
tig werden möchten, Erzähl-
cafés zu den Themen „Kon-
takt halten während der El-
ternzeit“ und „Umgang mit
Negativerfahrungen“ an.

In der Pressemitteilung von
frau+wirtschaft heißt es: „Ge-
meinsam Jammern ist weit
verbreitet. Das wollen wir
nicht. In Kleingruppen mit
ähnlichen Themenwünschen
erarbeiten wir mit Hilfe der
Methode ‚Kollegiale Bera-
tung‘ konstruktiv Lösungs-
vorschläge. Anliegen werden
in der Gruppe vorgetragen
und anhand eines vorgegebe-
nen Ablaufes diskutiert.

Dabei erfahren die Frauen
Rückhalt durch die Gruppe
und Entlastung durch ihre
Mitstreiter. Der fachliche
Austausch hilft bei der Pro
blemlösung und schafft ganz
nebenbei neue Netzwerke.
Beim ersten Treffen lernen
wir uns und die lösungsorien-
tierte Methode der Kollegia-
len Beratung kennen.

Zu den folgenden Terminen
erhalten die Teilnehmerinnen
jeweils individuell Gelegen-
heit, ihr Problem zu schildern
und die damit verbundenen
Fragen zu stellen. Die Gruppe
beleuchtet gemeinsam das
Problem und findet dazu Ant-
worten und Lösungen. Ab-
schließend wird der Prozess
gemeinsam reflektiert.

 Kontakt halten während der
Elternzeit: 23. Mai bis 27. Juni
jeweils von 9. bis 10.30 Uhr,
frau+wirtschaft, Goetheplatz
5a, 31582 Nienburg
Umgang mit Negativerfah-
rung: ebenfalls 23. Mai bis 27.
Juni, aber jeweils von 11 bis
12.30 Uhr, frau+wirtschaft,
Goetheplatz 5a, 31582 Nien-
burg

Die Teilnahme ist kostenlos
und auf maximal sechs Perso-
nen pro Thema beschränkt.

2Anmeldungen von inter-
essierten Frauen werden bis
zum 18. Mai unter Telefon
0 50 21-9 22 91-95 oder per E-
Mail an info@frau-und-wirt-
schaft-ni.de entgegengenom-
men.

Stolpersteine
Thema im Museum
NIENBURG. In Nienburg
wurden bislang 34 Stol-
persteine durch den Kölner
Künstler Gunter Demnig ver-
legt. Stadt- und Kreisarchi-
varin Patricia Berger wird
im Rahmen der Reihe „Se-
niorentreff im Museum“ am
Mittwoch, 11. Mai, um 15 Uhr
im Zeichensaal des Qua-
et-Faslem-Hauses über die
Schicksale der Menschen re-
ferieren, für die in Nienburg
Stolpersteine gelegt sind.
Welche Möglichkeiten der
Suche nach Informationen
gibt es? Wie können sich In-
teressierte einbringen? Auch
diese Fragen sollen erörtert
werden. Der Eintritt ist frei,
um eine Spende wird gebe-
ten. DH

Am Sonnabend, dem 21. Mai, wird am Aue-Wall zwischen Museum und Neumarkt der 10. Geburtstag der Boule-Anlage gefeiert.
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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en Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Frühjahrs-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 9.5. bis 14.5.2016:

Wochen-
knüller

Rinderrouladen
aus der Oberschale 1 kg 9,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,– Th. Mett

frisch . . . . . . 100 g –,59
Grillbauchscheiben
. . . . . . . . . . . 100 g –,49
Filetschaschlik
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Delikatessleberwurst
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Pastetenaufschnitt
. . . . . . . . . . . 100 g –,99

Streichwurst
grob oder fein 100 g –,89
10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 6,99

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 139,–
Konfirmationsmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel,
Schmorbraten, Erbsen und Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat, Rote
Grütze mit Vanillesauce139,–20 Schaschlik

in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Nur Sa., 14. Mai 2016, von 11 – 13 Uhr
2 kl. Hähnchenschnitzel
Kartoffelkäsegratin, Salat Port. nur 5,90
oder Sauerkrauteintopf Port. nur 3,00

– Bitte vorbestellen –
Süchtings
Spargelcremesuppe
mit viel Spargel, Kräutern, Sahne 59,– €
Arkenberger
Spargelgemüse
Kartoffeln, Schinken, kl. Schnitzel119,– €
Süchtings
Grillplatte 69,– €
Süchtings
Schlemmerplatte 79,– €

Wieder vorrätig:
Käsegriller, Käse
wiener, Tirolerwiener,
Schinkenwurst,
Bierzipfel

Partyservice 2016:
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr
Pfingstsonntag 8.00–13.00 Uhr
Pfingstmontag 8.00–13.00 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartof-
feln oder Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl,
Butterbohnen, Bohnensalat, Krautsalat
oder Apfelrotkohlsalat.

Warmes Mittagessen:
Mo.: Mettbällchen

in Weißkohlgemüse, Kartoffeln 4,80
Di.: Sahnegeschnetzeltes

Butterreis, Salat 5,00
Mi.: Lasagne

verdi a la Bolognese 4,80
Do.: Jägerschnitzel

Kroketten, Salat 5,00
Fr.: Kasselernacken

Sauerkraut, Kartoffelstampf 5,00
Täglich ab sofort:
Salatcup mit Ei u. Joghurtdressing 3,50
Salatcup mit Käse u. Joghurtdressing 3,50
Salatcup mit Thunfisch u. Joghurtdressing 3,50

SIMPLY CLEVER

HEISSE EXTRAS.
COOLE PREISE.
HEISSE EXTRAS.
COOLE PREISE.

Der ŠKODA Yeti Cool Edition.

Starkes Design, viel Platz, souveräner Antrieb und Klimaanlage
inklusive. Der ŠKODA Yeti Cool Edition ist einfach perfekt für den
Dschungel der Stadt. Mit beheizbaren Vordersitzen, Parksenso-
ren hinten, Infotainmentsystem Swing und vielen Highlights
mehr. Bei uns ab 17.990,– €.

Abbildung zeigt Sonderausstattung

Bei uns ab

17.990,– €

Kraftstoffverbrauch für den ŠKODA Yeti 1,2 l TSI,
81 kW (110 PS), in l/100 km, innerorts: 6,7; außerorts: 4,8 - 4,6;
kombiniert: 5,5 - 5,4; CO2-Emission, kombiniert: 128 - 124 g/km
(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007), Effizienzklasse C.

Kraftstoffverbrauch für alle verfügbaren Motoren in l/100
km, innerorts: 7,6 - 5,3; außerorts: 5,6 - 4,1; kombiniert: 6,4 -
4,5; CO2-Emission, kombiniert: 147 - 118 g/km (gemäß VO (EG)
Nr. 715/2007). Effizienzklasse C–A

Autohaus Schulze GmbH
Verdener Landstraße 185, 31582 Nienburg
Tel.: 05021 6040-0, Fax: 05021 6040-20
info@autohaus-schulze.com, www.autohaus-schulze.com

UHREN- UND
SCHMUCKHAUS

1895

3 1 5 8 2 N I E N B U R G / W E S E R
Lange Str. 99 · Tel. (0 50 21) 21 37

SONNENKLAR
DIE SOMMER MUST-HAVES – MPO SONNENBRILLENGLÄSER®

Coole Gewinne für einen entspannten Sommer erwarten Sie beim Gewinnspiel in
unserem Geschäft . Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AB
€39

GENIESSEN SIE SONNIGE AUGENBLICKE
MPO Sonnenbrillengläser mit 100 % UV-Schutz in den angesagtesten®
Farben und Verspiegelungen. Jetzt MPO® Einstärken Sonnenbrillengläser ab € 39,–
und MPO® Gleitsicht Sonnenbrillengläser ab € 149,–.



Der Spielplan steht
Neue Theaterbroschüre wird in diesen Tagen an die Stammkunden verschickt

NIENBURG. Der Spielplan für
die kommende Theatersaison
2016/2017 steht: In diesen Ta-
gen wird die neue Spielplan-
broschüre an alle Stammkun-
den verschickt. Abonnenten
haben ab sofort bis zum 28.
Mai die Möglichkeit, ihr Abo
zu verlängern sowie besonde-
re Wünsche wie Abo-Tausch
oder Platzänderungen zu äu-
ßern. Die Bearbeitung der
Abos erfolgt ab dem 1. Juni.
Selbstverständlich können
auch neue Abos abgeschlos-
sen werden. Theaterleiter
Wolfgang Lange unter-
streicht, dass insbesondere
deutsche Literaturvorlagen
zur Aufführung kommen, bei-
spielsweise „Effi Briest“ von
Theodor Fontane im Abo 1
und Abo 8, „Deutschstunde“
von Siegfried Lenz im Abo 2
oder „Goethes sämtliche
Werke“ im Abo 3.

Zudem macht der Theater-
Chef auf die Theaterpremie-
ren, beispielsweise des preis-
gekrönten Stückes (Inthega)
„Jeder stirbt für sich allein“

oder „Onkel Toms Hütte“ im
Abo 1 aufmerksam. Selbst-
verständlich wird es eine gro-
ße Musical-Premiere in 2016
geben, um zwar mir „Caba-
ret“ im Abo 3 und als Sonder-
veranstaltung. In der kom-
menden Saison sind auch
wieder berühmte Schauspie-
ler vertreten, insbesondere
mit der Besetzung des Stü-
ckes „Kunst“ mit Luc Feit,
Heinrich Schafmeister und
Leonard Lansink, aber auch
„große“ Künstlerinnen und
Künstler wie Peter Bause, Mi-
chaela May, Herbert Herr-
mann und Nora von Collan-
de, Max Volkert Martens, Ron
Williams, Claudia Rieschel,
Gerit Kling, Ilja Richter, Beat-
rice Richter, Ingo Naujocks,
Markus Majowski, Timothy
Peach, Marion Kracht, Achim
Wolff, Karsten Speck, Micha-
el Schanze und viele mehr
werden auf der Hornwerk-
bühne spielen

Besonders aktuell ist das
Stück „Supergute Tage oder
die sonderbare Welt des

Christopher Boone“ über Au-
tismus im Abo 2, Abo 4 und in
der Reihe Theater für Schulen
(TfS) oder das außergewöhn-
liche Stück „Terror“ im Abo
2. Bei den Stücken „Terror“
und „Das Geheimnis des Ed-
win Drood“ wird es als Beson-
derheit erstmals die Möglich-
keit geben, das Publikum
über das Ende des Stückes
entscheiden zu lassen.

Wolfgang Lange freut sich,
im Abo 7 die Oper „Die ver-
kaufte Braut“ anbieten zu
können, und dass sich das
Neujahrskonzert immer grö-
ßerer Beliebtheit erfreue. Ein
musikalisches Highlight wird
mit dem Auftritt von „Salut
Salon“ und dem neuen Pro-
gramm „Karneval der Tiere“
geboten.

Veranstaltungsleiter Jörg
Meyer stellt heraus: „Neben
vielen neuen Stücken haben
wir einige große Auffüh-
rungserfolge, die zumeist
ausverkauft waren, noch ein-
mal gebucht. Diese Erfolgs-
stücke wollen wir unserem

Publikum in der kommenden
Saison unbedingt noch ein-
mal gönnen: ‚Frau Müller
muss weg‘, ‚Ziemlich beste
Freunde‘, ‚Auf ein Neues‘,
oder ‚Anderthalb Stunden zu
spät‘. Mit der Produktion ‚Wie
im Himmel‘ vom Altonaer
Theater zeigen wir ein Er-
folgsstück, welches in der Ju-
biläumssaison 2013/2014 mit
einem Doppel-Gastspiel für
Begeisterungsstürme gesorgt
hatte, damals in einer Insze-
nierung des Theater für Nie-
dersachsen. Meine persönli-
chen Favoriten im neuen
Abo-Programm sind das star-
besetzte Schauspiel ‚Kunst‘,
‚Goethes sämtliche Werke …‘
mit Michael Ehnert sowie die
Komödie ‚Tussipark‘.“ DH

2Die Theaterkasse im Stadt-
kontor hat im Mai zur Abo-Be-
ratung zusätzlich samstags von
9 bis 12 Uhr geöffnet. Der freie
Kartenverkauf für alle Veran-
staltungen startet am 11. Juni
von 9 bis 12 Uhr an der Theater-
kasse im Stadtkontor.

Hutkonzert mit
Weltenbummler
NIENBURG. Am Freitag, 13.
Mai, um 20 Uhr gibt der Sin-
ger/Songwriter Sem Seiffert
ein Hutkonzert im Nienbur-
ger Kulturwerk. Der Wahl-
kölner und Weltenbumm-
ler verbrachte viele Jahre
auf Reisen rund um die Welt.
Auf seinen Reisen sammelte
er Geschichten und schrieb
wunderbare Songs daraus.
Sein musikalischer Stil, ir-
gendwo zwischen Folk, Pop
und Blues verortet, ist eben-
so vielschichtig wie die Ent-
stehung seines Songwri-
tings. Sem Seiffert ist im-
mer wieder unterwegs in Eu-
ropa und so geschieht es
gern, dass die ersten Zeilen
eines Songs am Hafen von
Göteborg entstehen, wei-
tere auf einer Bank an den
Grachten von Amsterdam,
um den Text schließlich in ei-
nem kleinen Café in Florenz
fertig zu stellen. Seit No-
vember 2014 ist Sem Seif-
fert immer wieder auf Tour
durch Deutschland. Er teilt
seine musikalischen Eindrü-
cke und öffnet der Phanta-
sie neue Pforten. 2003 reis-
te Sem Seiffert durch Irland
und Schottland. Acht Jah-
re später begann er, ein Al-
bum über seine Zeit auf der
Insel zu schreiben. Da einige
Songs eine enge Verbunden-
heit zu Irland und Schott-
land aufweisen, wollte er
sein Debut-Album als Singer
& Songwriter im Vereinig-
ten Königreich aufnehmen.
Schließlich produzierte Ga-
vin Monaghan Sems Album
im britischen Wolverhamp-
ton DH.

Avant-Garde zum Mitsingen
Roman Rofalski-Trio mit Ex-Nienburger Ruben Steijn in Bücken und in Brokeloh

BÜCKEN/BROKELOH. Am
Freitag, dem 13. Mai, spielt
das Roman Rofalski-Trio ab
20 Uhr erneut in der Klein-
kunstdiele in Bücken. Tags
darauf kann man das gleiche
Konzert noch einmal im Rit-
tergut Brokeloh erleben.

Roman Rofalski ist einer der
aufregendsten Pianisten
Deutschlands, der wie kein
Zweiter sowohl in der klassi-
schen als auch der Jazzszene
äußerst gefragt ist.

Rofalski veröffentlichte im
Januar 2015 sein Album „Der
Wegweiser“ als Bandleader
bei Neuklang / Edel, gefolgt
durch eine Live-LP aus der
Studiokonzert-Serie der Bau-
er Studios Ludwigsburg. Kon-
zerte führten ihn bisher durch
ganz Deutschland, Italien,
Rumänien, China und die
USA. Er spielte auf Festivals
wie den Leverkusener Jazzta-
gen, dem Saxophonfestival
Seligenstadt sowie der Jazz-
ralley Düsseldorf und zur Er-
öffnung der Klaviertage Un-
terelbe. Als Markenbotschaf-
ter für Schimmel ist regelmä-
ßig auf Konzertreihen in Chi-
na unterwegs.

Zusammen mit den außer-
gewöhnlichen New Yorker
Jazzmusikern Ruben Steijn
(Schlagzeug) und Johannes
Felscher (Kontrabass) ver-
folgt Roman Rofalski mit die-
sem Trio das einzigartige
Konzept, die interaktive und
groovige Spielweise des ame-
rikanischen Jazz mit der eu-
ropäischen klassischen Musik
des 20. und 21. Jahrhunderts
zu verschmelzen. Das Pro-

gramm besteht aus Komposi-
tionen, die einem Publikum
der Klassik und des Jazz glei-
chermaßen Zugang zu unge-
wohnten Harmonien und
komplexen Rhythmen bietet -
quasi Avant-Garde zum Mit-
singen.
Der gebürtige Nienburger
Schlagzeuger Ruben Steijn
lebt seit dreieinhalb Jahren in
New York und war bereits auf
Konzertbühnen in den USA,

Europa, Indien und Südafrika
zu hören. Als ehemaliger Sti-
pendiat der Nienburger Stif-
tungen Ernst-Stewner und
Neuhoff-Fricke freut er sich
auf ein „Heimspiel“. DH

2Vorbestellungen für das
Konzert in Bücken sind un-
ter der E-Mailadresse klein-
buecken@t-online.de bzw. un-
ter der Telefonnummer 0 42 51-
18 98 möglich.

Erstmals wieder
Musik zur Einkehr
LOCCUM. Am heutigen
Sonntag um 17.30 Uhr wird
die Musik-Akademie für Se-
nioren (MAS) die musikali-
sche Gestaltung der „Mu-
sik zur Einkehr“ übernehmen
und damit die diesjährige
Reihe der Einkehr-Musiken
eröffnen. Die Musik-Akade-
mie für Senioren besteht seit
1992 und hat sich zu einer
Begegnungsstätte für Mu-
sikfreunde der älteren Ge-
neration aus verschiedenen
Städten Deutschlands entwi-
ckelt. Das Konzert bildet den
Abschluss einer viertägigen
Probenarbeit in Loccum un-
ter der Leitung von Rainer
Thomsen, Kantor und Or-
ganist an St. Johannis Ham-
burg-Eppendorf und Do-
zent für Gesang an der Mu-
sikhochschule Hamburg. Auf
dem Programm steht Chor-
musik aus fünf Jahrhunder-
ten mit Werken von Hassler,
Bach, Haydn, Bruckner, Gár-
donyi und anderen. An der
Orgel begleitet Michael Mer-
kel. Der Eintritt beträgt sie-
ben Euro. Kinder und Ju-
gendliche bis 14 Jahre sind
frei. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

eha@hams-online.de

Kultur in der
Region

Sonntag, 8. Mai, 17 Uhr:
Kloster Schinna: künstleri-
sche und kulinarische Le-
ckerbissen zum Muttertag. .
Montag, 9. Mai, 20 Uhr: Der
Staat gegen Fritz Bauer -
Kommunales Kino. Nienbur-
ger Kulturwerk. Fritz Bauer
war als hessischer General-
staatsanwalt maßgeblich dar-
an beteiligt, dass die Au
schwitzprozesse stattfanden.
Erst zehn Jahre nach seinem
Tod wurde bekannt, dass er
auch einen großen Anteil da-
ran hatte, dass Adolf Eich-
mann in Argentinien aufge-
spürt und dass er schließlich
– gegen den Willen Bauers –
in Israel vor Gericht gestellt
wurde.
Mittwoch, 11. Mai, 15 Uhr:
Uwe Prieser liest aus „Ein
göttliches Kind“. Forsthaus
Heiligenberg. Forsthaus-Gar-
ten.
Mittwoch, 11. Mai, 18 Uhr:
Enfant terrible oder der Mo-
zart des 20. Jahrhunderts? Ni-
enburg. Kirche St. Martin.
Gesprächskonzert zum 100.
Todestag Max Regers mit
Christian Scheel, Orgel.
Freitag, 13. Mai, 19.30 Uhr:
Huub Dutch Duo: „Max und
Moritz got the Blues.“ Swin-
gende Streiche – fabelhaft
vertont.
Freitag, 13. Mai, 20 Uhr:
Hutkonzert mit Sem Seiffert.
Nienburger Kulturwerk.
Freitag, 13. Mai, 20 Uhr:
News from New York. Bü-
cken, Kleinkunstdiele. Ro-
man Rofalski (Piano), Johan-
nes Felscher (Bass), Ruben
Steijn (Schlagzeug) perfor-
men eine Jazzsession mit
transatlantischen Einflüssen.
Samstag, 14. Mai, 20 Uhr:
Roman Rofalski Trio. Broke-
loh, Rittergut.

2www.mittelweser-events.de
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Ab heute wieder
Sonntagskonzerte
BRUCHHAUSEN-VILSEN. Im
Kurpark von Bruchhausen-
Vilsen starten am heutigen
Sonntag wieder die Sonn-
tagskonzerte. Für die Saison
2016 wurde vom Tourismus-
Service ein buntes und viel-
fältiges Sommerprogramm
zusammengestellt. Zu hö-
ren sind viele bekannte und
neue Musikgruppen. Die Be-
wirtung mit Kaffee und Ku-
chen wird in diesem Jahr
wieder vom Gasthaus Müg-
ge serviert. Das Programm
der Sonntagskonzerte 2016
ist im Veranstaltungskalen-
der des Tourismus-Service
einzusehen oder bei den Kon-
zerten mitgenommen werden.
Der Eintritt ist frei. DH
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Am Freitag in Bücken und am Tag darauf in Brokeloh: das Roman Rofalski-Trio.

Oben: Highlight im Abo 7: der Auftritt von „Salut Salon“. FOTO: T. WINGENFELDER

Oben rechts: Das Stück „Deutschstunde“ von Siegfried Lenz wird im Abo 2 aufgeführt. FOTO: CHRISTOPH BREITHAUPT

Das perfekte Anti-
Stress-Buch

Calm ist das perfekte Anti-
Stress-Buch für den moder-
nen Menschen. Es schenkt
Entspannungsinseln und Ru-
hemomente mitten im hekti-
schen Alltag und hilft, die
Weltwahrnehmung zum Posi-
tiven zu verändern. Calm
macht Meditation zugängli-
cher, entfacht die Kreativität
und sorgt für kleine Lacher
und Aha-Effekte. Calm bietet
Inspiration für acht Lebens-
bereiche: Schlaf, Reise, Be-
ziehungen, Arbeit, Kinder,
Kreativität und Essen. Das
wunderschön, kunstvoll und
phantasievoll gestaltete In-
nenlayout macht das Lesen
zu einem spannenden Aben-
teuer, denn keine Seite ist wie
die andere.

gelesen von Martina Lotz,
Bücher Leseberg

2Michael Acton Smith: Calm,
Knaur Balance, 224 Seiten,
18 Euro
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Dem Wohl der Tiere verpflichtet
Walter Füllgrabe hätte gerne Verstärkung. Und warnt vor Tierhändlerin in Wendenborstel

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG/DRAKENBURG.
Walter Füllgrabe ist Tier-
schützer mit Leib und Seele.
Im Einsatz ist er immer dann,
wenn dem Tierschutzverein
Nienburg mit seinem Tier-
heim „Drakenburger Heide“
Fälle gemeldet werden, in de-
nen das Wohl von Haus-und
Nutztieren gefährdet scheint.

In seiner besonnenen Art
macht sich der ehemalige Be-
rufssoldat auf den Weg, ver-
sucht stets, mit dem Besitzer
des Tieres ins Gespräch zu
kommen, schreibt aber nicht
selten auch Berichte an das
Veterinäramt. Die wiederum
können dazu führen, dass das
Tier in Obhut genommen und
im Tierheim untergebracht
wird.

Weil aber die Arbeit nicht
weniger und der Pensionär
auch nicht jünger wird, wür-
de sich Füllgrabe sehr freuen,
wenn sich aufgrund dieses
Artikels der eine oder andere
Gleichgesinnte bei ihm mel-
dete, der ihn in seinem Enga-
gement zum Wohl vernach-
lässigter oder gar misshan-
delter Tiere unterstützen
möchte.

Warnen möchte Füllgrabe
bei dieser Gelegenheit vor ei-
ner Tierhändlerin, die vor
kurzem eine Scheune in Wen-
denborstel angemietet hat.
Der Tierschützer hatte bereits
mehrfach mit dieser Frau, die
noch dazu unterschiedliche

Namen verwendet, zu tun.
Die letzte Begegnung liegt

erst ein paar Wochen zurück.
Zwei Nienburgerinnen hat-
ten, wie seinerzeit berichtet,
per Ebay einen Mischling ge-
kauft, mussten ihn aber
schweren Herzens – und mit
Füllgrabes Hilfe – wieder zu-
rückgeben, weil sich der Vier-
beiner als Problemhund ent-

wickelte. Bei der Übergabe
des Tieres traf Füllgrabe auf
eine Frau, die er kurz zuvor
unter einem anderem Namen
in einer Scheune in Rodewald
inmitten von Maine-Coon-
Kätzchen mit Katzenschnup-
fen und Boxer-Welpen ange-
troffen hatte.

Da die Scheune in Rode-
wald kurz darauf geräumt

wurde, geht Füllgrabe davon
aus, dass die Frau ihr Tätigh-
keitsfeld jetzt nach Wenden-
borstel verlegt, um dort Tiere
zu züchten, zwischenzula-
gern oder von dort aus per
Ebay zu verkaufen.

2Zu erreichen ist Walter Füll-
grabe in Nienburg unter der Te-
lefonnummer 0 50 21/89 84 62.

Vogeltränken selbst gebaut
Pfingsten ist wieder „Stunde der Gartenvögel“

SCHESSINGHAUSEN. Im Vor-
feld der großen Mitmach-Vo-
gelzählaktion „Stunde der
Gartenvögel“, die in diesem
Jahr am Pfingstwochenende
stattfindet, haben kleine Vo-
gelfreunde im Rahmen des
NABU Familienprogramms in
Schessinghausen farbenfrohe
Vogeltränken gebaut.

„Sauberes Trinkwasser ist
für die gefiederten Flieger
genauso wichtig wie für uns
Menschen. Die Vögel kom-
men gerne an die Tränken,
um ihren Durst zu stillen oder
ausgiebig zu baden. Dabei
lassen sie sich ausgezeichnet
beobachten. Die Tränken
sollten möglichst ‚räubersi-
cher‘ aufgestellt und regel-
mäßig gereinigt werden“ er-
läuterte das NABU-Team.

Die Gäste lernten auch den
diesjährigen „Vogel des Jah-

res“, den farbenprächtigen
Stieglitz, näher kennen und
konnten beim Vogelstimmen-
quiz ihre Kenntnisse testen.
Der NABU-Vogelexperte
Klaus Hellmund erklärte den
kleinen und großen Besu-
chern bei Rundgängen im
Garten typische Vögel des
Siedlungsraums und ihre
Stimmen. Mit dem neuen
Wissen kann dann an Pfings-
ten eifrig gezählt werden.

Wer sein ornithologisches
Wissen vertiefen möchte, ist
herzlich eingeladen, an den
vogelkundlichen Wanderun-
gen im Mai und Juni teilzu-
nehmen.

Und auch bei den nächsten
drei NABU-Familienveran-
staltungen geht es an die fri-
sche Luft.

2www.NABU-Nienburg.de.

Klaus Hellmund erläutert Wissenswertes über die heimischen Vögel. FOTO: NABU NIENBURG
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Tierschützer mit Leib und Seele: Walter Füllgrabe in seinem Büro im Tierheim „Drakenburger Heide“.
FOTO: HAGEBÖLLING

„Orchidee des
Nordens“
NIENBURG. Die Iris, auch
„Orchidee des Nordens“ ge-
nannt, ist die Staude des
Jahres 2016. Sie ist The-
ma der Aktion am heutigen
Sonntag von 15 bis 18 Uhr
im Naturnahen Schau- und
Lehrgarten des BUND. Hei-
mische Sorten werden vor-
gestellt, einige können auch
mitgenommen werden. DH

Volksliedersingen
in Witten Hus
LIEBENAU. Am kommen-
den Donnerstag, 12. Mai, um
15 Uhr lädt der Heimatver-
ein Liebenau zum dreizehn-
ten Mal zum Volksliedersin-
gen in Witten Hus in Liebe-
nau ein. Erstmals wird die
Band „Unikat“ aus Liebenau
die Gäste des Heimatvereins
mit bekannten Melodien auf
den Frühling einstimmen. In
der Pause sind alle Sänge-
rinnen und Sänger zu Kaffee
und Kuchen eingeladen. DH

Tag der offenen Tür
im Stadtteilhaus
NIENBURG. Am kommen-
den Sonntag, 13. Mai, findet
im Stadtteilhaus Nordertor
von 15 bis 18 Uhr ein Tag der
offenen Tür statt. Die „Ent-
deckermäuse“ zeigen ihr
Modell der Carlotastraße, die
Klimaschutzagentur Mittel-
weser hält clevere Tipps fürs
Heizen und Sanieren bereit.
Es gibt Mitmach-Aktionen
des KoMBI-Projekts und der
Profil-Maßnahme der Ausbil-
dungsstätten Rahn im Gar-
ten, die Mädchengruppe hält
für wenig Geld frische Waf-
feln, Kuchen und Getränke
bereit. Es gibt also einiges
zu entdecken, zu fragen, zu
besprechen. Alle Interessier-
ten sind willkommen. DH

...aktuell
und informativ!
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Radtour

Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. 05024-98101-0
www.agt-gruppe.de

Wesentliches

AGT
mit uns kommt Ihre Sicherheit

- Einbruchmeldeanlagen
- Videoüberwachung
- Brandmeldeanlagen

- Smart Home
- Netzwerktechnik
- Telekommunikation

Fitness-Kennenlern-Wochen
Kommen Sie jetzt

mit uns in Bewegung

aktiva Gesundheitszentrum Nienburg GmbH
Im Meerbachbogen 28 – 31582 Nienburg

www.aktiva-nienburg.de

8 Wochen Fitness-
Einsteiger-Kurs

*Der Kurs hat einen Wert von 149,- !. Viele gesetzliche
Krankenkassen übernehmen bis zu 80% der Gebühren.

Jetzt Termin vereinbaren:
05021–922975

Jetzt Termin vereinbaren: 

ab25,- !*Start möglich bis 15.05.2016

JETZT
GRATIS
im Hörcenter
abholen!

NEUROTH-Hörcenter Nienburg • Goetheplatz 6 • Tel (05021) 92 25 041 • www.neuroth.de

Die Neuroth-
Hörbox:
Informationen
rund ums
bessere Hören.

So einfach erhalten Sie Ihre Hörbox:
www.neuroth.de/hoerbox,
Info-Tel 00800 8001 8001 oder
in Ihrem NEUROTH-Hörcenter.



Die Kinder machen den Anfang
Vom 14. bis 16. Mai wird in Erichshagen-Wölpe wieder Schützenfest gefeiert

ERICHSHAGEN-WÖLPE. Vom
14. bis 16. Mai wird in Erichs-
hagen-Wölpe wieder Schüt-
zenfest gefeiert.

Den Auftakt macht wie ge-
wohnt der Kinder- und Kaffee
nachmittag mit dem Kinder-
königsschießen am Sonn-
abend, 14. Mai, von 14.30 bis
17.30 Uhr. Der Kindernach-
mittag wird vom Festaus-
schuss mit Unterstützung der
Damenkorporalschaft „Weiße
Taube“ gestaltet und beglei-
tet.

An diesem Nachmittag fin-
det auch das Königsschießen
für Jungen und Mädchen im
Alter von 10 bis 15 Jahren
statt. Die Proklamation ist al-
lerdings erst am Sonntag, 15.
Mai, um 19.30 Uhr zusammen
mit dem König der Erwachse-
nen.

Der Kaffeenachmittag am
Sonnabend ist erhalten ge-
blieben. Für das leibliche
Wohl sorgt in bewährter Wei-
se der DRK-Ortsverein Erichs-
hagen-Wölpe.

Der Sternmarsch zum Feu-
erwehrhaus mit anschließen-
dem „Zapfenstreichball“
setzt sich ebenfalls am Sonn-
abend um 19 Uhr in Bewe-
gung.

Am Pfingstsonntag geht es
bereits in aller Frühe mit dem
Wecken durch die Spiel-
mannszüge weiter. Um 12.20
Uhr terffen sich alle zum Fest-
appell am Feuerwehrhaus mit
anschließendem Festumzug.
Begleitet wird dieser in die-

sem Jahr vom Musikzug
Wunstorfer Auetaler und dem

Feuerwehrmusikzug Hol-
torf

Das Königsschießen mit
Unterhaltungsprogramm be-
ginnt um 14.30 Uhr, die Kö-
nigsproklamation ist für 19.30

Uhr vorgesehen.
Der Pfingstmontag beginnt

um 8.45 Uhr mit dem Festum-
zug zum neuen Schützenkö-
nig mit Anbringen der Kö-
nigsscheibe.

Das Königsfrühstück mit
Feldgericht beginnt um 10.30

Uhr. Der Königsball steht für
20.30 Uhr auf dem Programm.
Die Bürgerkompanie Erichs-
hagen-Wölpe als Veranstalter
freut sich auf viele Gäste.

2www.buergerkompanie-
erichshagen-woelpe.de.
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Der Jubel war groß bei Vorjahreskönig Jörg Steffens. BÜRGERKOMPANIE ERICHSHAGEN-WÖLPE

Frischer Schwung und neue Rezepte
Nienburgs Museums-Café ist in die neue Saison gestartet / Kuchenspenden stets willkommen

NIENBURG. Bis zum 30. Au-
gust (außer Pfingsten) hat das
Nienburger Museums-Café
jeweils sonntags von 14 bis 17
Uhr geöffnet (bei schlechtem
Wetter im Quaet-Faslem-
Haus). Die Preise bleiben in
dieser Saison dieselben wie
im Vorjahr.

„Kuchen- und Tortenspen-
den werden wieder gern ent-
gegengenommen“, bekräf-
tigt das Team des Museums-
Cafés, das sich auch in dieser
Saison auf ganz viele Gäste
freut. Nicht nur Kaffeetrinker
sollen auf ihre Kosten kom-
men, Tee, Säfte, Wasser und
Berliner Weiße sind ebenfalls
im Angebot.

Übrigens: Auch Gruppen
werden im Museums-Café
von 14 bis 17 Uhr gern mit
selbst gebackenen Torten
und Kuchen bewirtet. Einzige
Bedingung: Rechtzeitige An-
meldung unter den Telefon-
nummern (0 50 21) 29 14 oder
(0 50 21) 88 90 40. Unter die-
sen Nummern können auch
die Kuchenspenden ange-
meldet werden. DH

Gute Laune gibt’s gratis dazu, wenn das ehrenamtliche Museumsteam Sigrid van Gool, Dietlind Sieling, Hilde Behrens, Heide Götzke
und Siegfried van Gool (von links) die neuesten Torten-Kreationen serviert. ANGHELOFF

Zügige „Herrentouren“
ADFC-Kreisverband Nienburg bietet auch im Mai zahlreiche Radtouren an

LANDKREIS. Auch im Mai bie-
tet der ADFC-Kreisverband
Nienburg zahlreiche Fahr-
radtouren an.

Zu einer „Fahrradtour am
Sonntag“ laden Helga und
Horst Beyer am heutigen
Sonntag ein. Eingekehrt wird
in Schessinghausen (30 bis 35
Kilometer). Abfahrt am Bür-
gerpark in Nienburg ist um 14
Uhr. Infos gibt es unter Tele-

fon 0 50 21- 6 52 11.
Eine Abendtour in Steimb-

ke bietet Renate Hauke am
Mittwoch, 11. Mai, um 18:30
Uhr ab Spielplatz am Koppel-
berg an. Die Fahrstrecke be-
trägt 20 bis 30 Kilometer.

Am Donnerstag, 12. Mai,
findet in Nienburg eine
Abendtour mit Ursula Mietti-
nen statt. Gestartet wird um
17 Uhr am Spargelbrunnen,

Lange Straße (Tourenlänge
20 bis 30 Kilometer). Infos un-
ter Telefon 0 50 21-6 11 74.

Ebenfalls am 12. Mai gibt
es eine Abendtour in Eystrup
mit Günther Struß (ca. 25 Ki-
lometer). Abfahrt ist um 18
Uhr am Gasthaus „Zur Lin-
de“. Weitere Informationen
unter Telefon 0 42 54-15 74 .

Nach Warpe zum Spargel-
essen geht es am Montag, 16.

Mai (ca. 45 Kilometer). Ab-
fahrt am Bahnhof Eystrup ist
um 11 Uhr. Anmeldung bis
zum 11. Mai unter Telefon
0 50 21-6 11 74.

Eine zügige „Herrentour“
(ab 100 Kilometern) steht am
17. Mai auf dem Programm.
Um telefonische Anmeldung
wird gebeten bei Hans
Guillaume unter Telefon
0 50 24/88 73 23. DH

Kaffee und Kuchen
und gefärbte Wolle
DRAKENBURG. Der Heimat-
verein Drakenburg lädt heu-
te von 14 bis 17 Uhr zu Kaf-
fee und Kuchen in die Ole
Schüne ein. Zum Muttertag
erhalten alle weiblichen Gäs-
ten eine Rose. Außerdem
stellt Marion Schulze ihre
selbst gefärbte Wolle aus.
Für die Tagesfahrt ins Stad-
land am 8. Juni sind noch ein
paar Plätze frei. Anmeldun-
gen, gerne auch von Nicht-
vereinsmitgliedern, nimmt
Wolfgang Braun unter
0 50 24-85 85 entgegen.

Am Mittwoch
gemeinsam radeln
HEEMSEN. Am kommenden
Mittwoch, 11. Mai, findet beim
SV Heemsen ein Radler-Treff
statt. Alle Interessierten sind
eingeladen, sich um 18.30 Uhr
an der Sporthalle einzufinden,
um dann gemeinsam die Um-
gebung zu erkunden. Zum Ab-
schluss kann auf ein Getränk
im „Weserwehr“ eingekehrt
werden. DH

Üben für das
Sportabzeichen
HEEMSEN. Beim SV Heem-
sen hat die Sportabzeichen-
Saison begonnen. Trainiert
wird wie gewohnt dienstags
ab 18 Uhr auf dem frisch sa-
nierten Sportplatz. Auch
Nichtmitglieder sind herzlich
willkommen. DH

Machtstrategien
erkennen
NIENBURG. In Kooperati-
on mit der Gleichstellungs-
beauftragten des Land-
kreises Nienburg bietet
die Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft im Land-
kreis Nienburg am 25. Mai
von 9.30 bis 13 Uhr ein Se-
minar zum Thema „Durch-
setzungskraft und Strategie“
an. Es gilt, Genderkompe-
tenzen zu erlangen und so-
mit Konfliktsituationen sou-
verän zu meistern. Interes-
sierte Frauen werden ge-
beten, sich bis zum 18. Mai
unter 0 50 21/9 22 91 95
oder info@frau-und-wirt-
schaft-ni.de anzumelden. DH

Maskenberatung
und Vortrag
NIENBURG. Der Selbsthilfe-
verein für das Schlafapnoe
Syndrom lädt alle Betrof-
fenen zum nächsten Grup-
penabend am kommen-
den Mittwoch, 11. Mai, in den
Konferenzraum des Nienbur-
ger Krankenhauses ein. Von
17:30 bis 18:30 Uhr findet
eine Maskenberatung mit ei-
nem Medizintechniker nach
telefonischer Anmeldung
unter 05024-1645 statt. Um
19 Uhr beginnt der Grup-
penabend, bei dem Lungen-
facharzt Dr. Giro Peter vom
Schlaflabor Hannover-Nord-
stadt die Einrichtung vor-
stellen wird und einen Vor-
trag über die Auswirkungen
von Schlafapnoe auf den Or-
ganismus hält. DH

Vom Alltag in der
Senioren-WG
LEESE. Das Zusammenle-
ben in einer Senioren-Wohn-
gemeinschaft (WG) steht im
Mittelpunkt einer Gesprächs-
runde, zu der der Verein Lu-
Ise am Mittwoch, 11. Mai, um
19 Uhr in die Räume der Se-
kura GmbH, Loccumer Stra-
ße 9, in Leese einlädt. Die
Angehörigenvertreterin ei-
niger Wohngemeinschaf-
ten, Doris Haberer, wird ei-
nen Einblick in das Leben
und den Alltag in Senioren-
WGs geben. Weitere Infor-
mationen erhalten Interes-
sierte bei Birgit Mildner un-
ter 0152-06 12 68 06. DH

Rentensprechtag in
Landesbergen
LANDESBERGEN. Der
nächste kostenlose
Sprechtag der Versicher-
tenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Marita
Kählke, findet am 12. Mai von
15 bis 18 Uhr im Rathaus in
Landesbergen statt. Rückfra-
gen sind unter 0 50 25-4 52
möglich. DH

Asbestose-Gruppe
lädt zu Vortrag ein
LANDESBERGEN. Die As-
bestose-Selbsthilfe-Grup-
pe Landesbergen lädt Mit-
glieder und Gäste am mor-
gigen Montag um 19 Uhr im
Saal der Kirchengemeinde
zu einem Vortrag von Hein-
rich Biere ein. Biere berichtet
über das Thema „Senioren-
und Familienbetreuung“. Der
angekündigte Film „Asbest
– Fluch der Todesfaser“ wird
zu einem späteren Zeitpunkt
gezeigt. DH

Nordic Walking für
Anfänger
NIENBURG. Achim Illguth
von der Nordic-Walking-
Schule Nienburg bietet am
Sonnabend, 21. Mai, um 15
Uhr und Sonntag, 22. Mai,
um 10 Uhr wieder einen An-
fängerkurs an. Der Kurs rich-
tet sich an alle, die die rich-
tige Nordic-Walking-Technik
erlernen möchten. Stöcke
können bei Bedarf kosten-
los gestellt werden. Anmel-
dung bei Sport Hiller in Ni-
enburg, Lange Str. 34, Tele-
fon 0 50 21-9 03 93 75 oder
unter nwsni@gmx.de.

Donnerstag wieder
Impfsprechstunde
NIENBURG. Die nächste
Impfsprechstunde des Kreis-
Gesundheitsamtes findet am
Donnerstag, 12. Mai, von 15
bis 16 Uhr in den Räumen
des Gesundheitsamtes, Trie-
merstraße 17, statt. DH
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Für einen Tag Schulbank
gegen Arbeitsplatz tauschen

ASS-Schüler engagieren sich am 13. Mai für soziale Projekte
NIENBURG. Am Freitag, dem
13. Mai, führt die Albert-
Schweitzer-Schule Nienburg
wieder den „Sozialen Tag der
ASS“ durch. Organisiert wird
die Aktion von der Schüler-
vertretung der Schule.

Die Idee dahinter ist, dass
Schülerinnen und Schüler für
einen Tag die Schulbank gegen
einen Arbeitsplatz tauschen. Sie
sollen dabei entweder direkt
durch ihre Arbeit sozial tätig
werden (z. B. Vorlesen im Kin-
dergarten) oder eine beliebige
Arbeit ausführen und dann ih-
ren Lohn einem sozialen Projekt
spenden. Aus diesem Grund su-
chen die Schülerinnen und
Schüler der ASS noch geeignete
Tagesjobs in Nienburg und nä-
herer Umgebung.

Jedes Jahr entscheidet die
Schülervertretung der Schule,
für welche Projekte das Geld des
„sozialen Tages“ verwendet wer-
den soll. In diesem Jahr werden
mit dem Erlös folgende drei
Projekte unterstützt:

• 1. Die Organisation: Water.
org: Die Organisation setzt sich
weltweit dafür ein, dass Men-
schen Zugang zu sauberem
Trinkwasser und hygienischen
sanitären Anlagen haben. „Wir

haben in unserem Werte- und
Normen Unterricht viel darüber
diskutiert, ob Wasser als Ware
gesehen werden darf oder nicht.
Deshalb habe ich der Schüler-
vertretung vorgeschlagen, eine
Organisation zu unterstützen,
die sich für den Zugang zu sau-
berem Trinkwasser für alle
Menschen einsetzt“, sagt Schü-
lersprecher Jan Gräfenstein. Au-
ßerdem haben die Schüler der
Albert-Schweitzer-Schule dieses
Projekt ausgewählt, weil Zugang
zu Trinkwasser eine der wich-
tigsten Bedingungen für ein
menschenwürdiges Leben ist.

• 2. Das Indien-Projekt der
Schule: Die ASS hat seit vielen
Jahren eine Partnerschaft mit
dem St. Johns-Kinderwohn-
heim in Indien und hat langfris-
tig zugesagt, für 30 Kinder in
diesem Wohnheim aufzukom-
men. „Für die Kinder der ärme-
ren Leute auf dem Land in Indi-
en, die aufgrund des Kastensys-
tems nichts zu sagen haben, ist
es sehr schwer, einen vernünfti-
gen Beruf zu erlernen. Der ein-
zige Weg dahin ist eine gute
Schulbildung und das Wissen
um die eigenen Rechte. Diese
Chance bekommen im St.
Johns-Wohnheim die Kinder,

die sonst aufgrund ihrer familiä-
ren Verhältnisse nicht zur Schu-
le gehen könnten.

„Ich bin davon überzeugt,
dass wir hier im reichen
Deutschland davon profitieren,
dass wir billig hergestellte Pro-
dukte z. B. aus Indien importie-
ren und dass wir deshalb auch
mit in der Verantwortung ste-
hen, den Menschen dort eine
Chance zu geben. Darüber hin-
aus sollten wir mit unseren
Schülern globales Denken zu
üben“, sagt Hilde Munk, die an
der ASS für das Indien-Projekt
verantwortlich ist.

• 3. Der Förderverein der ASS:
Das Geld des Fördervereins
kommt direkt den Schülerinnen
und Schülern der Schule zugute.

Üblicherweise sind die Schü-
lerinnen und Schüler in ihrem
Job mindestens vier Stunden be-
schäftigt. Entlohnt werden sie
nach Tätigkeit. Als Richtlinie
sollten Schülerinnen und Schü-
ler der 5. und 6. Klassen min-
destens 50 Cent pro Arbeits-
stunde bekommen, ältere Schü-
lerinnen und Schüler mindes-
tens einen Euro pro Stunde. DH

2Weitere Informationen unter
sozialertag@ass-nienburg.de.

Die traditionelle Maitour der SSG Rohrsen führte dieses Mal zur Feuerwehrtechnischen Zentrale nach
Holtorf. FOTO: SSG ROHRSEN

Zum Abschluss den
Maibaum aufgestellt

Maitour der SSG Rohrsen führte zur Feuerwehrtechnischen Zentrale
ROHRSEN. Bei idealem Rad-
wandererwetter starteten 37
Erwachsene und drei Kinder
von der Sing- und Spielge-
meinschaft (SSG) Rohrsen an
der Alten Schule zur traditio-
nellen Maitour.

Durch die Wesermarsch
ging die Fahrt durch Draken-
burg über den Weser-Rad-
wanderweg nach Nienburg.
Über die Rohrsener Straße
führte der Weg weiter durch
den Rabe-Tunnel entlang der
Bahn zur Feuerwehrtechni-
schen Zentrale.

Hier warteten Torben und
Fabian Dreppenstedt als Mit-

glieder des ABC-Zuges, um
allen die Feuerwehrfahrzeu-
ge der verschiedensten Art
vorzustellen. Zur Stärkung
stand Gegrilltes und selbst
gemachter Kartoffelsalat be-
reit.

Der Rückweg führte über
die Mußriede am südlichen
Ortsrand von Erichshagen-
Wölpe vorbei am Kreisver-
band für Wasserwirtschaft
und über den Luisenweg zur
Grundschule am Bach. Hier
gab es eine Pause zum Durst-
löschen.

Entlang der Führse und des
Wassariums endete die rrund

25 Kilometer lange Tour trotz
einer Zwangspause durch
eine Reifenpanne pünktlich
am Dorfgemeinschaftshaus in
Rohrsen.

Schnell war der neue Mai-
baum mit vereinten Kräften
aufgerichtet. Im Anschluss
ließ sich die inzwischen auf
48 Personen angewachsene
Schar Kaffee und Kuchen
schmecken.

2Abschließend erinnerte Vor-
sitzender Hans-Willi Auhage an
die Anmeldungen für die Wer-
ner-Momsen-Show und an den
Drei-Tages-Ausflug.

Die Harke 9Lokales8. 5 2016 · Nr. 19



Wildpflanzen
zum
Genießen

Am Mittwoch, dem 18. Mai, bietet die Ökologische
Schutzstation Steinhuder Meer (ÖSSM) den Kurs
„Wildpflanzen zum Genießen“ an. Unter der Leitung
der Biologin Dr. Rita Lüder werden die Teilnehmer

bei einem Rundgang einige Pflanzen kennenlernen
und sammeln, die als Duft- und Farbstoffe in der
Naturheilkunde oder als Beigabe zu Mahlzeiten und
Getränken Verwendung finden. Im Anschluss wird
aus den essbaren gesammelten Pflanzen ein
kleines Picknick zubereitet. Wer möchte, kann auch
gerne eigene Kräuterspezialitäten mitbringen.
Treffpunkt des Kurses ist das Stationsgebäude des
ÖSSM in Winzlar um 13 Uhr. Um Anmeldung unter
Telefon 0 50 37-9 67-0 oder per E-Mail an info@
oessm.org wird gebeten. ÖSSM
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- und Mädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Mobile Dienste im Kirchenkreis,
Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e r d i n g - G e b ä u d e ) N i e n b u r g
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dodenhof

! Dänisches Bettenlager

! DKM

! Edeka

! Famila

! Hagebau Hotze

! Heineking

! K & K Schuhcenter

! Lidl

! Netto

! Rewe

! Rossmann

! Tejo

! Vögele Moden

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Angry Birds - Der Film: 11, 15 Uhr
Bad Neighbors 2: 16, 17.30, 20.15
Uhr
Birnenkuchen mit Lavendel: 11
Uhr
Ein Mann namens Ove: 11 Uhr
How To Be Single: 20 Uhr
Rico, Oskar und der Diebstahl-
stein: 14 Uhr
The First Avenger: Civil War: 14,
17, 20 Uhr
The Jungle Book: 18 Uhr

Angry Birds - Der Film: 15 Uhr

How To Be Single: 20.15 Uhr

Neuseeland - Der Film: 18 Uhr

Rico, Oskar und der Diebstahl-
stein: 14, 16 Uhr

The First Avenger: Civil War: 17,

19.45 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Das monatliche Treffen der
MS-Aktiv-Gruppe Nienburg findet
am Freitag, den 13. Mai um 18 Uhr,
im Gemeindehaus St. Michael,
Martinsheidestr. 8, statt. Betroffe-
ne und Interessierte sind herzlich
willkommen. Weitere Informatio-
nen erteilen Anke Meehan, Telefon
0 50 21/60 03 77, und Marina
Altmann, Telefon 0 50 21/91 07 33.

Die Wandergruppe des DRK
Landesbergen trifft sich am
Dienstag, 10. Mai, um 13 Uhr zur
Radtour. Um 16 Uhr schließt sich
ein Treffen des Arbeitskreises in

der Unterkunft an zur Bespre-
chung des Blutspendetermins am
17. Mai in der Schulaula an.

Am Donnerstag, dem 2. Juni,
plant das DRK Heemsen ein
Halbtagesfahrt. Ziel ist die Molkerei
in Asendorf. Nach der Besichtigung
geht es weiter nach Oyle. Dort ist
ein gemeinsames Spargelessen
geplant. Abfahrt ist um 9 Uhr am
Dorfplatz in Heemsen. Es werden
Fahrgemeinschaften gebildet.
Hannelore Ampf nimmt unter
05024/1605 bis zum 24. Mai die
Anmeldungen entgegen.

Der DRK Ortsverein Binnen
Bühren Glissen lädt am 11. Mai um
10 Uhr ein zum Frühstück ins Café
Lespresso in Nienburg. Bitte
anmelden bei Inge Linderkamp
oder Karla Friedrichs.

Die Asbestose-Selbsthilfe-
Gruppe Landesbergen lädt
Mitglieder und Gäste am morgigen
Montag um 19 Uhr im Saal der
Kirchengemeinde zu einem Vortrag
von Heinrich Biere ein. Biere
berichtet über das Thema
„Senioren- und Familienbetreu-
ung“.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18 bis 20
Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:
Dr. Josefina Popescu, Rodewald,
Hauptstraße 84, (0 50 74) 7 10
Südkreis: Dorothe Tiemann,
Rehburg, Hopfenweg 6,
(0 50 37) 21 21

Apotheken
Nienburg: Apotheke Erichshagen,
Celler Straße 62, (0 50 21) 6 39 38
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: . Rats-Apotheke, Uchte,
Mühlenstraße 19, (0 57 63) 9 60 90
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Stern-Apothe-
ke, Martfeld, Alte Bremer Straße 1,
(0 42 55) 2 77
Rehburg-Loccum: Wilhelm-Busch-
Apotheke, Wiedensahl, Hauptstr.
84, (0 57 26) 4 32

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg Ganzjahresbad Wesavi:
Montag bis Freitag 6.30 bis 21 Uhr,
Dienstag, 6.30 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag und Feiertage 8
bis 21 Uhr; Gesundheitsbad: Sonn-
tag bis Donnerstag: 10 bis 22 Uhr,
Freitag, Sonnabend und Feiertage:
10 bis 23 Uhr, Sauna: Sonntag bis
Donnerstag: 10 bis 22 Uhr, Freitag,
Sonnabend und Feiertage: 10 bis
23 Uhr, Montag: Damensauna (au-
ßer an Feiertagen)
Steimbke:
Montag geschlossen, Dienstag bis
Mittwoch 14.30 bis 20 Uhr, Don-
nerstag 14.30 bis 17.30 Uhr, Freitag
14,30 bis 20 Uhr, Sonnabend 14 bis

20 Uhr, Sonntag 8 bis 14 Uhr
Sauna: Dienstag (Damen) 15 bis
21 Uhr, Mittwoch (Herren) 15 bis
21 Uhr, Donnerstag (Damen) 15 bis
21 Uhr, Freitag (gemischt) 15 bis 21
Uhr
Rahden:
Montag bis Freitag 6 bis 8 Uhr;
Dienstag bis Freitag 15 bis 21 Uhr;
Sonnabend 8 bis 18; Sonntag 8 bis
12 Uhr; Mittwoch Warmbadetag
Rehburg:

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
13 bis 21 Uhr; Freitag 7 bis 22 Uhr;
Sonnabend 7 bis 18 Uhr; Sonntag 8
bis 17 Uhr

...aktuell
und informativ!
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Aktuelles aus dem Flecken Steyerberg mit den Ortsteilen Bruchhagen, Deblinghausen, Düdinghausen, Sarninghausen, Sehnsen, Steyerberg, Voigtei und Wellie.

ANZEIGENSPEZIAL

Der Heimatverein Steyer-
berg betreut über 340 Nist-
kästen rund um Steyerberg.
Dringende Reparaturen und
überalterte Holznistkästen
erforderten einen Austausch
von etwa zwei Drittel des
Bestandes, um die Belegung
der Nisthöhlen weiterhin zu
gewährleisten.

Unter dem Motto „Den
Erhaltungszustand der Vo-
gelarten und deren Lebens-
raum verbessern“, „Erhal-
tung der Artenvielfalt“ und
„Naturschutz im öffentli-
chen Wald“ beantragte der
Heimatverein Steyerberg
eine Förderung bei der

Niedersächsischen Bingo-
Umweltstiftung.
Ein Kostenplan – 3000 Euro
für die Beschaffung von
Schwegler-Holzbeton-Nist-
höhlen – wurde vom Hei-
matverein zusammen mit
dem Antrag bei der Bingo-
Umweltlotterie eingereicht.
Mit dem Ergebnis, dass die

Bingo-Umweltstiftung 1500
Euro beisteuerte. Noch ein-
mal die gleiche Summe
wurde vom Heimatverein
aufgebracht.
Von diesem Betrag wurden
über 100 Schwegler-Nist-
höhlen gekauft für Vögel,
Fledermäuse, Insekten und
Bilchen (Siebenschläfer)

und mit Helfern vom Hei-
matverein im April 2016 im
Steyerberger Pfarrbusch
und dessen Umgebung an-
gebracht bzw. aufgehängt.
„Dank der Beteiligung von
Bingo-Umweltstiftung und
dem Heimatverein erhalten
wir weiterhin unsere Arten-
vielfalt“, so Heimatvereins-

Vorsitzender Werner Schrö-
ter.
Er dankt dem Vorstand,
den Helfern und der Bingo-
Umweltstiftung, die dieses
Projekt der Erneuerung der
Nisthöhlen in und um Stey-
erberg tatkräftig unterstützt
haben.
TEXT: HEIMATVEREIN STEYERBERG

Die Planungen
laufen auf

Hochtouren
In Steyerberg ist

am 18. und 19. Juni
Gewerbeschau

In Steyerberg findet am
18. und 19. Juni rund um
den Amtshof wieder eine
Gewerbeschau statt. Der
Gewerbe- und Verkehrs-
verein rechnet mit 60 bis 70
Ausstellern. Wer sich bis-
her noch nicht angemeldet
hat, kann das noch bis zum
kommenden Wochenen-
de bei Birte Drechlser un-
ter Telefon 057 64/9 60 20
nachholen.

Die Schwerpunkte der Ge-
werbeschau bilden neben
dem Gewerbezelt selbst
die Autoschau und ein
Flohmarkt. Ein attraktives
Rahmenprogramm wird
ebenfalls geboten. Fest
eingeplant ist zudem der
Auftritt von Holmes und
Watson am Freitag, dem
17. Juni, unter der Remise
an der Mühle. Karten gibt
es ab Mitte Mai bei der
Volksbank und bei Geträn-
ke Lübkemann.
Bereichert wird die Stey-
erberger Gewerbeschau in
diesem Jahr erstmals durch
das parallel stattfindende
Altsachsenlager. eha

Die gut gelaunten Vogelfreunde mit den neuen Nisthöhlen. FOTOS: HEIMATVEREIN STEYERBERG

1500 Euro von der Bingo-Umweltstiftung
Heimatverein Steyerberg hat über 100 neue Nisthöhlen gekauft

Zwei Drittel der 340 vom Hei-
matverein Steyerberg betreu-
ten Nisthöhlen konnten nicht
zuletzt dank der Zuwendung
der Bingo-Umweltlotterie er-
neuert werden.

Unsere Anzeigenberaterin

Carmen Fredrich
ist Ihnen bei der Gestaltung

Ihrer Anzeige gerne behilflich.

Tel. 05021 - 966 435
Fax 05021 - 966 470

E-Mail: c.fredrich@dieharke.de

Ausführung sämtlicher Reparaturen an PKWs und Zweirädern
Unser komplettes Fahrzeugangebot finden Sie im Internet unter:

www.autohaus-schumacher.eu
Auf Ihren Besuch freut sich: Ihr Autohaus-Team

31595 Steyerberg · Auf dem Acker 20 · S (0 57 64) 94 26 54

kirchstraße 25
31595 steyerberg
tel. (05764) 1096
fax (05764) 2569

tischlerei brümmer
gmbh

E bau- und möbeltischlerei
E innenausbau
E restaurierungen
E fenster in holz und

kunststoff
E haustüren
E treppen
E zimmertüren
E parkett

A. Schmidt KG
Bauunternehmen

31595 Steyerberg · Am Bahnhof 44 · Tel. (0 57 64) 10 33 · alfons.schmidtkg@t-online.de

Ausführung: Sämtliche Bauarbeiten – Fliesenarbeiten
Herstellung: Schlüsselfertige Wohnhäuser in Massivbauweise

31595 Steyerberg

Kirchstr. 4

Tel. 05764/93833

31618 Liebenau

Pennigsehler Str. 1a

Tel. 05023/900415

Öffnungszeiten:

7-21

Uhr

e-jocksch@t-online.de

Mo-Sa

Inh. Uwe Köpper
Sarninghausen · 31595 Steyerberg
Tel. (0 57 64) 10 31 + (0 57 21) 7 69 02

Landmaschinen
Motorgeräte
Service ist unsere Stärke

John

Deere

Autoservice
31595 Steyerberg
Auf dem Acker 22

Tel. (0 57 64) 15 83

Reparaturen sämtlicher Fahrzeuge
ausführen?

Unfall- und Lackschäden beseitigen?

Unsere Werkstatt mit Lackiercenter
lässt keine Wünsche offen!

Gartengestaltung · Steinarbeiten
Schwimmteichbau · Teichbau

Besichhc tigung unsereer r Musteranlagen

nach Rücksprache.

Garten- und
Landschaftsbau

• Neuanlage, Umgestaltung
und Pflege

• Pflaster- und
Natursteinarbeiten

• Teiche und Wasserbecken
• Zaunbau
• Pflanzarbeiten und

Bewässerung
• Gehölz- und Heckenschnitt

Gartenträume aus Profihand

Tennis- und Sportanlagenbau

Sarninghausen 35
31595 Steyerberg
Tel. (05764) 2348

www.halfbrodt-kraft.de

Halfbrodt+Kraft
GmbH



IN KÜRZE

Heute in Wechold
Backtag mit

„Weserkrynern“
WECHOLD. Nicht nur der Duft
von frischem Butterkuchen,
auch „Musik liegt in der Luft“
beim Heimatverein Wechold.
Bäckermeister Werner Meyer
mit seinem Team und viele
ehrenamtliche Helferinnen
sorgen für das leibliche Wohl
und sind heute ab 14 Uhr ge-
rüstet für einen großen Besu-
cheransturm. Etwas Geduld
müssen die Gäste manchmal
schon mitbringen, wenn sie
sich den leckeren Butterku-
chen munden lassen wollen,
so die Organisatoren, aber
bei guter handgemachter
Musik, die die „Weserkry-
ner“ ab 15 Uhr beim Heimat-
hus prästieren, wird die War-
tezeit nicht lang.

„Wir mögen Musik, die
Spass macht: Uns und auch
dem Publikum. Das ist uns
besonders wichtig“, verkün-
det Nobert Namyslo von den
„Weserkrynern“. Zum Pro-
gramm der sieben Musikerin-
nen und Musiker gehören
traditionelle Oberkrainer-Ti-
tel, wie z. B. von Slavko Avse-
nik, aber auch Schlager- und
Pop-Klassiker.

2Der Eintritt ist frei.

Freizeitbad
Hoya öffnet:
Eintritt frei

HOYA. Am kommenden Sonn-
abend, 14. Mai, startet das
Freizeitbad Hoya in die Sai-
son 2016. Ab 10 Uhr können
sich alle Schwimmbegeister-
ten bei freiem Eintritt ins
Wasser stürzen. Gemeinsam
mit den bewährten Kräften
Holger Kautsch und Matthias
Beiber sorgt nun die Fachan-
gestellte für Bäderbetriebe,
Britta Maasemann, für die
fachkundige Aufsicht am Be-
ckenrand.

In der Nebensaison (14.
Mai bis 14. Juni und 16. Au-
gust bis Saisonende) ist das
Freizeitbad montags bis frei-
tags von 8 bis 20 Uhr und
samstags, sonntags und feier-
tags von 9 bis 20 Uhr geöffnet.
In der Hauptsaison (15. Juni
bis 15. August) hat das Frei-
bad dann von Montag bis
Freitag von 7 bis 21 Uhr und
Samstag, Sonntag sowie an
Feiertagen von 9 bis 21 Uhr
auf.

Für Essen und Getränke
sorgt auch in diesem Jahr
wieder die Familie Cabiddu
vom Eiscafé Smeraldo.

Ab dem 14. Mai besteht
auch die Möglichkeit, die
Jahreskarten direkt an der
Kasse bei Helga Scherber im
Freizeitbad zu erwerben. Er-
mäßigte und kostenfreie Kar-
ten werden aus datenschutz-
rechtlichen Gründen weiter-
hin nur im Rathaus Hoya aus-
gestellt.

Einer erfolgreichen Frei-
badsaison steht somit nichts
im Weg. Das Freibad- und das
Rathaus-Team freuen auf ei-
nen schönen Saisonauftakt
bei hoffentlich sommerlichen
Temperaturen, heißt es in der
Pressemitteilung der Verwal-
tung. DH

Die Entwicklung
gut begleiten
HOYA. Was können Eltern
tun, um die Entwicklung ih-
rer Kinder durch eine siche-
re Bindung gut zu beglei-
ten? Um dieses Thema geht
es am Mittwoch, 11. Mai, um
19.30 Uhr im Ev. Familien-
zentrum Grafschaft Hoya,
Rudolf-Harbig-Straße 4a. DH

Probleme benennen und lösen
Unternehmerstammtisch Grafschaft Hoya: Plattform für Gewerbe, Industrie und Handwerk

VON HORST ACHTERMANN

HOYA. Der Unternehmer-
stammtisch Grafschaft Hoya
ist kein Stammtisch, an dem
sich Unternehmer treffen, um
Bier und Korn zu trinken, son-
dern eine Plattform als Netz-
werk der Unternehmerinnen
und Unternehmer aus der
Samtgemeinde Grafschaft
Hoya. Wirtschaft, Verwaltung
und Politik gründeten 1997
diesen Unternehmerstamm-
tisch. Drei Sprecher verteilen
die anstehenden Aufgaben.
Gewählt von der Wirtschaft
sind das zurzeit Ulrike Eck-
hardt, Petra Till und Andreas
Ruster, organisatorisch unter-
stützt werden sie durch Wirt-
schaftsförderer York Schmel-
ter. In einem Pressegespräch
im Hause Thies + Co mit Ge-
schäftsführer Andreas Ruster,
Sprecherin Petra Till und
Wirtschaftsförderer York
Schmelter wurde über weiter-
führende Informationen dis-
kutiert.

Die Idee eines regelmäßi-
gen Stammtisches basiert auf
dem „Econ-Gutachten“, wel-
ches von der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya in Auftrag
gegeben wurde. Es finden
fünf Treffen im Jahr – alle
zwei Monate und immer am
letzten Dienstag und grund-
sätzlich mit einem Thema –
statt. „Eine Austauschplatt-
form von Gewerbe, Industrie
und Handwerk“, sagt Petra
Till, Inhaberin des Bioladens
„Kulinarium“ in Hoya. Und
auch das stellen die Sprecher
klar heraus: Man will sich
auch untereinander vernet-
zen. „Wer weiß…, wer hat...,
alles auf dem kurzen Dienst-

weg“.
Ziele zur Stärkung des

Wirtschaftsstandortes sind:
Gegenseitiges Kennenlernen
der lokalen Unternehmerin-
nen und Unternehmer, den
Wirtschaftsstandort stärken
und entwickeln, zumindest
aber den Bestand sichern, Ko-
operationen zwischen den lo-
kalen Unternehmen schaffen
und Aufzeigen und Lösen von
bestehenden Problemen.

Auf Nachfrage der Harke
am Sonntag erläutert Wirt-
schaftsförderer Schmelter ei-
nige interessante Zahlen aus
dem Wirtschaftsleben der
Samtgemeinde Grafschaft
Hoya: Am 30. Juni 2014 gab
es in der Samtgemeinde 485

Unternehmen mit 5 856 sozi-
alversicherungspflichtige Be-
schäftigten. Bisher werden
240 Unternehmen zum
Stammtisch eingeladen. 70
Prozent kommen aus der ehe-
maligen Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya und 30 Prozent
aus der ehemaligen Samtge-
meinde Eystrup.

„Es ist also noch Luft nach
oben. Vom Ein-Mann-Betrieb
bis zum Großunternehmen
sind uns alle willkommen“,
unterstreicht Andreas Ruster.
Und York Schmelter ergänzt:
„Die Unternehmer zahlen
keinen Beitrag, es gibt keine
Mitgliedschaft und kein Bud-
get.“

Der Unternehmerstamm-

tisch Grafschaft Hoya sei
überregional bekannt, durch
Keimzellen neuer Ideen und
seinen Diskussionsforen zu
aktuellen Themen. So wurde
aktuell in diesem Jahr die In-
tegration von Asylbewerbern
in die lokalen Unternehmen
diskutiert, und immer stellen
sich Firmen aktuell vor.

Von den Anfängen mit 20
Unternehmen an den einzel-
nen Veranstaltungen können
bei den regelmäßigen Treffen
mittlerweile bis zu 60 Unter-
nehmerinnen und Unterneh-
mer verzeichnet werden.

2 Informationen unter www.
grafschaft-hoya.de/unterneh-
merstammtisch.

Die Unternehmerstammtisch-Sprecher Andreas Ruster und Petra Till mit Wirtschaftsförderer York
Schmelter(von links). FOTO: ACHTERMANN
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Gültig vom 9. 5. bis 14. 5. 2016

6.99 2.00

GUTSCHEIN
Bringen Sie diesen Coupon

und Ihr Teichwasser
in einem unter Wasser
komplett gefüllten und

verschlossenen Gefäß zu uns.
Wir testen Ihr Teichwasser

kostenlos.

✂

Trixie Teichkescher
ArtNr. 8788/8789

AKTION
statt 4,99€

3,99

Am Mußriedegraben 2
Ecke Celler Straße
31582 Nienburg
Telefon (05021) 886703

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 9.30 – 19.00 Uhr
Samstag 9.00 – 18.00 Uhr

Bei Abbildungen und Preisangaben sind Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Verkauf in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. In Ausnahmefällen kann es vorkommen, dass einzelne Artikel nicht sofort zum Verkauf stehen.
Änderungen in Form, Farbe und Dekor sind vorbehalten. Alle Artikel ohne Dekorationsmaterial. Es handelt sich ausschließlich um Abholangebote.

Oase BioKick
Premium Filter-
starter

AKTION
statt 29,99 €

24,99

Hikari Wheat-Germ
2 kg Frühjahrsfutter
div. Körnungen

Dennerle Algen
Stop
1 kg

Goldfisch
4–7cm

AKTION
statt 24,99 €

19,99

AKTION
statt 14,89 €

12,99

Colombo Algadrex
Grünwasservernichter
300ml

AKTION
statt 18,99 €

14,99

Colombo Algisin
Fadenalgenvernichter
1000ml

AKTION
statt 24,99 €

19,99

Tetra Natural Sticks
100% Veggie
4 l Beutel

AKTION
statt 13,49 €

9,99

AKTION
10 Stück

7,00

Goldfisch Mix
7–12 cm

AKTION
Stück

3,00

Goldorfe
7–10 cm

AKTION
10 Stück

15,00

Koi-Mix
7–10 cm

AKTION
Stück

5,00

Stör 20–30 cm

AKTION
Stück

22,00

Koi B
18–20 cm

AKTION
Stück

22,00

Goldfisch
12–15 cm

AKTION
Stück

5,00



GUTEN TAG
DANIEL
SCHMIDT
LOKALREDAKTION

Die Mamas sind
die Besten!
QVon dieser Stellenaus-
schreibung haben Sie
vielleicht schon mal gehört.
Eine amerikanische Werbe-
agentur hatte dazu aufgeru-
fen, sich auf den Posten des
„Director of Operations“ zu
bewerben. In diesem Fall
wurde jemand gesucht, der
sich in Sachen Zeitmanage-
ment gut auskennt, den
Nachwuchs zu fördern weiß,
diszipliniert und strukturiert
arbeiten kann. Bis dahin
schien noch alles im Rahmen.
Dann aber kam‘s dicke. 135
Stunden pro Woche sollte
diese Arbeitsstelle umfassen.
Nachtschichten waren an der
Tagesordnung und Pausen
gehörten, warum sollte es
auch anders sein, nur in
seltensten Fällen dazu. Wer
sich davon immer noch nicht
abschrecken ließ, den konnte
das Arbeiten in einem
chaotischen Umfeld sicher-
lich auch nicht mehr ein-
schüchtern. Mit „Director of
Operations“, ganz frei
übersetzt als Alleskönner,
war letztlich die Stelle einer
Mutter gemeint. Heute ist
Muttertag – an jedem
zweiten Sonntag im Mai.
Aber warum eigentlich nur
heute? Das liegt wohl an der
Begründerin des Muttertags,
Anna Marie Jarvis. Am 12.
Mai 1907 – an einem Sonn-
tag – hatte sie einen Gedenk-
tag zu Ehren ihrer verstorbe-
nen Mutter veranstaltet, den
„Memorial Mothers Day
Meeting“. Ein Jahr später
sollte dann wieder gedacht
werden, und zwar an alle
verstorbenen Mütter. Einige
Jahre später ist der Mutter-
tag dann schließlich auch bei
uns angekommen. Doch was
schenkt man eigentlich an
diesem Tag? Ein eingerahm-
tes Foto, ein gutes Buch, eine
Reise, Süßigkeiten, oder
doch lieber den Blumen-
strauß? Alles wohl eine Frage
des Geschmacks. Einer
Umfrage zufolge freuen sich
tatsächlich 91 Prozent der
Mütter über Blumen. Die
Blumenindustrie findet das
auch ganz gut. Den Satz
„Mama hat einen guten
Menschen aus mir gemacht“
finden demnach 70 Prozent
der Männer und 62 Prozent
der Frauen passend. 1967
war einer der größten Hits
zum Muttertag, wie könnte
es auch anders sein: „Mama“
– gesungen vom Niederlän-
der Hein Simons, besser
bekannt als Heintje.

FUSSBALL

BEZIRKSLIGA
TV Stuhr – SG Diepholz 0:3
SC Uchte – TSV Bassum 4:2
SV Mörsen – TuS Drakenburg 0:3
SC Marklohe – SC Twistringen 1:2
SV BE Steimbke – SG Hoya So.
FC Sulingen – TuS Sudweyhe So.
Landesberger SV – BSV Rehden U23 So.

1. (1.) SV BE Steimbke 26 76:24 63
2. (2.) SV Heiligenfelde 27 60:31 55
3. (3.) TuS Sudweyhe 27 78:43 52
4. (4.) SC Uchte 27 57:48 47
5. (5.) TV Stuhr 28 41:39 44
6. (6.) TSV Bassum 27 37:37 43
7. (7.) BSV Rehden U23 26 51:44 37
8. (8.) SG Hoya 27 43:51 37
9. (10.) TuS Drakenburg 27 35:39 35
10. (11.) SG Diepholz 27 45:48 34
11. (9.) Landesberger SV 27 54:54 33
12. (15.) SC Twistringen 26 38:49 27
13. (12.) TV Neuenkirchen 26 31:49 27
14. (13.) SC Marklohe 28 34:60 27
15. (14.) FC Sulingen 27 32:54 26
16. (16.) SV Mörsen 28 31:70 16

FRAUEN-OBERLIGA
VfL Bienrode – SG Schamerloh So.
FFC Renshausen – HSC Hannover So.
FC Pfeil Broistedt – PSV GW HildesheimSo.
Sparta Göttingen – BSC Acosta So.
VfL Jesteburg – ESV Göttingen So.
TSG Ahlten – MTV Barum So.

1. (1.) VfL Jesteburg 18 61:19 45
2. (2.) PSV GW Hildesheim 20 44:20 42
3. (3.) FFC Renshausen 19 30:17 34
4. (4.) Sparta Göttingen 19 32:21 34
5. (5.) MTV Barum 20 43:39 34
6. (6.) TSG Ahlten 20 37:32 27
7. (7.) FC Pfeil Broistedt 19 33:30 27
8. (8.) BSC Acosta 20 32:41 25
9. (9.) ESV Göttingen 19 38:44 22
10. (10.) HSC Hannover 20 38:55 20
11. (11.) SG Schamerloh 18 38:66 14
12. (12.) VfL Bienrode 20 20:62 10

KREISLIGA
TuS Steyerberg – SV Aue Liebenau 3:0
RSV Rehburg – SC Husum 3:3
ASC Nienburg – SC Haßbergen So.
SV Kreuzkrug – SV Inter Komata So.
TuS Leese – TSV Loccum So.
VfL Münchehagen – SV Nendorf So.
SSV Rodewald – SV Sebbenhausen So.
TSV Eystrup – SV GW Stöckse So.
1. (1.) VfL Münchehagen 26 70:30 59
2. (2.) TSV Eystrup 26 67:29 58
3. (3.) TSV Loccum 26 63:41 52
4. (5.) RSV Rehburg 28 67:57 44
5. (4.) SC Haßbergen 27 64:39 43
6. (6.) SV Husum 28 67:50 43
7. (7.) SV Inter Komata Nien. 25 48:55 40
8. (8.) ASC Nienburg 26 48:47 39
9. (9.) TuS Steyerberg 28 51:55 39
10. (10.) SV Aue Liebenau 28 53:65 35
11. (11.) SV Sebbenhausen 27 49:67 30
12. (12.) TuS Leese 27 47:41 28
13. (13.) SV GW Stöckse 26 51:69 28
14. (14.) SV Kreuzkrug 27 43:78 26
15. (15.) SSV Rodewald 26 27:45 23
16. (16.) SV Nendorf 27 31:78 20

1. KREISKLASSE NORD
ASC Nienburg II – TSV Hassel 3:3
SV BE Steimbke II – SBV Erichshagen So.
FC Nienburg – SV Hoyerhagen So.
TSV Wechold – Sila Spor Nienburg So.
SCB Langendamm – SC Haßbergen II So.
SV Linsburg – SG Hoya II So.
SV Duddenhausen – JG Oyle So.
1. (1.) JG Oyle 22 83:20 55
2. (2.) SV Duddenhausen 23 79:32 52
3. (3.) TSV Hassel 23 101:27 50
4. (4.) SCB Langendamm 22 69:51 37
5. (5.) SBV Erichshagen 22 76:63 32
6. (6.) TSV Wechold 22 71:51 31
7. (7.) SV BE Steimbke II 22 50:36 31
8. (8.) SV Hoyerhagen 23 61:50 31
9. (9.) SV Sila Spor Nienburg 22 62:74 30
10. (10.) SV Linsburg 22 36:55 22
11. (11.) SC Haßbergen II 22 47:80 17
12. (12.) ASC Nienburg II 23 61:100 17
13. (13.) SG Hoya II 22 34:115 15
14. (14.) FC Nienburg 22 39:115 12

1. KREISKLASSE SÜD
TuS Steyerberg II – FC Düdinghausen 2:4
SV Warmsen – TSV Loccum II So.
SC Uchte II – TV Wellie So.
RSV Rehburg II – SSV Pennigsehl So.
RW Estorf – SSV Steinbrink So.
SC Lavelsloh – SG Schamerloh So.

1. (1.) RW Estorf 23 73:14 62
2. (2.) SV Warmsen 23 89:28 57
3. (3.) TV Wellie 23 62:25 46
4. (4.) SG Schamerloh 23 66:35 46
5. (5.) SC Lavelsloh 22 75:38 40
6. (6.) SC Uchte II 23 71:40 39
7. (7.) VfB Stolzenau 24 56:43 37
8. (8.) TV Eiche Winzlar 23 57:44 34
9. (9.) TSV Loccum II 23 34:58 26
10. (10.) RSV Rehburg II 23 37:77 20
11. (11.) SSV Steinbrink 23 26:52 18
12. (12.) SSV Pennigsehl 23 30:78 15
13. (13.) FC Düdinghausen 24 31:94 10
14. (14.) TuS Steyerberg II 24 17:98 6

VEREINE & CO.

Kira Gilster gewinnt in Portugal EM-Bronze
Rollkunstlauf: Liebenauerin und ihr „Dream Team“ wollen auch bei der WM im September glänzen

MATOSINHOS. Toller Erfolg
für das Dream Team der Roll-
kunstläuferinnen um Kira
Gilster. Bei der EM im portu-
giesischen Matosinhos lande-
te die Liebenauerin mit ihrer
Mannschaft beim Formati-
onslaufen auf dem dritten
Rang. Mit der Weltmeister-
schaft im September steht
schon der nächste große
Wettkampf bevor.

Jubel und Freudentränen
bei den Europameistern von
2015. Die Mühen hatten sich
gelohnt. Seit Dezember 2015
wurde an der neuen Kür zu

den Klängen des Musicals
“Les Misérables“ gefeilt. Ei-
nige der erfahrenen Läufer
des 22-köpfigen Teams muss-
ten, nach der WM in Kolum-
bien im letzten Jahr, berufs-
bedingt aussteigen. Die
Mannschaft wurde mit sieben
Nachwuchssportlerinnen, die
nun ihre erste EM-Erfahrung
sammeln konnten, aufge-
stockt.
Bis eine Woche vor Abflug,
wurde die Kür, trotz des in-
tensiven Trainings in den Ein-
zeletappen, nicht ein einziges
Mal komplett durchgelaufen.

Aufgrund der vielen neuen
Läuferinnen sowie der neuen
Choreografie, die erst beim
letzten Training auf deut-
schem Boden komplett war,
war die Sicherheit im Pro-
gramm und in den Schritten
noch lange nicht ausgereift.
Auch die Kleider konnten erst
am Abend vor dem großen
Tag fertiggestellt werden,
weshalb eine gewisse zusätz-
liche Aufregung im Team zu
spüren war.
Nach einem sicher durchlau-
fenen Programm beim offizi-
ellen Training am Samstag-

vormittag gewann die Mann-
schaft an Sicherheit.
Am Abend präsentierten die
Athleten des Dream Teams
ihre Kür mit der Startnummer
eins vor rund 3500 Zuschau-
ern in der Wettkampfarena.
Es wurde, trotz eines kleinen
Patzers bei einem Kreuzungs-
manöver am Anfang der Kür,
bei dem zwei Läuferinnen
stürzten, ein sauberes und
ausdrucksstarkes Programm
mit deutlich ausgelaufenen
Bildern und zahllosen Kreu-
zungen. Nach der letzten
Darbietung begann noch ein-

mal das große Zittern, bis auf
der Anzeigetafel das Ender-
gebnis aufleuchtete. Ledig-
lich zwei italienische Mann-
schaften konnten sich vor
dem deutschen Team platzie-
ren.
„Diese Platzierung war mehr,
als sich alle unter den er-
schwerten Bedingungen hat-
ten vorstellen können“, woll-
te Kira Gilster den Bronzer-
ang nicht hoch genug ein-
schätzen. Der Saisonhöhen-
punkt wird im September die
Weltmeisterschaft in Italien
sein. DH

Das Rollkunstlauf „Dream
Team“ (links) um die Lie-
benauerin Kira Gilster
(kleines Bild) feierte EM-
Bronze in Portugal.

FOTO: GILSTER

SC Marklohe verliert und bangt um Klassenerhalt
Fußball-Bezirksliga: Uchtes Fabian Siemann trifft dreifach gegen Bassum / Drakenburg gewinnt beim Schlusslicht

NIENBURG. In der Fußball-Be-
zirksliga spielten gestern
schon drei der hiesigen sechs
Vereine. Heute könnte der
SV BE Steimbke mit einem
Derbysieg gegen Hoya die
Meisterschaft feiern.

SC UCHTE 4
TSV BASSUM 2

In den Anfangsminuten taste-
ten sich beide Teams ab. Der
SC Uchte übernahm zuerst
die Initiative. In der 13. Minu-

te erzielte Fabian Siemann
nach Vorlage von Lukas Klöp-
per das 1:0. Der Gastgeber
blieb am Drücker und erhöh-
te in der 31. Minute auf 2:0,
wieder durch Siemann. Bas-
sum kam erst wenige Minu-
ten vor der Pause zur ersten
guten Möglichkeit, die SCU-
Keeper Lars Wessling ent-
schärfen konnte. Kurz nach
der Pause (50.) schien mit
dem 3:0 durch Florian Hei-
denreich die Partie entschie-
den. Bassum kam nochmal

zurück und erzielte in der 68.
Minute das 3:1, zehn Minuten
später das 3:2. Fabian Sie-
mann machte mit seinem drit-
ten Treffer zum 4:2 alles klar
(87.).

SV MÖRSEN 0
TUS DRAKENBURG 3

Der TuS Drakenburg hat sich
mit dem 3:0-Erfolg bei
Schlusslicht SV Mörsen-
Scharrendorf seiner Abstiegs-
sorgen so gut wie entledigt.

Phil Stumpenhausen sorgte
bereits nach zwei Minuten für
die Gästeführung und erhöh-
te in der 20. Minute auf 2:0,
was gleichzeitig der Halbzeit-
stand war. Spätestens nach
dem Treffer von Kai Rieckhof
war die Partie gelaufen (58).

SC MARKLOHE 1
SC TWISTRINGEN 2

In einem kampfbetonten
Spiel gingen die Gäste nach
zehn Minuten in Führung.

Fynn Herbst hatte kurz vor
dem Seitenwechsel den Aus-
gleich auf dem Fuß – sein
Freistoß ging knapp über‘s
Tor. In der 65. Minute spielte
ein Twistringer Hand im
Strafraum. Der fällige Elfme-
terpfiff des Schiedsrichters
blieb allerdings aus.

Twistringen erhöhte in der
88. Minute auf 2:0. Der ab-
stiegsbedrohten Markloher
Mannschaft gelang nur noch
der Anschlusstreffer durch
Nico Hütt (89.).

Nordic Walking-Schule
Nienburg: Ein neuer Anfän-
gerkurs richtet sich an alle,
die die richtige Technik er-
lernen möchten. Der Kurs
besteht aus zwei 90-minüti-
gen Einheiten am 21. Mai um
15 Uhr und am 22. Mai um 10
Uhr. Die Teilnehmerzahl ist
auf zehn Personen begrenzt,
Stöcke können bei Bedarf
kostenlos gestellt werden.
Anmeldungen unter (0 50
21) 903 93 75 oder per Mail
an nwsni@gmx.de. DH

SV Hoyerhagen: Am 21. und
22. Mai, jeweils von 10 bis 12
Uhr, findet ein Nordic Wal-
king-Wochenende in Hoy-
erhagen statt. Anmeldung
und Infos bei Trainerin Sina
Schmitting unter (01 57)
85 79 16 29. DH
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Abstiegs-Endspiel für Werder
Skripnik-Elf mit 0:0-Remis in Köln / Nun direktes Duell gegen Eintracht Franfurt

Köln. Werder Bremen hat ein
Endspiel gegen den zweiten Ab-
stieg aus der Fußball-Bundesli-
ga nach 1980. Und beim vierma-
ligen deutschen Meister ist nach
dem 0:0 beim 1. FC Köln die Zu-
versicht groß, den Showdown
gegen Eintracht Frankfurt zu
bestehen. „Ich bin überzeugt da-
von, dass wir es schaffen. Wir
werden Vollgas geben“, kündigte
Spielführer Clemens Fritz nach
der ersten Zu-Null-Partie im 33.
Spiel dieser Saison an.

Die Konstellation ist seit
Samstag klar: Werder geht mit
35 Punkten als 16. in die Begeg-
nung mit Frankfurt, das auf
Rang 15 einen Zähler mehr hat.
„Das wird mit Sicherheit keine
einfache Aufgabe. Und dass der
Druck enorm ist - darüber brau-
chen wir nicht zu reden“, sagte
Fritz.

Der Auftritt von Köln macht
Trainer Skripnik Mut. Denn der
Ukrainer hat im exzellent hal-
tenden Felix Wiedwald nicht
nur einen zuletzt überragenden
Keeper, sondern mittlerweile
auch eine stabilere Defensive,
trotz der zweitschlechtesten Lig-
abilanz von 65 Gegentoren. „Die
Mannschaft ist gewachsen an
solchen Situationen“, bemerkte
Skripnik vor dem Duell gegen
die Frankfurter.

Die Bremer, von ihren 6500
Fans unter den 50 000 Zuschau-
ern im ausverkauften Stadion
leidenschaftlich angefeuert,
agierten lange mutig nach vorn.
Mit 32 Treffern im Jahr 2016 ha-
ben sie hinter Dortmund (33)
die zweitgefährlichste Offensive.
Die beste Chance in der An-
fangsphase hatte aber der FC:
Simon Zollers Schuss aus spit-
zem Winkel (7. Minute) konnte
Wiedwald parieren.

In der 26. Minute erzielte San-
tiago Garcia dann vermeintlich
das 1:0 für Bremen. Wegen eines
angeblichen Angreiferfouls von
Jannik Vestergaard erkannte
Schiedsrichter Felix Zwayer den
Treffer aber nicht an. Von der
Werder-Bank kamen wenig Pro-
teste; nach dem Schlusspfiff
wurden sie dann artikuliert.
„Ich habe von der Bank aus ge-
sehen, dass es ein klares Tor
war“, bemerkte Werder-Sport-
chef Thomas Eichin. „Der
Schiedsrichter macht das nicht
mit Absicht“, sagte Fritz und

nahm den Unparteiischen sogar
in Schutz.

Vor der Pause taten die längst
geretteten Kölner zu wenig nach
vorn. In dieser Phase war FC-
Trainer Peter Stöger „nicht zu-
frieden“ mit dem Spielfluss.

Mehr Gefahr ging von Werder
aus: Eine Vestergaard-Flanke
nahm Zlatko Junuzovic volley,
traf aber nur den Außenpfosten
(43.). In der Nachspielzeit be-
wahrte Wiedwald sein Team ge-
gen FC-Torjäger Anthony Mo-

deste vor dem 0:1.
Der FC, dem erstmals seit

1992 ein einstelliger Tabellen-
platz winkt, war nach dem Sei-
tenwechsel engagierter. Werder
hielt dagegen: Papy Djilobodjis
Kopfballversuch strich am

Tordreieck vorbei (58.), ehe
Wiedwald gegen Leonardo Bit-
tencourt energisch eingreifen
musste (62.). In der 72. Minute
forderte der FC nach einem
Foul von Djilobodj an Dominic
Maroh vergeblich Strafstoß.

Platzsturm nach Pleite
Stuttgarter Fans machen Unmut nach 1:3-Niederlage gegen Mainz 05 breit

Stuttgart. Kevin Großkreutz
hatte Tränen in den Augen, Jür-
gen Kramny sprach von einer
„brutalen Geschichte“, und die
Fans des VfB Stuttgart forderten
den Rauswurf des Vorstands.
Nach dem 1:3 gegen den FSV
Mainz 05 ist der schwäbische
Fußball-Bundesligist im Chaos
versunken und dem ersten Ab-
stieg seit 41 Jahren so nah wie
nie zuvor.

„Das ist alles sehr, sehr bitter“,
sagte Trainer Kramny mit brü-
chiger Stimme. Und Weltmeis-
ter Großkreutz äußerte bei Sky
Verständnis für den Platzsturm
einiger Hundert Fans und schob
die Verantwortung für den Nie-
dergang aufs Team: „Es liegt an
jedem Einzelnen von uns.“

Ordner und Sicherheitsperso-
nal waren nach der zehnten
Heimniederlage des Tabellen-
vorletzten in dieser Saison völlig
überfordert. Immer mehr Zu-
schauer strömten auf den Rasen
und verharrten über eine Stun-
de vor dem Spielertunnel.

Während das komplette Team
zunächst im Kabinengang ver-
schwunden war, stellten sich Ka-

pitän Christian Gentner und
seine Teamkollegen nach eini-
gen Minuten zumindest kurz
den giftigen Fans und versuch-
ten sich im Dialog. Die rund
Hundert mit neongelben Wes-
ten gekleideten Sicherheitskräf-
te schauten dem chaotischen
Treiben zu und griffen nicht ein.

„Ich bin sprachlos. Wir sind
verantwortlich dafür“, sagte
Großkreutz, der nach rund ein-
einhalb Monaten Verletzungs-
pause sein Comeback gefeiert
hatte. „Die Leute sind ent-
täuscht“, befand Kramny, der
trotz der nahezu aussichtslosen
Situation ergänzte: „Es ist noch
nichts vorbei. Wir werden bis
zum letzten Tropfen alles ge-
ben.“

Bei zwei Punkten Rückstand
müssen die Stuttgarter am kom-
menden Samstag in Wolfsburg
gewinnen und auf eine Nieder-
lage von Werder Bremen oder
eine hohe Niederlage von Ein-
tracht Frankfurt hoffen, um
noch den Relegationsrang errei-
chen zu können.

Dabei war es gegen die Main-
zer zunächst gut losgegangen

aus VfB-Sicht. Gentner (6. Mi-
nute) hatte die Schwaben vor 60
000 Zuschauern früh in Füh-
rung gebracht. Doch Yunus
Malli (37.), Jhon Cordoba (53.)
und Youngster Karim Onisiwo
(77.) drehten die Partie und si-

cherten dem Club damit die
Teilnahme am Europapokal.

„Da wird es sicherlich ein
kleines Volksfest geben in Mainz
am kommenden Wochenende“,
sagte FSV-Manager Christian
Heidel.

Rettung trotz
Niederlage

HSV unterliegt Wolfsburg 0:1
Hamburg. Das hatte sich der
Hamburger SV ganz anders vor-
gestellt. Trotz einer Niederlage
gegen den VfL Wolfsburg si-
cherten sich die Hanseaten vor-
zeitig den Klassenverbleib, wur-
den von ihren Fans aber massiv
ausgepfiffen. Der HSV verlor
am gestrigen Samstag mit 0:1
(0:0), vermied dank der Stutt-
garter Niederlage gegen Mainz
aber die dritte Relegations-Teil-
nahme in Serie. „Uns hat der
letzte Punch gefehlt“, monierte
der verägerte Trainer Bruno
Labbadia, der sich gern mit ei-
nem Heimsieg von den Anhän-
gern aus der Spielzeit verab-
schiedet hätte.

Nach der verpassten Europa-
pokal-Qualifikation bewiesen
die Wolfsburger Moral und be-
endeten nach drei Niederlagen
in der Fußball-Bundesliga ihre
Negativserie. Luiz Gustavo traf
nach 73 Minuten für den VfL.
Dennoch bleibt die Saison für
den Champions-League-Vier-
telfinalisten ohne den Sprung

ins internationale Geschäft ver-
korkst. „Man hat schon gesehen,
dass die Sicherheit nach sieben
Spielen ohne Sieg nicht groß
war. Aber wir haben uns stabili-
siert, mit der zweiten Halbzeit
bin ich absolut einverstanden“,
sagte Wolfsburgs Coach Dieter
Hecking nach der Partie und
war froh endlich wieder einen
Sieg eingefahren zu haben.

Luiz Gustavo erzielte das Tor. zum
1:0-Sieg. dpa

Stuttgarts Torwart Przemyslaw Tyton umringt von Stuttgarter Anhän-
gern nach dem Abpfiff. dpa

Claudio Pizarro (rechts) setzt sich hier zwar gegen den Kölner Verteidiger Dominique Heintz durch, doch Werder kam nicht über ein 1:1-Remis
hinaus und hat am letzten Spieltag nur ein Abstiegsendspiel. dpa

Gladbach
feiert

Derbysieg
2:1 gegen Leverkusen

Mönchengladbach. Ausgelassen
sprangen die Gladbacher Spieler
im Kreis, als sie auf der Anzeige-
tafel im Borussia-Park die Ta-
belle der Fußball-Bundesliga
nach dem 33. Spieltag sahen.
Mit drei Punkten Vorsprung auf
Platz fünf und dem deutlich
besseren Torverhältnis gegen-
über der Konkurrenz hat Borus-
sia Mönchengladbach vor dem
letzten Saisonspiel bei Darm-
stadt 98 die Champions-League-
Playoffs bereits so gut wie sicher.
„Auf, auf, auf in die Champions
League“ sangen die Fans freude-
trunken nach dem 2:1-Erfolg
der „Fohlen“ gegen Bayer Lever-
kusen.

Nach dem 0:1-Rückstand
durch Charles Aránguiz (20.)
erkämpfte sich Ibrahima Traoré
am Strafraum den Ball und
schloss direkt ab. Leno wehrte
das Spielgerät nur nach vorne ab
und André Hahn schob ohne
Mühe zum Ausgleich ein. Nach
dem Seitenwechsel brauchte der
VfL einige Minuten, um erneut
Tempo aufzunehmen. Leno
lenkte einen Traoré-Schuss ge-
konnt über die Latte (54.). „Es
war ein offener Schlagabtausch“,
sagte Schubert. „Gerade in der
zweiten Halbzeit ging es hin und
her.“ Elf Minuten vor dem Ende
ließ der überragende Hahn mit
einem wuchtigen Volleyschuss
in den Torwinkel dann das Sta-
dion beben. Den Champions-
League-Playoff-Platz kann
Gladbach nun nur noch theore-
tisch verlieren.

Andre Hahn jubelt über seinen
Siegtreffer. dpa
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1. BUNDESLIGA

Schalke - Augsburg 1:1
FC Schalke 04: Fährmann -
Höwedes (71. Caicara), Ma-
tip, Neustädter, Kolasi-
nac, Goretzka, Höjbjerg (76.
Schöpf), Sané, Meyer (82.
Geis), Choupo-Moting, Hun-
telaar.
FC Augsburg: Hitz - Gouwe-
leeuw, Hong, Janker (86. Ji),
Kohr, Koo (32. Bobadilla), Bai-
er, Max (70. Stafylidis), Finn-
bogason, Hal. Altintop, Cai-
uby.
Schiedsrichter: Christian
Dingert (Lebecksmühle).
Zuschauer: 62271 (ausver-
kauft).
Tore: 1:0 Huntelaar (82.), 1:1
Baier (89.).

Hertha BSC - Darmstadt 1:2
Hertha BSC: Jarstein - Wei-
ser, N. Stark, Brooks, Mit-
telstädt, Lustenberger (64.
Baumjohann), Skjelbred, Ha-
raguchi (73. Schieber), Dar-
ida (84. Stocker), Kalou, Ibi-
sevic.
Darmstadt 98: Mathenia -
Garics, Sulu, Caldirola, Hol-
land, Gondorf, Niemeyer, Hel-
ler (89. Gorka), Vrancic (50.
Kempe), Rausch (77. Platte),
S. Wagner.
Schiedsrichter: Dr. Felix
Brych (München).
Zuschauer: 60280.
Tore: 1:0 Darida (14.), 1:1 Gon-
dorf (24.), 1:2 S. Wagner (83.).
Gelb-Rote Karte: S. Wagner

(88./wiederholtes Foulspiel).

M‘gladbach - Leverkusen 2:1
Bor. Mönchengladbach:
Sommer - Elvedi, Christensen,
Nordtveit, Traore (80. P. Herr-
mann), Dahoud (77. Hazard),
Xhaka, Wendt, Stindl, Hahn,
Raffael (87. Stranzl).
Bayer Leverkusen: Leno - L.
Bender, Ramalho, Toprak (83.
Frey), Henrichs, Kruse, Kra-
mer (46. Jedvaj), Aranguiz,
Calhanoglu (81. Mehmedi),
Chicharito, Kießling.
Schiedsrichter: Bastian Dan-
kert (Rostock).
Zuschauer: 54010 (ausver-
kauft).
Tore: 0:1 Aranguiz (20.), 1:1
Hahn (43.), 2:1 Hahn (79.).

Hannover - Hoffenheim 1:0
Hannover 96: Zieler - Arken-
berg, Anton, Sané, Albornoz,
Schmiedebach, Fossum, Saren-
ren-Bazee, Kiyotake (63. Prib),
Klaus (82. C. Schulz), Sobiech
(76. Szalai).
1899 Hoffenheim: Baumann -
Kaderabek, Bicakcic, Süle, Tol-
jan, Polanski (53. Schwegler),
Rudy (69. Ochs), Uth (46. Kura-
nyi), Amiri, Volland, Kramaric.
Schiedsrichter: Wolfgang
Stark (Ergolding).
Zuschauer: 38096.
Tor: 1:0 Kiyotake (28.).

Köln - Bremen 0:0
1. FC Köln: T. Horn - Sören-
sen, Maroh, Mavraj, Heintz, Ris-
se, Gerhardt (46. Vogt), Hector,

Bittencourt (75. Hartel), Zoller
(46. Osako), Modeste.
Werder Bremen: Wiedwald -
Gebre Selassie, Vestergaard,
Djilobodji, S. Garcia (84. Stern-
berg), Grillitsch, Fritz, Öztuna-
li (75. Ujah), Junuzovic, Bartels,
Pizarro (90.+3 M. Eggestein).
Schiedsrichter: Felix Zwayer
(Berlin).
Zuschauer: 50000 (ausver-
kauft).

Ingolstadt - München 1:2
FC Ingolstadt: Özcan - da Cos-
ta, Matip, Hübner, Suttner,
Groß, Roger, Cohen (63. Mora-
les), Hartmann (77. Hinterseer),
Lezcano (82. Lex), Leckie.
Bayern München: Neuer -
Lahm, Javi Martinez, Kimmich,
Alaba, Xabi Alonso (46. Bena-
tia), Douglas Costa, T. Müller,
Thiago (89. Rode), F. Ribéry (57.
Rafinha), Lewandowski.
Schiedsrichter: Florian Meyer
(Burgdorf).
Zuschauer: 15617.
Tore: 0:1 Lewandowski (15./
Foulelfmeter), 0:2 Lewandow-
ski (32.), 1:2 Hartmann (42./
Foulelfmeter).

Hamburg - Wolfsburg 0:1
Hamburger SV: Drobny - Sa-
kai, Djourou, E. Spahic, Ostrzo-
lek, Holtby (84. Cleber), Kacar,
Gregoritsch (74. Bahoui), Hunt,
Ilicevic, Lasogga (64. Olic).
VfL Wolfsburg: Casteels -
Träsch (55. Caligiuri), Naldo,
Dante, Schäfer (78. Guilavo-
gui), Luiz Gustavo, Arnold, Viei-

rinha, Seguin, Schürrle, Kruse
(90. Dost).
Schiedsrichter: Benjamin
Brand (Gerolzhofen).
Zuschauer: 57000.
Tor: 0:1 Luiz Gustavo (73.).

Stuttgart - Mainz 05 1:3
VfB Stuttgart: Langerak -
Großkreutz, Baumgartl, Sun-
jic, Heise, Schwaab (72. Tasch-
tschi), Gentner (59. Werner),
Rupp, Maxim, Kostic, Didavi.
FSV Mainz 05: Karius - Dona-
ti, Bell, Bungert, Bussmann,
Baumgartlinger, Frei, Clemens
(80. Samperio), Malli (82. Ser-
dar), Onisiwo, Cordoba (90.+2
Bengtsson).
Schiedsrichter: Deniz Aytekin
(Oberasbach).
Zuschauer: 60000.
Tore: 1:0 Gentner (6.), 1:1 Malli
(37.), 1:2 Cordoba (53.), 1:3 Oni-
siwo (77.).

Frankfurt - Dortmund 1:0
Eintracht Frankfurt: Hra-
decky - Regäsel, Russ, Abra-
ham, Oczipka, Djakpa , Aigner
(84. Stendera), Hasebe, Husz-
ti, Ben-Hatira (59. Chandler),
Castaignos (77. Waldschmidt).
Borussia Dortmund: Bürki -
Durm (46. Sokratis), S. Ben-
der, Hummels (65. Pulisic),
Schmelzer, Sahin, Mchitarjan,
Kagawa, Reus, Aubameyang
(65. Castro), Ramos.
Schiedsrichter: Daniel Siebert
(Berlin).
Zuschauer: 51500 (ausver-
kauft).Tor: 1:0 Aigner (14.).

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA
FC Schalke 04 - FC Augsburg 1:1
Bor. M‘gladbach - Bayer Leverkusen 2:1
Hamburger SV - VfL Wolfsburg 0:1
VfB Stuttgart - FSV Mainz 05 1:3
Eintr. Frankfurt - Bor. Dortmund 1:0
1. FC Köln - Werder Bremen 0:0
Hannover 96 - 1899 Hoffenheim 1:0
Hertha BSC - Darmstadt 98 1:2
FC Ingolstadt - Bayern München 1:2

1. Bayern München 33 77:16 85
2. Bor. Dortmund 33 80:32 77
3. Bayer Leverkusen 33 53:38 57
4. Bor. M‘gladbach 33 65:50 52
5. FSV Mainz 05 33 46:42 49
6. Hertha BSC 33 42:42 49
7. FC Schalke 04 33 47:48 49
8. VfL Wolfsburg 33 44:48 42
9. 1. FC Köln 33 36:40 42
10. FC Ingolstadt 33 31:39 40
11. FC Augsburg 33 41:49 38
12. Hamburger SV 33 37:45 38
13. Darmstadt 98 33 38:51 38
14. 1899 Hoffenheim 33 38:50 37
15. Eintr. Frankfurt 33 34:51 36
16. Werder Bremen 33 49:65 35
17. VfB Stuttgart 33 49:72 33
18. Hannover 96 33 30:59 25

Historisches Meisterstück
FC Bayern München siegt 2:1 in Ingolstadt und feiert vierten Titel in Serie

Ingolstadt. Am Ende stülpte
sich auch Pep Guardiola das rote
Meister-T-Shirt mit dem Auf-
druck „4EVER“ über den feinen
Anzug. Auf den Gang in die
Kurve zu den mitgereisten Fans
hatte der spanische Startrainer
nach seinem dritten und letzten
Meistertitel mit dem FC Bayern
München in Ingolstadt verzich-
tet. Er ließ die Spieler nach vie-
len Umarmungen allein feiern,
den Einpeitscher mit Megafon
auf dem Stadionzaun gab Tho-
mas Müller. „Was wir dieses Jahr
wieder geleistet haben, ist über-
ragend“, sagte der Fußball-Welt-
meister nach dem hart erarbei-
ten 2:1 (2:1)-Meisterstück beim
Aufsteiger FC Ingolstadt.

Erst in der Kabine flossen Bier
und Champagner. Und Bayern-
Chef Karl-Heinz Rummenigge
kündigte noch vor der kurzen
Busfahrt zurück nach München
eine intensive Feier an. „Wir
werden auch noch heute Abend
eine schöne Party feiern.“ Guar-
diola gab seinen Spielern drei
Tage frei.

Der 45 Jahre alte Guardiola
verlässt die Bundesliga als deut-
scher Meister. Für den zu Man-
chester City wechselnden Kata-
lanen war es die dritte Meister-
schaft im dritten Jahr, für die
Münchner Startruppe sogar der
vierte Titel nacheinander - ein
Novum in der Bundesliga.

„Ich möchte diesen vierten

Titel mit Jupp Heynckes teilen“,
sagte Guardiola bescheiden bei
der Pressekonferenz. Sein Vor-
gänger war 2013 mit dem Re-
kordchampion Meister gewor-
den, hatte zudem das histori-
sche Triple gewonnen, was Gu-
ardiola in drei Jahren nicht ge-
lingen wollte. „Jupp, das ist für
Dich!“, sagte Guardiola, der von
der schwierigsten Meisterschaft
seiner Amtszeit sprach: „Großes
Kompliment an Borussia Dort-
mund, der BVB war ein richti-
ger Konkurrent.“

Robert Lewandowski war vor
15 617 Zuschauern im Ingolstäd-
ter Sportpark Bayerns Meister-
macher. Der Torjäger verwan-
delte in der 14. Minute einen

Foulelfmeter und legte in einer
intensiven Partie auch das 2:0
nach (32.). Es waren seine Sai-
sontreffer 28 und 29. Damit
steht Lewandowski dicht vor
dem Gewinn der Torjägerkrone.

Für die über 90 Minuten mu-
tig agierenden Gastgeber ver-
wandelte Torjäger Moritz Hart-
mann einen Foulelfmeter (42.).
FCI-Trainer Ralph Hasenhüttl,
der zum designierten Bundesli-
ga-Aufsteiger RB Leipzig wech-
selt, verbeugte sich nach Spie-
lende lange tief vor den Fans des
Aufsteigers. „Wir hatten hier
eine tolle Zeit. Das vergisst man
nicht so schnell“, sagte der 48
Jahre alte Österreicher nach
dem Spiel.

Darmstadt
bleibt drin
2:1-Erfolg in Berlin

Berlin. Der Ex-Berliner Sandro
Wagner hat Darmstadt 98 aus-
gerechnet im Olympiastadion
den Klassenverbleib gesichert.
Der Stürmer nutzte in der 83.
Minute seine Gelegenheit aus
Nahdistanz zum 2:1 (1:1) des
Aufsteigers gegen Hertha BSC.
Die Berliner bleiben damit auch
im siebten Pflichtspiel in Serie
ohne Sieg. Zwar sah Wagner
fünf Minuten nach seinem Tref-
fer noch die Gelb-Rote Karte,
doch dem Jubel der Gäste konn-
te das keinen Abbruch tun.

Im abschließenden Heimspiel
gegen Borussia Mönchenglad-
bach können die Darmstädter
nun gelassen eine gelungene
Saison zelebrieren, Hertha muss
in Mainz punkten, um nicht
noch auf den siebten Platz zu-
rückzufallen, der zwei Qualifi-
kationsrunden in der Europa
League bedeuten würde. In
Mainz fehlt allerdings Torjäger
Vedad Ibisevic wegen der fünf-
ten Gelben Karte

IN KÜRZE

FUSSBALL

Aue feiert direkte
Rückkehr in Liga Zwei
Köln. Der FC Erzgebirge Aue
kehrt nur ein Jahr nach dem
Abstieg direkt in die 2.
Fußball-Bundesliga zurück.
Die Mannschaft von Trainer
Pavel Dotchev setzte sich bei
Fortuna Köln mit 2:0 (1:0)
durch und machte am
vorletzten Spieltag der 3. Liga
den überraschenden Aufstieg
perfekt. Damit folgen die
Erzgebirgler Drittliga-Meister
SG Dynamo Dresden. Aue
kann dank des 18. Saisonsie-
ges nicht mehr von den
Würzburger Kickers vom zwei-
ten Tabellenplatz verdrängt
werden. Im Kölner Südstadion
sorgten Philipp Riese (11.
Minute/Foulelfmeter) und
Pascal Köpke (54.) für den
dritten Aufstieg der Sachsen
in die 2. Liga.

FUSSBALL

Hummels-Entscheidung
noch in dieser Woche
Frankfurt. Borussia
Dortmunds Geschäftsführer
Hans-Joachim Watzke
rechnet noch vor dem
Bundesliga-Finale am
nächsten Wochenende mit
einer Entscheidung über
einen möglichen Wechsel von
Mats Hummels zu Bayern
München. „Die Entscheidung
liegt bei Mats, der Ball liegt
bei Mats. Und er wird ihn in
Kürze auch spielen, davon
gehe ich aus“, sagte Watzke
am Samstag vor dem Spiel
des Tabellen-Zweiten bei
Eintracht Frankfurt im
TV-Sender Sky. „Ich rechne
damit, dass es in der
kommenden Woche eine
Entscheidung gibt.“ Für die
Bayern gehe es jetzt darum:
„Will der Mats nach München
oder nicht“, sagte Watzke.
Von Differenzen in der Causa
Hummels mit dem ehemali-
gen Bayern-Präsidenten und
-Manager Uli Hoeneß könne
indes keine Rede sein,
versicherte Watzke.

Schalke verspielt
Champions League

1:1-Remis gegen FC Augsburg
Gelsenkirchen. Entsetzen bei
Schalke, Jubel in Augsburg: Mit
dem Last-Minute-Treffer von
Daniel Baier hat die Mannschaft
von Trainer Markus Weinzierl
die letzten Champions-League-
Träume des FC Schalke 04 zer-
stört und sich den Klassenver-
bleib gesichert. Der Augsburger
Kapitän machte in der Veltins-
Arena mit seinem Tor in der 89.
Minute zum 1:1 (0:0)-Endstand
die letzte Hoffnung der Königs-
blauen auf das Erreichen des
vierten Tabellen-Platzes zunich-
te.

„Wir haben viel investiert und
fast nichts zugelassen. Das ist
für die Jungs unheimlich bitter“,
meinte Breitenbreiter. „Wir ha-
ben uns leider nicht belohnt mit
drei Punkten, dass wir es am
letzten Spieltag noch spannend
Richtung Champions-League-
Plätze hätten.“

Breitenreiters Zukunft auf
Schalke ist nach dem neuerli-
chen Tiefschlag ungewisser
denn je. Seit Wochen wird darü-
ber spekuliert, dass Weinzierl
ihn in der kommenden Saison
als Schalke-Coach ablösen
könnte. Klarheit gab es in dieser
Frage nicht, auch wenn Wein-
zierl nun „anfangen kann, mir
Gedanken zu machen“, wie er es
formulierte. „Aber darum geht

es heute nicht. Wir wollen jetzt
feiern und alles sacken lassen.“

Schalke hat als Siebter wie
Hertha BSC (6.) und der FSV
Mainz 05 (5.) nun 49 Punkte.
Drei Zähler Vorsprung und die
deutlich bessere Tordifferenz
hat Borussia Mönchengladbach
nach dem 2:1 gegen Bayer Lever-
kusen. Dabei hatte Klaas-Jan
Huntelaar (81.) sein Team im
letzten Saison-Heimspiel vor 62
271 Zuschauern mit 1:0 in Füh-
rung geschossen und die Hoff-
nung auf ein Happy End ge-
nährt.

Schalkes Leroy Sane setzt sich im
Kopfballduell durch. dpa

Deutscher Meister 2016: Der FC Bayern feiert nach dem 2:1-Erfolg in Ingolstadt den 26. Titelgewinn dpa
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Frankfurt. Nach dem Schluss-
pfiff begann in der Frankfurter
Arena eine Feier, als sei der
Nicht-Abstieg bereits perfekt.
Die Spieler der Eintracht fielen
sich nach ihrem 1:0 (1:0)-Sieg
gegen Borussia Dortmund ju-
belnd in die Arme. Die gesamte
Trainerbank bildete ein einziges
Freudenknäuel. Auf den Tribü-
nen sangen die Fans bereits:
„Nie mehr Zweite Liga.“

Nur Trainer Niko Kovac erin-
nerte später alle noch einmal
daran, dass die Eintracht nach
ihrem dritten Sieg in Serie zwar
kurz vor dem noch vor drei Wo-

chen kaum für möglichen Ver-
bleib in der Fußball-Bundesliga
steht. Endgültig gerettet ist der
Tabellen-15. aber noch nicht.
„Wir sind auf einem guten Weg,
aber die letzte Schlacht muss
noch geschlagen werden“, mein-
te der Coach.

Am letzten Spieltag müssen
die Frankfurter nun ausgerech-
net bei ihrem direkten Konkur-
renten Werder Bremen antreten.
Als Tabellen-15. hat die Ein-
tracht jetzt einen Punkt Vor-
sprung auf die Bremer sowie
drei Punkt und sechs Tore Ab-
stand auf den VfB Stuttgart auf

dem ersten Abstiegsplatz. Selbst
ein Unentschieden im Wesersta-
dion würde schon reichen, um
nicht einmal mehr in die Rele-
gation zu müssen. Sollten die
Hessen allerdings klar verlieren
und die schwer angeschlagenen
Stuttgarter wie auch immer
deutlich in Wolfsburg gewin-
nen, wäre die Eintracht am Ende
doch noch direkt abgestiegen.

Damit rechnet aber selbst der
notorisch vorsichtige und ewig
mahnende Heribert Bruchha-
gen nicht mehr. „Wir sind alle
sehr, sehr erleichtert“, sagte er
nach seinem letzten Heimspiel

als Vorstandsvorsitzender der
SGE. Wie schon beim wichtigen
2:1-Sieg in Darmstadt erzielte
Stefan Aigner auch an diesem
Samstag das entscheidende Tor.
Der offensive Mittelfeldspieler
traf bereits in der 14. Minute mit
einem sehenswerten Kopfball.

Die Eintracht hatte sehr mutig
und energisch begonnen, stellte
sich nach diesem Treffer aber
fast 80 Minuten lang nur noch
hinten rein. „Wir hätten heute
auch mit fliegenden Fahnen un-
tergehen können, aber das woll-
ten wir nicht“, erklärte Kovac
hinterher den zeitweise aus
neun Spielern bestehenden
Frankfurter Abwehrriegel. „Von
zehn Spielen gegen den BVB ge-
winnen wir maximal eines. Das
war heute - und das musste es
heute auch sein.“

Die Dortmunder hatten vor
dem Spiel sogar noch die theo-
retische Chance, deutscher
Meister zu werden. Die war mit
der frühen Führung des FC Bay-
ern München in Ingolstadt aber
auch schnell dahin. Aus seiner
drückenden Überlegenheit
machte der BVB in Frankfurt
viel zu wenig. Eine Chance für
Pierre-Emerick Aubameyang
(24.) und ein zu Unrecht nicht
gegebenes Tor von Mats Hum-
mels (45.) - gefährlicher wurde
es nicht. „So etwas kann passie-
ren, ist passiert. Glücklich sind
wir darüber aber nicht“, sagte
Trainer Thomas Tuchel nach
dem Spiel.

IN KÜRZE

FUSSBALL

Kameruner Patrick
Ekeng stirbt auf Platz

Bukarest. Der Fußballer
Patrick Ekeng vom rumäni-
schen Erstligisten FC Dinamo
Bukarest ist in der Nacht zum
gestrigen Samstag gestorben.
Er war in der 71. Minute
während des Meisterschafts-
spiels gegen den Club Viitorul
in Bukarest auf dem Platz
zusammengebrochen. Der
Tod sei nach mehr als
einstündigen Wiederbele-
bungsversuchen festgestellt
worden, sagte der Arzt
Cristian Pandrea vom
Krankenhaus Floreasca der
rumänischen Nachrichten-
agentur Mediafax. Der Patient
sei mit einem Herz-Atemstill-
stand eingeliefert worden. Bei
den Rettungsversuchen
Ekengs soll es zu schweren
Pannen gekommen sein.
Pandrea sagte, der Patient sei
bei ihm in einem Krankenwa-
gen angekommen, der für
Wiederbelebungsversuche
nicht ausgestattet war.

BASKETBALL

Schröder mit nächster
Pleite für Atlanta

Atlanta. In den Playoffs der
nordamerikanischen
Basketball-Liga NBA muss
Dennis Schröder mit den
Atlanta Hawks Geschichte
schreiben, um noch das
Halbfinale zu erreichen. Das
Schröder-Team verlor am
Freitag (Ortszeit) auch das
dritte Spiel der Viertelfinalse-
rie gegen Vizemeister
Cleveland Cavaliers deutlich.
Trotz einer zwischenzeitlichen
Elf-Punkte-Führung zu Beginn
der zweiten Halbzeit unterla-
gen die Hawks noch klar
108:121. Vor dem vierten Duell
am Sonntag in Atlanta liegen
die Gastgeber 0:3 hinten und
würden bei einer weiteren
Niederlage ausscheiden.

Unglaublich: Mit einer grandiosen Leistung siegte Eintracht Frankfurt im Heimspiel 1:0 gegen Borussia
Dortmund und ließ sich nach Abpfiff von den Fans feiern. dpa

Frankfurt vor dem großen Ziel
Eintracht Frankfurt schlägt Borussia Dortmund 1:0 und hat Klassenerhalt fast sicher

Fehlstart gegen
Frankreich

Eishockey-Team unterliegt 2:3
Sankt Petershurg. Ernüchte-
rung zum WM-Start: Mit einem
2:3 (0:1, 2:1, 0:0) nach Penalty-
schießen gegen Frankreich ist
dem deutschen Nationalteam
der Auftakt gründlich misslun-
gen. In St. Petersburg musste die
Auswahl gleich einen Rück-
schlag im Kampf um den Vier-
telfinal-Einzug hinnehmen. Der
mäßige Auftritt verdarben Bun-
destrainer Marco Sturm auch
seinen Pflichtspiel-Einstand als
Coach.

Damien Fleury entschied im
Shootout die Partie zugunsten
des Mit-Ausrichters der WM
2017, alle drei deutschen Schüt-
zen scheiterten. Zuvor hatten
NHL-Stürmer Tobias Rieder
(21.) und Felix Schütz (57.) vor
3750 Zuschauern in St. Peters-
burg ein 0:1 gedreht. Damien
Raux hatte die Franzosen in
Führung gebracht (4.), Valentin
Claireaux zum zwischenzeitli-
chen 2:2 ausgeglichen (40.).

Durch die Pleite steht
Deutschland in der Partie gegen
Finnland gleich unter Druck.
Allerdings weckte die Truppe
um Kapitän Marcel Goc und ihr
NHL-Quartett kaum Hoffnung,
dass sie heute (15.15 Uhr/Sport1)
gegen den zweimaligen Welt-
meister bestehen kann.

Nach vier Minuten der erste
Schock. Berlins Constantin
Braun patzte in der Verteidi-

gung. Raux überwand Timo
Pielmeier. Besser wurde es im
zweiten Abschnitt. Es saßen
noch nicht alle Zuschauer wie-
der, als die vierte Überzahl-Situ-
ation zum Ausgleich führte.
Nach Philip Gogullas Schuss
von der blauen Linie staubte
Arizona-Stürmer Rieder ab.

Im Schlussabschnitt fehlten
dem deutschen Team richtig ge-
fährliche Möglichkeiten gegen
die Franzosen, die als einge-
spieltes Ensemble gelten. Auch
die Verlängerung blieb torlos.
Und am Ende besiegelte das
Shootout die erste deutsche Auf-
takt-Pleite seit 2013.

Die DEB-Auswahl verlor gegen
Frnakreich. dpa

Mit einer Gedenkminute für den tödlich verunglückten 96-Profi Niklas Feierabend begann die Partie in Hannover. dpa

Emotionaler Abschied
Hannover 96 siegt 1:0 gegen Hoffenheim im letzten Heimspiel / Gedenkminute für Niklas Feierabend

Hannover. Die Feier begann erst
mit einiger Verspätung. Ratlos
schlichen die Profis der TSG
Hoffenheim nach der 0:1
(0:1)-Niederlage bei Hannover
96 zu ihren Fans, weil sie kurz
nach dem Abpfiff noch nicht
wussten, wie es in der Tabelle
der Fußball-Bundesliga aus-
sieht. „Es hat fünf Minuten ge-
dauert“, berichtete Torwart Oli-
ver Baumann von der bangen
Zeit, ehe klar war: Der Klas-
senerhalt ist geschafft.

„Es ist komisch“, gab Bau-
mann zu. Die Patzer der Kon-
kurrenz sorgten dafür, dass Hof-
fenheim frühzeitig eine weitere
Saison in der 1. Fußball-Bundes-

liga planen darf. Die Leistung
beim Absteiger war indes wenig
erstliga-reif.

Die Freude hielt sich in Gren-
zen, „weil ich mich über das
Spiel geärgert habe“, sagte Bau-
mann. Die Worte von Verteidi-
ger Niklas Süle passten wohl
stellvertretend für die meisten
Hoffenheimer Spieler: „Ich bin
ein Stück weit erleichtert.“ Und
Trainer Julian Nagelsmann sag-
te: „Das muss man erstmal sa-
cken lassen.“

Hannover 96 war die bessere
Mannschaft und gewann vor 38
096 Zuschauern verdient dank
des Tores von Hiroshi Kiyotake
(28.) und holte unter dem neuen

Coach Daniel Stendel die Punk-
te sechs bis acht. Doch der Trai-
nerwechsel kam zu spät. Anders
bei den Hoffenheimern, bei de-
nen der unfreiwillige Wechsel
vom kranken Huub Stevens
zum jungen Nagelsmann für die
Wende sorgte.

Ein gezielter Spielaufbau war
nicht zu erkennen. Das Zwei-
kampfverhalten fast aller Feld-
spieler war mangelhaft. Tor-
chancen waren bei der TSG
Mangelware. Nagelsmann blieb
das nicht verborgen und brachte
nach der Pause überraschender-
weise Kevin Kuranyi. Für den
ehemaligen Nationalspieler war
es der erste Einsatz unter dem

neuen Coach - doch Kuranyi ge-
lang wenig und vergab in der 65.
Minute die beste Einschussmög-
lichkeit bis zum abschließenden
Lattentreffer von Jeremy Toljan
(90.).

Im letzten Bundesliga-Heim-
spiel für mindestens 15 Monate
zeigte Hannover 96 dagegen
eine gute Leistung. Die Nieder-
sachsen dominierten die Partie
mit flottem Spiel nach vorne
und mehr Torchancen. Auffäl-
ligster Akteur bei 96 war Noah-
Joel Sarenren-Bazee. Der junge
Flügelspieler war von der TSG
kaum zu halten. Der 19-Jährige
war es auch, der das Tor von Ki-
yotake sehenswert vorbereitete.

Der Japaner schob den von Ar-
tur Sobiech durchgelassenen
Pass ein, Süle konnte nicht mehr
retten.

Das Spiel in Hannover hatte
mit einer Gedenkminute für
den tödlich verunglückten
96-Jungprofi Niklas Feierabend
begonnen: Es wurde nicht ge-
schwiegen, sondern applaudiert.
Hannovers Spieler trugen einen
Trauerflor in Erinnerung an den
jungen Kollegen, der bei einem
Autounfall ums Leben gekom-
men war. Auch die Ersatzspieler,
Betreuer und Trainer trugen vor
dem Anpfiff des Spiels Trikots
mit der 36, der Nummer von
Feierabend.
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WEBER® Q 1200
Ihr perfekter Einstieg in die
Weber-Welt – Color-
Gasgrill ALLE FARBEN 299,-

Sonderpreis

SPIRIT® E-320 ORIGINAL GBS®

Für Grillfans, die ihren Grill häufig und
vielseitig einsetzen wollen – mit elekt.
Zündung. Garantie bis zu
10 Jahre. BLACK 849,-

Sonderpreis

Hast Du keinen …
… dann leih Dir einen!

GRILLVERLEIH!
Inzahlungnahme Ihres alten Grills.

Ständig gute gebrauchte Grills.

ANZEIGENSPEZIAL
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Sommerzeit ist Grillzeit. Damit die Grillparty zum Ge-
nuss wird, hat die Kohle-Manufaktur – Anbieter von Pre-
mium Grillbriketts und Brennpaste – Tipps & Tricks rund
um das beliebteste Hobby der Deutschen zusammenge-
stellt. Dabei wird auch dem ein oder anderen Mythos auf
den Grund gegangen.

Q 1. Genussvolles Grillen:
Qualität entscheidend

Grundlage eines genuss-
vollen Grillvergnügens sind
die verwendeten Produkte.
Lebensmittel mit hoher Qua-
lität direkt vom Metzger aus
der Region oder aus dem
Feinkostgeschäft steigen in
der Beliebtheit und sind
auch gesünder als einge-
schweißte Discount-Produk-
te. Fleischsorten wie Wagyu,
Buey oder Iberico sind längst
nicht mehr nur Experten ein
Begriff, und frisches Gemüse
ersetzt als Beilage oft fettige
Saucen. Auch unter dem Rost
sollte die Qualität stimmen.

Q 2. So zündet der Grill am
besten

Egal, ob Holzkohle oder Grill-
briketts aus Aktivkohle, zum
Anzünden eignet sich am
besten ein Anzündkamin.
Dadurch glüht die Kohle
schnell und gleichmäßig an.
Holzkohle benötigt weniger
Zeit, Briketts brennen dafür
deutlich länger. Sobald die
Kohle mit einer leichten
Ascheschicht bedeckt ist, hat
sie die ideale Temperatur er-
reicht und kann im Grill ver-
teilt werden. Entscheidend
für die Wahl der Kohlesorte
und die Verteilung auf dem
Grill ist die Art der Zuberei-
tung der Speisen – direkt oder
indirekt. Beim indirekten

Grillen liegt das Grillgut im
Gegensatz zum direkten Gril-
len nicht direkt über der Glut
und wird dadurch keiner ho-
hen Hitze ausgesetzt. Die Bri-
ketts werden dabei so ange-
ordnet, dass sie am Rand des
Grills liegen. Neben der rich-
tigen Hitzezufuhr ist Zeit der
wichtigste Faktor zur perfek-
ten Zubereitung.

Q 3. Die richtige Zuberei-
tung von Lebensmitteln

Jedes Grillgericht unterschei-
det sich in seiner Zubereitung
und Gardauer. Die Kohle-
Manufaktur gibt einen Über-
blick, wie man ausgewählte
Speisen richtig zubereitet.
Würzen sollte man Fleisch,
Fisch und Gemüse erst nach
dem Garen auf dem Grill, da
ansonsten Kräuter verbren-
nen können und Bitterstoffe
abgeben. Beim Marinieren
gilt es, hitzestabile Öle mit ei-
ner geringen Anzahl gesät-
tigter Fettsäuren zu verwen-
den, die hohen Temperaturen
standhalten und nicht ver-
brennen.
Rindfleisch: Der besondere
Geschmack vom Rindfleisch
entfaltet sich auf dem Koh-
legrill besonders gut. Bei ei-
nem saftigen Steak empfiehlt
es sich, dieses 20 bis 30 Minu-
ten vor der Zubereitung aus
der Kühlung zu nehmen. Da-
durch nimmt es die Außen-

temperatur an und kommt zur
Ruhe. Anschließend kann
man das ungewürzte Fleisch
bei möglichst hoher Hitze (di-
rektes Grillen) von beiden
Seiten für kurze Zeit auf den
Rost legen. Wenn man das
Fleisch vorher mit Öl einpin-
selt, ergeben sich die typi-
schen Grillstreifen.
Fisch: Die richtige Zuberei-
tung ist zunächst abhängig
von der Auswahl des Fisches.
Für das Grillen eignen sich
insbesondere fettreiche Fi-
sche wie Lachs, Thunfisch
oder Schwertfisch. Magere
Fische werden auf dem Grill
schnell trocken. Fisch sollte
bei niedriger Hitze langsam
garen (indirektes Grillen).
Damit der Fisch nicht am Rost
kleben bleibt, sollte eine
Grillschale oder ein Grillkorb
verwendet werden. Bei gan-
zen Fischen kann man Kräu-
ter und Zitrone in den Fisch
legen, der dann den Ge-
schmack annimmt.
Pulled Pork: Eine besondere
Form des indirekten Grillens
ist der sogenannte Minion-
ring. Hierbei werden die Bri-
ketts in Ringform am äußeren
Rand des Grills übereinander
gestapelt und an einer Seite
entzündet. Die Glut frisst sich
dabei langsam durch die Bri-
ketts und gibt über lange Zeit
eine kontinuierliche Wärme
ab. Diese Art zu Grillen nennt
sich „low & slow“ und bietet
sich für Produkte mit langer
Garzeit an – wie etwa Pulled
Pork.
Gemüse: Gemüse grillen liegt
nicht nur im Trend, sondern
ist auch schnell, lecker und
einfach. Egal ob Kartoffeln,
Auberginen, Zucchini, Toma-
ten, Pilze oder Maiskolben,
auf dem Grill entfaltet das
Gemüse seine besonderen
Aromen. Der hohe Wasseran-
teil verhindert das austrock-
nen der Speisen. Kartoffeln
sollte man in Alufolie packen
und garen. Generell das Ge-
müse nicht direkter hoher
Hitze aussetzen, da es sonst
schnell anbrennt.
Hilfsmittel: An der Innen-

temperatur lässt
sich ablesen, ob
ein Fleischstück
durch ist bezie-
hungsweise wel-
che Beschaffen-
heit es aufweist.
Ein Grill-Thermo-
meter hilft, die ex-
akte Temperatur
zu bestimmen.
Viele Grills entwi-
ckeln enorme Hit-
ze: Lange Werk-
zeuge und Griffe
aus hitzestabilen
Materialien schüt-
zen zuverlässig
vor Verbrennun-
gen an den Händen. Bei
Schaschlik-, Fleisch- und Ge-
müsespießen aus Holz sollte
man darauf achten, dass die-
se nicht verbrennen. Hierzu
die Holzspieße einfach für 20
Minuten vor dem Grillen in
Wasser einweichen und an-
schließend mit den Speisen
bestücken. Damit das Fett
nicht in die Glut tropft und es
dadurch zu Rauchentwick-
lung kommt, bieten sich Grill-
schalen an. Diese helfen auch
beim indirekten Grillen unter
dem Rost als Auffanglösung.

Q 4. Welche Kohle ist die
richtige?

Die Auswahl der richtigen
Kohle ist von vielen Faktoren
und oftmals von persönlichen
Vorlieben und Überzeugun-
gen abhängig. Holzkohle und
Grillbriketts unterscheiden
sich insbesondere in Material-
beschaffenheit, Anzündver-
halten, Brenndauer und Hitze.
Die Auswahl ist letztendlich
abhängig von der Kohle-Qua-
lität und der Art der
Essenszubereitung. Billigkoh-
le – oft aus Tropenhölzern
oder Holzabfällen produ-
ziert – zerfällt häufig in ihre
Einzelteile, sodass Asche, die
ungesunde Stoffe enthalten
kann, auf das Grillgut ge-
langt. Für die Zubereitung
von Bratwürstchen oder ei-
nem Steak reichen wenige
Grillbriketts oder normale
Holzkohle aus. Für einen aus-

giebigen, gemütlichen Grill-
abend und Speisen mit langer
Gardauer eignen sich Grillbri-
ketts mit einer gleichmäßigen
Hitzeverteilung und langan-
haltender Brenndauer deut-
lich besser. Während Holz-
kohle aus verkoktem Holz be-
steht, werden Briketts aus
Holzkohlestaub und kleinen
Holzkohlestücken oder alter-
nativ aus Aktivkohle gewon-
nen. Holzkohle entwickelt
stärkere Hitze und benötigt
eine geringere Anzündzeit
(circa 25 min), kann aber auf-
grund ihrer unterschiedlichen
Größe zu ungleichmäßiger
Hitzeverteilung führen und
glüht verhältnismäßig deut-
lich kürzer. Grillbriketts benö-
tigen im Anzündkamin circa
30 Minuten zum Durchglühen
und geben aufgrund ihrer ho-
hen Dichte anschließend eine
kontinuierliche und gleich-
mäßige Hitze ab.

Q 5. Mythen
Bier über das Fleisch schüt-
ten: Das geht gar nicht! We-
der beeinflusst es den Fleisch-
geschmack, noch hilft es auf
andere Weise. Ganz im Ge-
genteil: Die Flüssigkeit er-
lischt die Glut und schleudert
im schlimmsten Fall Asche
auf das Grillgut. Bier gehört
zwar zum Grillen, aber bitte
nur als Durstlöscher.

Fleisch einstechen: Lebens-
mittel wendet man am besten
mit einer Grillzange. Durch
eine Gabel wird die Fleisch-
struktur zerstört und der
Fleischsaft tritt aus. Dadurch
geht auch ein Großteil des
Geschmacks verloren. Darü-
ber hinaus tritt das Fett aus
den Speisen aus, wodurch
zum einen das Fleisch aus-
trocknet und zum anderen
beim Hinuntertropfen auf die
Kohle Rauch entsteht.

So gelingt jede Grillparty
Fünf zündende Tipps zum Grillen mit Kohle

Chorizo lässt sich hervorragend über
Kohle grillen. FOTO: DIE KOHLE-MANUFAKTUR

Für das Grillen eignen sich insbesondere fettreiche Fische wie
beispielsweise Lachs. FOTO: DIE KOHLE-MANUFAKTUR
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Garagen

Immobilien

Heilpraktiker

Immobilienmarkt/Angebote

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Land- und Forstwirtschaft

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Mietgesuche

Immobilien

Häuser

Unterricht

Tiermarkt

KontakteFerienhäuser

Diese Aktion
wird unterstützt

von

Sie geht wieder zur Schule, obwohl
sie ihre Tochter alleine erziehen muss.

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Annahmeschluss
… für Ihre

ImmobIlIenanzeIge
am Sonnabend
ist jeweils Donnerstag,
16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Ehlerding/StolzenauJanett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (0 57 61) 8 31 30 30Termine: (0 57 61) 8 31 30 30
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088
Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR
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nd

esw
eite Elternbefra

g
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g

A
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g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Der Dachsanierer

Staffhorst, S (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Ackerflächen
in der Geest zwischen Landesbergen,
Brokeloh, Stolzenau, Nendorf und
Steyerberg gesucht.
Gute Bezahlung. Vertraulichkeit wird
zugesichert.
Henne Kies + Sand GmbH
Tel. (0174) 3444444

Eystrup: 4 Zi.-Whg., ca. 100 m²,
Stellpl. + Garten, Warmmiete
665,- E % (01 51) 12 57 48 10
h.astrein@googlemail.com

Leese: Mietshaus mit 3 ELW,
511 m² Wfl., 230 000,- € VB,
% (01 51) 56 96 90 85

Urlaub vom 9.5.–20.5.2016
Jens und Bianca

Wischhöfer
Heilpraktiker/in

Stoffwechseluntersuchung, Stoßwel-
lentherapie, Wirbelsäulenbehandlung

n. Dorn, Fußreflexzonenmassage,
klassische Naturheilverfahren

Bruchstraße 15 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 92 52 22

www.naturheilpraxis-wischhoefer.de

Redakteurspaar mit 2 Kleinkin-
dern, NR, su. ab sofort Haus
oder Whg. in Nienburg zur Mie-
te, mind. Bj. 1995, bis 950,-E

kalt, ab 130 qm, 5 Zi., mögl. mit
Garten. Tel. (01 77) 6 90 35 74
oder (0 50 21) 9 03 46 89

Stier 21.4. - 20.5.
So entspannt wie heute hat
man Sie lange nicht erlebt.
Sei es beruflich oder privat,
in keinem Bereich scheint es
Störungen zu geben.

Zwilling 21.5. - 21.6.
Sie sollten nun in der Lage
sein, einen Fehler einzu-
gestehen. Kleine Pannen

sind vorprogrammiert, dafür
bringt jeder Verständnis auf.

Krebs 22.6. - 22.7.
Der ständige Alltagstrott wird
langsam als mühsam emp-
funden. Schieben Sie einige
Urlaubstage ein, Entspan-
nung ist dringend notwendig.

Löwe 23.7. - 23.8.
Die Nähe zu Ihren Lieben tut
Ihnen sehr gut, auch wenn Ihr
Freiheitsdrang Sie ab und zu
eigene Wege gehen lässt. Sie
sind in Topform.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Lieber zweimal nachfragen,
bevor es zu einem Missver-
ständnis kommt. Das gilt für

den privaten Bereich ebenso
wie für die Arbeitswelt.

Waage 24.9. - 23.10.
Neugier, Motivation und Ehr-
geiz sind erwacht. Wer beruf-
liche Veränderungen plant,
kann damit rechnen, dass sie
erfolgreich verlaufen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Obwohl Ihnen Konkurrenz-
denken gar nicht liegt, sollten
Sie damit rechnen, dass man
versucht, mit Ihnen in einen
Wettstreit zu treten.

Schütze 23.11. - 21.12.
Es gibt Dinge, die schwer zu
durchschauen sind. Bleiben
Sie aufmerksam, aber lassen
Sie sich nicht durch Gerede
durcheinanderbringen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Die Gelegenheit ist gün-
stig, um das Ruder endlich
einmal selbst in die Hand
zu nehmen. Nutzen Sie die
Unterstützung der Glücks-
sterne.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Das Ergebnis wird Sie nun
für all die Entbehrungen und
Aufwendungen entschädi-
gen. Es wird deutlich, dass
dieses der richtige Weg ist.

Fische 20.2. - 20.3.
Erledigen Sie alles Wich-
tige schon sehr zeitig. Später
könnte ein Überraschungs-
besuch Ihren Zeitplan ganz
schön durcheinanderbrin-
gen.

Widder 21.3. - 20.4.
Heute werden Sie bei allem
die Nase vorn haben. Was
Sie auch in die Hand neh-
men, wird gelingen. Fortuna
lächelt Ihnen wohlwollend zu.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
9. bis 14. Mai 2016

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 11.5.2016

Schnitzel aus dem Schinken kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schichtbraten
1 kg € 5,99

Rouladen
1 kg € 9,99

Aufschnitt
5-fach sortiert 100 g € –,79
Eiersalat

100 g € –,75

Das
Jahres-

abonnement
für nur
15,-€

LandLanderleben

Nur 99ct!     Endgeile Oma braucht Mann für 
     untenrum! Auskunft 11814 verlang’ OMA/Min. Festnetz,

mobil abw.

Möbl. helles 2-Zi.-App.
in Nbg., 40 m², neu renov., an
Nichtraucher zu vermieten,
% (0 50 21) 76 98

Dänemark, % (0 50 21) 21 20
www.nordseestrand.com

Loccum: 2½ Zi.-EG-Whg. mit Wi-
Ga, ca. 87 m² mit super EBK u.
Carport zu sofort, % (0 57 66)
6 50 43 19 od. (01 72) 5 16 34 01

Abiball-
Kleider

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9.00 - 18.30 Uhr
Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

27299 Langwedel · zwischen Achim u. Verden

www.boening-modehaus.de · Tel. 0 42 32/79 04

Spezialist für
Braut- und Abendmode

über 3000 Kleider
in kurz oder lang

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9.00 - 18.30 Uhr
Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Größte Auswahl
zwischen Hamburg,

Bremen und Hannover

Abschlussball-

Uchte, 2 ZKB, TOP Wohnlage
370 € KM, mietw.u@gmx.de
% (0 57 63) 94 17 62

Su. dringend 2 Zi-Whg. bis max.
50 m² in Nbg % (0151) 23589812

Stolzenau/Böthel:
sonnige 4 Zi., Kü., Bad
Wohnung, 106m², Balkon,
zum 15.8.2016 frei,
% (0 57 61) 13 45

Schöne 3-Zimmer-Wohnung
mit Loggia, renoviert, Parkett,
Duschbad inkl. Wanne und
Loggia (78 m²) in ruhiger
Gartenlage im Leintor zu
vermieten, Kaltmiete 420,-
€ inkl. Stellplatz zzgl. Neben-
kosten 150,- €!
% (01 73) 9 00 32 92

Steyerberg: Reihenhaus, 4 Zi.,
120 m² Wfl., Grg., ab 1.8., 450 E

+ NK, % (05 11) 9 05 50 40

Stolzenau: 4 ZKB, Balkon, Keller,
89 m², 330,- € KM + NK,
% (0 50 23) 90 01 86

Kälber Futterautomat gesucht.
% (01 72) 4 02 01 62

Liebenau, Lönsweg, 3 ZKB, 56 m²,
EBK, Garage, neues Bad, frei ab
01.08.16 KM 340,-E +NK 160,-E

+ 2 MMK % (01 71) 4 82 00 39

Uchte: DG-Wohnung, 75 m²,
3 ZKB, Balkon, 345,- E KM +
NK, + Kaut., ideal für Familien
m. Kindern, % (0 42 73) 93 20 - 0

Barrierefreier Bungalow in
Marklohe, ebenerdig,
seniorenger., rollstuhlgeeignet.
2 ZKDB, AAP, überdachter
Freisitz, 60 m², 360€ KM,
HMS 90€, % (0 50 21) 8 07
24 34

Jetzt hat esMarco auch geschafft - er hat die 30 voll gemacht.

Wind und Wetter machen ihm nichts aus,
zum Angeln, Jagen und zur Feuerwehr geht er immer raus.

Seine Yvonne hat er schon lange,
doch vor dem Traualtar hat er noch Bange.

Darum darf er heute Klinken putzen,
die wir vorher schön beschmutzen.
So kommt heute alle um 10:59 Uhr
in Drakenburg vorbei
und schaut Euch an die Sauerei!

Es gratulieren und freuen sich sehr
der Schuppen und die Feuerwehr.

Nbg./nähere Umgebg.: Mutter m.
2 Kleinkindern su. z. 1.7. im EG
3-4 ZKB, % (0 15 25) 9 02 96 06

Tierschützerin aus Münchehagen
sucht für sich u. 3 Hunde neue
Wohnmöglichkeit. Seit mehr als
25 Jahren dabei, nach wie vor
aktiv für Tiere tätig.
% (0 50 37) 96 83 288

Tag der offenen Tür
15. Mai 2016 – Pfingstsonntag

von 10.00 bis 18.00 Uhr

Tierheim Sulingen/Lindern
Tel. (0 42 71) 4210 o. (01 72) 2 73 67 20

Warmsen, Zentrum: helle 4 ZKB,
ca. 82 m², Laminat, Bad neu,
kl. Balk., sep. Eingang, sof. frei,
% (0 57 67) 226527

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

MELANIE MOON und 20 heissen Girls

Sa. 14.5.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Steyerberg, Bungalow zu verk.
Grd. 917 m², Wfl. 185 m², Voll-
keller 160 m², Bj. 1976, Garagen,
Kompl. modernisiert u. neu
energetisch ausgerüstet in 2009.
Wärmeschutzverglasung, Gas-
Brennwerttechnik Solvis, Solar,
Kaminofen Gerco Brillant GB
12 (Holz), Energieausw. bed.ori-
entiert 89,4kWh(m²a), von
17.3.2016 VB 298000,- E. Auch
als 2-Generationen-Haus nutz-
bar. Nähere Informationen
% (0 57 64) 94 22 901

3-Zi.-DG-Whg., Blk., Innenstadt-
nähe, ca. 70 m², KM 390,-
E +NK+MK, ab 1.8.16 od. frü-
her. % (0 50 21) 59 33 AB

Verklinkerung
+ Dämmen
+ Verschönern

in Einem.
Sonder-Angebote sichern

Werksinfo(08000008222 kostenlos
.isoklinker.de · gebührenfrei /7 Tage erreichbar
(Junior)-Direktverkäufer (m/w) gesucht

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Verkauf:
1 Mardorf/interessantes Objekt in exponierter Lage

am Naturpark „Steinhuder Meer“, mit Nähe zum
Meer. Bj.: 1974, ca. 280 qm Wohnfläche m. aktuell
3 Wohneinheiten, Areal: ca. 900 qm, gepflegt, Ener-
gieausweis vorhanden Kaufpreis: 249.000,– € VB

2 Nienburg, TOP Angebot, Neubau Massivhaus m.
Satteldach, 4 Zi., Bad, Diele Gäste WC, HWR, ohne
Hausanschlüsse,Pflasterungu.Gartenanlage,(Gas78,4
kWh/m²a) Areal: 748 m² Kaufpreis 187.000,00 €
einschließlich dem Grundstück, voll erschlossen

Gesuche:
3 Wir suchen dringend für einen solventen Auftraggeber einen

landwirtschaftlichen Resthof zur Pferdehaltung.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Wir suchen Nachhilfe (Spanisch)
für Gymnasium 7. Klasse in
Lemke % 0172/4616035
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FAMILIE SCHÖRNIG - Jana, Klaus jun., Martin, Sigrid, Klaus sen.

(0511) 47 35 300

SCHÖRNIG REISEN e.K. www.schörnig-reisen.de30455 Hannover Burgundische Str. 32

Super-Pullmann Sessel - 1 Meter Sitzabstand

Beinauflagen - z .T. v erstellbare K opfstützen

Erlebnis Königsklasse
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09.6. - 15.6. Tegernsee 925,-

17.6. - 19.6. Minikreuzfahrt York 395,-

18.6. - 21.6. Pommerns Küste 449,-

23.6. - 28.6. Stockholm 1095,-

27.6. - 29.6. Sauerland 345,-

01.7. - 14.7. Erlebnis Nordkap 2695,-

03.7. - 08.7. Allgäuer Alpen 845,-

03.7. - 09.7. Zillertal 845,-

10.7. - 17.7. Provence erleben 1245,-

25.7. - 31.7. Budapest & Pusta 845,-

30.5. - 01.6. Perle der Schlei 395,-

01.6. - 07.6. Lago Maggiore 925,-

02.6. - 05.6. Paris perfekt 649,-

03.6. - 05.6. Dresden & mit Oper 499,-

LUXUS

als Standard

inklusive

Taxiabholung

bis 50 km

Umkreis von

Hannover

Erlebnisreisen in der “Königsklasse” bietet Ihnen SCHÖRNIG REISEN

der Busspezialist aus Hannover. In der “Königsklasse” sorgen 1 Meter

Sitzabstand und Beinauflagen

Zu den Mehrtagesreisen werden Sie mit dem TAXI von zu Hause abgeholt

und zur Abfahrt gebracht und nach der Reise auch wieder zurück.

Erfahrene Bus Chauffeure fahren Sie sicher und betreuen Sie auf allen

Reisen. Alle Hotels sind in der 4 Sterne Kategorie. Das Familienunter-

nehmen ist seit 93 Jahren erfolgreich tätig. Alle Familienmitglieder und

Mitarbeiter sind mit Herzblut dabei, damit jede Reise zu einem

für ein überragendes Komfortgefühl.

unvergess-

lichen Erlebnis wird.

Das kompetente und freundliche Büro Team freut sich auf

Ihren Anruf.

Ganz gleich, wie lang die Reise auch dauert – selbst

die anspruchsvollsten Fahrgäste werden sich mit Freuden daran erinnern.

Einzigartige Ausstattungen und höchster Komfort – das ist „Reisen in der

Königsklasse“.

… so reist man im 21. Jahrhundert

Busreisen die zum Erlebnis werden!

Katalog kostenlos anfordern!
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1!
pro Tag

Reiselust wecken!

Mit der Harke-Mediabox
ferne Länder entdecken.

DIE HARKE

Mediabox

Informieren Sie Ihre Kunden
über spannende Urlaubsziele und
Neues aus der Tourismusbranche,

eingebettet in regionale
HARKE-Nachrichten sowie

N24-Inhalte.
Alles, was Sie brauchen, ist ...

Kontakt:

Telefon (05021) 966-434

mediabox@dieharke.de

mediabox.dieharke.de

Automatische Bereitstellung
von aktuellen Nachrichten aus
Nienburg und der Welt.

Mühelose Einbindung von
eigenen Inhalten wie Fotogalerie,
Videoclips und Produkte.

Hohe Aufmerksamkeit durch
Wechsel von Nachrichten und
Werbung.

+
+
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Mercedes

KFZ-Zubehör Verkauf

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Landmaschinen
Verkauf

AutomarktVerschiedenes Verkäufe

Ankäufe

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!

Gründen Sie Ihre eigene Stiftung
für den Natur- und Umwelt-
schutz – auch ohne großes Stif-
tungsvermögen! Oberstes Ziel
des WWF ist die Bewahrung
der biologischen Vielfalt – ein
lebendiger Planet für uns und
unsere Kinder.

Weitere Informationen erhalten
Sie bei Gaby Groeneveld

Telefon: 069 /791 44 176

WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

…GIBT LANGEWEILE EINEN KORB

Streetball:
Traumvorlage
für sinnvolle

Freizeit…

MY WAY
FAIR PLAY

Sport im Verein.

Diese Aktion
wird unterstützt

von

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Er will sich nicht prügeln,
obwohl er damit aufgewachsen ist.

Ihre private

Kleinanzeige
können Sie völlig unkompliziert
im Internet aufgeben.

Einfach unter www.DieHarke.de
registrieren und schon
kann es losgehen.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen,
Rasenaufbereitung, Lüften, Neueinsaat,
Düngen, Rasen mähen (kl. u. gr. Flächen),
Kanten setzen, Pflasterarbeiten, Neuge-
staltung v. Garten- und Außenanlagen.
Hausmeisterservice. S (05765) 9426625

www.schaeffer-lader.de

Schäffer 2030 SLT

Ferdinand Nobbe GmbH
Großenvörde 82 · 31606 Warmsen
Tel. 0 57 67/96 07 00
www.nobbe-gmbh.de

Gesamthöhe mit Schutzdach
unter 1,90 m
Ihr Schäffer-Händler:

Ältere Dame sucht Silberbestecke,
auch Einzelteile od. angelaufen,
% (0 57 61) 90 76 52 oder
% (01 70) 6 15 11 72

Kleiderschränke
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de
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HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

4 So.-reifen a. Felge, 165/70R13,
VB 120,-E . % (01 75) 4 41 53 51

Waschmaschine
und Kühl-/Gefrierkombi aus
Hauhaltsauflösung für je 150,-
€ zu verkaufen. % (0 15 77)
9 21 94 72

Suche kleinen bis mittleren Tre-
cker (20-45PS) mit Frontlader
(gern auch Gabel/Schaufel/Wen-
der), mögl. straßentauglich bis
4000,-E . % (01 70) 8 82 96 72

MB SLK 230, Bj. 10/99, 195 Tkm,
scheckfeftgepflegt, Automatic,
Klima, Standheizung, VB 4.750,-
E % (01 79) 3 94 38 69

Metallschrank, H 230 x B 80 x T
40 cm, 50,- €; Plane für 2er
Pferdeanhänger, 100,- €; versch.
Eichenbalken, Preis VB;
Thermopenfenster 140 x 174 cm,
50,- € % (01 73) 6 13 25 04

Treckerfreunde suchen 2 ältere
Trecker, Marke u. Größe egal,
auch ohne TÜV
% (0 15 77) 3 09 71 56

Mahag.-Anbauwand, Bj. 1977,
383 cm, herausziehb. Sekretär,
Barfach, Beleuchtung, 200,- E

% (0 50 21) 1 80 44

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

BEI BETTEN-HAUSCHILDT
Betten brauchen regelmäßige Pflege. Denn im normalen Gebrauch lassen
Füllvolumen und damit auch der Wärmerückhalt des Bettes nach. Gönnen Sie
Ihrem Bett einen Pflegeservice in unserer modernen Reinigungsanlage. Wir
waschen Ihre Betten hygienisch sauber.

Terminvereinbarung unter (05021) 3128.

Bett zu kurz?

Wir arbeiten Ihr Bett
in ein

Kingsize-Format um:
155/220 oder

200/200

Unsere Öffnungszeiten

Montag - Freitag
von 9 bis 18 Uhr

Samstag 9 bis 14 Uhr
Anlieferung frei Fußgängerzone

von 9 bis 11 Uhr
und 13 bis 15 Uhr

Produkt- und Farbabweichungen,
sowie Modell- und

Preisänderungen vorbehalten.
Irrtum vorbehalten.

Alle Preise in Euro inkl. MwSt.

bis
31.5.2016

Auf alle
Daunen-Winterbetten

bis
31.5.2016

10%
Rabatt

REINIGUNGS-
SPARWOCHEN

Sommerbetten

Hochflexibles High-Tech-Schlafsystem

Komplett-Set mit Nackenstützkissen
+ Matratze + Rahmen
Standardgrößen bis 100/200 cm

Passt sich hochflexibel Körperform
und -gewicht an und gibt ein Gefühl
von Schwerelosigkeit. Erstklassige Kli-
maregulierung durch spezielle Kern-
technologie. Testen Sie selbst, wir be-
raten Sie!

499,-
statt 649,-

Hochwertige
Kaltschaum-
Matratze

Punktelastische Körperunter-
stützung, Bezug abnehmbar
und bei 60° C waschbar.
Standardgrößen
bis 100/200 cm

Komfort-Kaltschaum-Matratze

399,-

Matratzen-
Aktionswochen

Neueste Generation,
höchster Liegekomfort,
beste Körperunterstützung.
Bezug abnehmbar und bei
60° C waschbar.
Standardgrößen
bis 100/200 cm statt 5299,-

Alle Angebote auch in
Übergrößen und

EXTRA LANG lieferbar!

59,95
Leinen-Sommerbetten
angenehm klimatisierend,
bei 60° C waschbar.

135/200 cm statt 79,95

Komfortgröße 155/220 cm statt 99,95 nur 79,95

89,95
Kamelhaar-Sommerbetten
Luftig-leichte Decke, herrlich anschmiegsam und besonders
temperaturausgleichend. Feiner Baumwollbezug.

135/200 cm statt 129,00

Komfortgröße 155/220 cm statt 149,- nur 119,-

Kopfkissen 11,00

Oberbett 25,00

Betten-Set 36,00
ein Bett + ein Kopfkissen

Terminvereinbarung unter (05021) 3128.

Kopfkissen  11,00 9,–

Oberbett  25,00

Betten-Set  36,00

21,50

29,–

899,-

✃✃✃

Latex-Nackenstützkissen statt 74,95

statt 529,-529,-529,-

74,95 59,95

✃

✁ ✁

✃

Umarbeitung Ihres Oberbettes
in ein neues Steppbett der Größe 135/200 cm.

Inklusive neuem Inlett, Reinigung und aller

Füll- und Näharbeiten statt 110,–

Umarbeitung Ihres Oberbettes
in ein neues Steppbett der Größe 135/200 cm.

Inklusive neuem Inlett, Reinigung und aller69,95
Kopfkissen waschen
inklusive neuem Inlett
80/80 cm 19,95

✁

Daunen-Sommerbetten
Superleicht, herrlich anschmiegsam und temperatur-
ausgleichend. Feine Baumwollhülle.

135/200 cm statt 159,00

Komfortgröße 155/220 cm statt 199,- nur 139,95
99,95

✁ ✁

✃

bis 31. Mai

2016

statt 28,–

Georgstraße 27
31582 NIENBURG

Mobile Markise, L 400 x B 300
x H 280 cm, Alu-Gestell, klapp-
bar, dkl.-grün, neuwertig, VB
100,- €, % (01 71) 2 27 64 20

HMT-Dienstleistungen
0162-6203988 o. 0172-4478505

Pflaster-
arbeiten

Emmaljunga CityCross (Leichtge-
wicht), Limited Edition
Kinderwagen (Hartschale), +
Ki-karre, Regenschutz, Winter-
fußsack, Sonnenschirm, Insek-
tenschutz, komplettes Zudeckset
mit Bezug, Wickeltasche, alles
passend, original Emmaljunga!
VB 599,-E . % (01 60) 4 44 82 44

16 Zoll Jungen-Mountainbike,
met./braun mit Schutzblechen
(schw), 90,-E .% (0160)4448244

Luxus-Sonnenschirm
MAY-MEZZO MH, Freiarm,
rund, 330 cm, rubinrot, m.
Höhenverstellung; dazu
passend: FAHRSTÄNDER
mit 100 kg Gewichten und
Rollen, neuwertig, zusammen
€ 1.350,-- (NP: € 2.200,--)
% (01 71) 2 27 64 20

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24
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...aktuell
und informativ!

Stellenangebote

Stellengesuche

Reinigungskraft für 3h/Woche
gesucht % (0 57 61) 72 79
ab 15:00 Uhr

Wir suchen eine Reinigungskraft!
Familie Bultmann, Loccum
% (05766) 216 od. 402 ab 20 Uhr

Nachtwache
(Krankenschwester/Altenpflegerin) (m/w)
in Voll- oder Teilzeit bei gutem Gehalt und Zulage

gesucht.

Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 2 33

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Der SEKURA Kranken- und
Altenpflege GmbH liegt die
Gesundheit ihrer Mitarbeite-
rInnen sehr am Herzen, darum
wurde mit Hilfe der AOK-Nie-
dersachsen ein Gesundheits-
tag geplant und durchgeführt.
Damit alle MitarbeiterInnen
an dieser Veranstaltung teil-
nehmen konnten, fand der
Gesundheitstag an zwei Termi-
nen statt. Und natürlich sollten
die MitarbeiterInnen nicht ihre
knappe Freizeit opfern, sodass
die Teilnahme an der Veran-
staltung innerhalb der Arbeits-
zeit stattfand.
Der Gesundheitstag beinhal-
tete einen Balance-Test, einen
Back-Check, Bewegte Pause,
gesunde Ernährung und Prä-
sentationen über „DOPPEL-
PLUS“ sowie „Mehr Leistun-
gen“ der AOK. Ziel war es die
MitarbeiterInnen über ihre Fit-
ness zu informieren und ihnen
Tipps zu geben, wie sie ihre
Gesundheit verbessern kön-
nen.
Für den Back-Check war Lutz
Reinhardt der Ansprechpart-
ner, er wies die Mitarbeite-
rInnen ein und testete die
Stärke der Bauch- und Rücken-
muskeln. Zudem wurde ausge-
wertet in welchen Bereich die
Ergebnisse liegen, also ob die
Bauch- und/oder Rückenmus-
kulatur durch Sport gestärkt
werden sollte. Um das Thema

„Gesunde Ernährung“ küm-
merte sich die Ernährungsbe-
raterin Manuela Brieger, sie
bereitete mit den Mitarbeitern
die gesunden Gerichte zu.
Die „Bewegte Pause“ sollte
den MitarbeiternInnen zei-
gen, wie sie innerhalb ihrer
Pausen kurze Trainingsein-
heiten durchführen können,
um Stress abzubauen und bei-
spielsweise die Rückenmusku-
latur zu stärken. Denn nicht
nur in der pflegerischen Arbeit
haben die MitarbeiterInnen
der SEKURA mit Rückenpro-
blemen und Verspannungen
zu kämpfen, auch in der Ver-
waltung ist dies sehr häufig
der Fall, da die zehn Mitarbei-
terInnen täglich bis zu acht
Stunden am Schreibtisch ver-
bringen.
Der SEKURA liegt viel an der
Gesundheit ihrer Mitarbeite-
rInnen, und bietet verschie-
dene Möglichkeiten der Ge-
sundheitsförderung, wie zum
Beispiel die Übernahme von
Kosten für Gesundheitskurse
oder Rauchentwöhnung. Zu-
dem bekommen die Mitarbei-
terInnen ein Mal im Jahr einen
Gutschein für eine Wohlfühl-
massage, als Dankeschön für
ausfallfreie Arbeitszeit durch
Krankheit.
Nach dem Motto: „Nur gesun-
de und zufriedene Mitarbeite-
rInnen leisten gute Arbeit!“

AOK-Gesundheitstag bei der SEKURA

Schon während meiner Berufs-
ausbildung zur zertifizierten
Fachfußpflegerin war mir klar,
dass ich mich selbstständig ma-
chen wollte. Da ich weiß, wie
schwer es gerade für ältere
Menschen ist eine Praxis in der

Stadt aufzusuchen, lag der Ge-
danke nah meinen Service mo-
bil anzubieten. Somit brauchen
auch weniger mobile Men-
schen nicht mehr auf gepflegte
Füße zu verzichten. Bei einem
Hausbesuch bin ich genauso
gut ausgestattet als wären sie
in einer Praxis, sie müssen also
auf nichts verzichten. Durch Hy-
gienekontrollen kann ich Ihnen
garantieren, dass auch hier
kein Nachteil entsteht.
Lassen Sie sich doch einfach
mal, in gewohnter Umgebung
bei Ihnen zu Hause, verwöhnen
und vereinbaren einen Termin
bei mir.

Mobile Fußpflege
Katja Dette

Mobile Fußpflege
Reiki-Meisterin

Katja Dette
Martinsheidestraße 55

Tel. 05021/924994
www.augenblick-entspannung.de

Suche unabhängige
Stallhilfe

für Stall- und Hofarbeiten
für Mardorf auf 450-€-Basis.

Tel. (05036) 988198

Ich suche für meine Mutter in
Nienburg eine Reinigungskraft
für Haus und ggf. Hilfe im Gar-
ten für vorerst 14-tägig 2 Stun-
den. Bitte melden Sie sich unter:
anke.mueller-huck@gmx.de

Sie haben Freude, teamorientiert zu arbeiten?
MJ-Betreutes-Jugendwohnen
Sozialpädagogisches Wohnen
für Kinder und Jugendliche

Für unsere Erweiterung unserer Einrichtung in Pennigsehl suchen wir ab sofort:
– Staatlich anerkannte Erzieher/innen
– Staatlich anerkannte Heilerziehungspfleger/innen
– Ergotherapeut/in
Bewerbungen richten Sie bitte an:
MJ-Betreutes-Jugendwohnen
Herrn Wolfgang Meier · Hauptstraße 37 · 31621 Pennigsehl
meier@mj-jugendwohnen.de · Telefon 0 50 28 – 9 00 88 53 und 01 72 – 5 26 37 47

Minijob ges. im Bereich Garten u.
Haus o. Landwirtschaft/Bereich
Schweine. % (01 51) 196 12 112

Bötheler Straße 2
31592 Stolzenau
Direkt an der B 441
Telefon (0 57 61) 27 31
www.hof-graue.de

Wir suchen

Verkaufspersonal (m/w)
für Hofladen/Wochenmärkte
an Wochenenden.

Ab sofort Erdbeeren
aus eigenem Anbau!

Suche engagierte/n

Physiotherapeut/in
ab 1. Juni in Teil-/Vollzeit.

Bewerbung an:
Krankengymnastik-Praxis

Martin Bartsch
Bürgerm.-Heuvemann-Str. 14, 31592 Stolzenau

Telefon (0 57 61) 9 60 60

Suche Fahrer/in für Einkäufe,
Arztbesuche, usw. % (05761)6 40

Suchen zuverlässigen Mitarbeiter
für Stall u. Garten Stunden-
weise nach Vereinbarung ca.
20 Std/Monat. Misten u.
Allgem. Gartenarbeiten.
% (01 72) 4 11 44 94

Minijob-Angebot: Gartenarbeiten
aller Art in Pennigsehl, 8,50€/
Std., Arbeitszeiten nach
Absprache
% (0 50 28) 2 89

Heiner Deike
Garten- und Landschaftsbau
Friedhofsweg 2, 31634 Steimbke
Telefon (05026) 1292, info@deike-galabau.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für sofort oder später

Landschaftsgärtner/in, Straßenbauer/in
zur Festeinstellung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

ELEKTRO
TECHNIK G

M
B
HRINK

Stöckendrebberstraße 47 | 31535 Neustadt/ OT Stöckendrebber
E-Mail elektrotechnik.rink@t-online.de | Tel. 05073-926 920

sucht zu sofort oder später eine/n

Elektroinstallateur/in
Voraussetzungen:
- abgeschlossene Berufsausbildung
im Elektrohandwerk
- Flexibilität - selbstständiges Arbeiten
- Führerschein (PKW)
Schriftliche Bewerbungen an:

Die STADT NIENBURG/WESER (31.000 Einwohner/innen) sucht
zum 01.08.2016 und unbefristet für die integrative KINDERTAGES-
STÄTTE ALPHEIDE „UNTERM REGENBOGEN“ eine/n

Sozialassistentin/
Sozialassistenten

Bitte senden Sie uns keine Bewerbungen per Post oder E-Mail zu,
sondern nutzen Sie ausschließlich unser Eingabeportal „Bewerbung
online“ unter der Internetadresse www.nienburg.de/Stellen. Hier fin-
den Sie auch die ausführliche Stellenausschreibung.

Bewerbungsschluss ist der 27.05.2016.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

...alles wird gut!

Wir suchen
•Auszubildende

zum Dachdecker
(m/w) zum 1. 8. 2016

•Dachdecker-
gesellen (m/w)
zu sofort

Hinterm Felde 4
32469 Petershagen-Friedewalde

Tel. 05704 - 958940

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

1 Mitarbeiter für Kanal- und Pflasterarbeiten
1 Mitarbeiter für Baggerarbeiten mit Kabelverlegung

und 1 Bauhelfer
auf je 450-€-Basis

Bewerbungen bitte an:
Erdarbeiten-Service Ralf Buchholz

Bötenberger Straße 39 · 31609 Balge
Telefon (0 50 22) 12 79 oder Handy (01 72) 5 10 64 28

Physiotherapeut/in
in Teilzeit

zu sofort gesucht.
Therapiecenter Marx, Stolzenau

Telefon 0174-1865181

Wir bieten auch Freiwilligen-
dienste (BFD und FSJ) an!

Mehr Gemeinsamkeit leben!
Nach diesem Motto versteht sich die Lebenshilfe Nienburg
gemeinnützige GmbH als Dienstleistungsunternehmen mit
über 400 Beschäftigten in verschiedensten Angeboten im
Kinder-, Jugendlichen- und Erwachsenenbereich.

Für unseren Geschäftsbereich Bildung und Arbeit
suchen wir Sie:

Gruppenleitung (m/w)
im Rahmen einer vorerst befristeten Beschäftigung für den
Berufsbildungsbereich in Nienburg zum 01.06.2016.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 14.05.2016.

Lebenshilfe Nienburg gemeinnützige GmbH
Südring 13 · 31582 Nienburg

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf
unserer Homepage www.lebenshilfe-nienburg.de (Aktuelles
> Stellenangebote).

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat zum
nächstmöglichen Termin bzw. zum
01.08.2016 folgende Stellen zu
besetzen:

2 staatl. anerk. Erzieher/innen
(EG S 8 a TVöD) unbefristet, Kinder- und Jugendhaus u. KiTa Bordenau

2 staatl. anerk. Erzieher/innen oder

2 staatl. anerk. Sozialassistentinnen/Sozialassistenten
(EG S 8 a o. S 3 TVöD) unbefristet, KiTa Helstorf u. KiTa Bordenau

Staatl. anerk. Sozialassistent/in
(EG S 3 TVöD) befristet, KiTa Schneeren

Näheres finden Sie unter
www.neustadt-a-rbge.de/Aktuelles/
Stellenausschreibungen

Teilzeit sowie auf 450,- € Basis
E-Mail: bewerbung@pv-netzwerk.info
oder 0 57 61 / 92 01 17 (H. Gäbler)
PV-Netzwerk GmbH ! Sandbrink 6 ! 31592 Stolzenau

Mitarbeiter
im Telefonmarketing

Wir brauchen Verstärkung
und suchen für sofort

Wittener Transport-Kontor
Heinrich Stratmann GmbH

Wir stellen ein:
Disponent/in (m/w)

mit Führungsaufgaben (NL)
für unseren Standort

Steyerberg
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Heinrich Stratmann GmbH
Herr Thomas Jungermann

Tel. (02302) 20140
bewerber@wtk-stratmann.de

www.wtk-stratmann.de
www.logistikeria.de

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 17.00 Uhr

WWiir siindd
ein mittelständisches Unternehmen, tätig im Bereich des Krandienstleistungsgewerbes und
Vermietung von Hubarbeitsbühnen. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Mobilkranfahrer (m/w)

Aufgaben
Führen von Mobilkranen und LKW
Be- und Entladung von Hubarbeitsbühnen
sowie deren Bedienung
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
bitte an:

Schlamann Autokrane GmbH

Voraussetzung
Führerschein Klasse B, C und CE
Bereitschaft zur Wochenendarbeit

Herrn Torsten Schlamann, Sulinger Straße 34 a, 31608 Marklohe, Telefon (05021) 9798-27
www.schlamann-kg.de, E-Mail: buchhaltung@schlamann-kg.de

Kfz-Mechaniker sucht Arbeit zur
Aushilfe, Berufserfahrung vorh.,
% (01 76) 22 97 58 86

Wir suchen zu sofort,einen Wä-
scher, Abfüller u. Fahrer. Hof
Grimmelmann % (0 42 57) 9 84
18 80
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Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige
am Sonnabend
ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Weltweit sind die Folgen der
Finanzkrise spürbar. Am schlimms-
ten trifft es die Kinder. Unter dem
Schutzschirm von terre des hommes
erhalten sie, was sie am dringendsten
benötigen: eine gesunde Ernährung,
medizinische Versorgung und
eine Ausbildung.

Bitte machen Sie mit: Spannen
Sie mit Ihrer Spende einen
Schutzschirm für Kinder auf!

www.tdh.de

Ein
Schutzschirm
für Kinder

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Anbauwand,
KKuunnssttssttooffff NNuussssbbaauumm-
Satin Nachbildung, B/H/T
ca. 328x210x42-52 cm.
Art. Nr. 0829 0098 - 0105

Wohnlandschaft,
Stoffbezug Feinstruktur braun, Polsterung mit Nosagun-
terfederung, inklusive Kissen. Rücken echt bezogen, Früße
chromfarbig. Stellmaß ca. 194x300 cm. Art. Nr. 0439 0084

Stuhl,
klassisch kolonialer
Polsterstuhl, Stoffbezug in
Lederoptik braun, Beine dunkel.
Art. Nr. 0722 0145

Garten-
Möbel

Raus ins Grüne:

Tolle Angebote auch im
Internet unter: www.moegrossa.de

Aktionswochen
gült ig bis zum 1

8. Juni 2016

Wochen
Aktionswochen  gült ig  bis  zum  18.  Juni  

WochenWochenWochenWochen
Mehr Möbel - für w

eniger Geld

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++

Einkaufs-Gutschein

Güültigg bis 18.06.2016 ab einem Einkauf von 60.-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Waare, dddiiie iiin unserer AAAusstellllllunggg gggekkkennzeiiichhhnet
ist,, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine
undd GGGartenmöbel. Keine Kombination mit andeee-
renn Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neu-
auffträggge. Art. Nr. 0998 115777

15.-Euro
Extra-Sparen beim Einkaufen!

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++

Gültig bis 18.06.2016 
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene 
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet 
ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine 
und Gartenmöbel. Keine Kombination mit ande
ren Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neu
aufträge. Art. Nr. 0998 1157

Extra-Sparen beim Einkau

Garten-Gutschein

Gültig bis 18.06.201
6 ab einem Einkauf v

on 300.-

Euro. Keine Kombin
ation mit anderen Gu

tscheinen

und Rabatten. Gilt n
ur für Neuaufträge.

Art. Nr. 0998 1164

30.-Eu
ro

Für Gartenmöbe
l & Zubehör!

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 18.06.2016 ab einemEinkauf von 450.-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine
und Gartenmöbel. Keine Kombination mit ande-
ren Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neu-
aufträge. Art. Nr. 0998 1158

Extra-Sparen beim Einkaufen!

Euro50.-
Finanzierungs-Gutschein

Bis zu 24 Monaten keine Zinsen!

0%
Gültig bis 18.06.2016 ab einem Einkauf von
500.- Euro. Bonität vorausgesetzt. Ein Angebot
der Santander Consumer Bank AG, Santander-
Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Keine Anzah-
lung, keine Gebühren, eff. Jahreszins 0,0%. Keine
Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für
Neuaufträge.

Inkl. Kissen

*Bisher geforderter Preis. Alles Abholpreise - Solange Vorrat reicht - Ohne Deko.

Stuhl,
klassisch kolonialer
Polsterstuhl, Stoffbezug in
Lederoptik braun, Beine dunkel.
Art. Nr. 0722 0145

499.-
999888888..---*

AKTIONSPREIS

699.-
xxxxxxx..---*

AKTIONSPREIS Fell-Optik-Kissen,mit Polyester-Hohlfaser-
Füllung, Bezug in flauschiger Zottelqualität aus
100% Polyester. In vielen frischen Farben erhält-
lich. Größe ca. 45x45 cm. Art. Nr. 0855 0779-87

33.-
AKTIONSPREIS

7799..99555 *

AKTIONSPREIS
6.90je 99..9955 *

Die Mittelweser Text + Bild GmbH ist ein Unternehmen der familien-
geführten, mittelständischen J. Hoffmann GmbH & Co. KG.
Premiumprodukt ist die Nienburger Tageszeitung Die Harke –
Nienburger Zeitung von 1871. Mit einer Auflage von 20.000
Exemplaren der Medienpartner Nummer eins für Nachrichten
aus dem Mittelwesergebiet.

Die Mittelweser Text + Bild GmbH sucht
zum frühestmöglichen Termin eine(n)

Ihr Profil:
 40 Stunden-Woche
 Arbeitszeiten zwischen 8 und 21 Uhr (in zwei Schichten)
 Bereitschaft, am Wochenende zu arbeiten
 Journalistische Vorkenntnisse
 Sehr gute Deutschkenntnisse
 Hohe Internet- und Social-Media-Affinität
 Verfassen und Redigieren von Online-Artikeln
 Sprechen und Bearbeiten von Videonachrichten
 Gespür für lokale Themen
 Kenntnisse in Bild- und Videobearbeitung
 Gute Kenntnisse im Umgang mit PC und Mac
 Gute Kommunikations- und Teamfähigkeit
 Fundierte Berufserfahrung

Wenn Sie Ihren beruflichen Werdegang bei uns fortsetzen wollen,
schicken Sie Ihre digitale Bewerbung an:

M.Thielking-Rumpeltin@dieharke.de

An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg

Online-Redakteur(in)

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeit-
punkt für den Bereich Straßenbau/

Kanalbau

Baggerfahrer/Baugeräte-
führer w/m mit Berufs-
erfahrung.

Haben Sie Interesse daran,
in einem inhabergeführten

Bauunternehmen, das von
Dynamik und Innovation geprägt

ist, mitzuarbeiten? Dann bitten wir um
Zusendung Ihrer aussagekräftigen Be-
werbungsunterlagen mit Angabe des
möglichen Eintrittstermins an uns, auch
eine telefonische Bewerbung ist möglich!

Tredde 63-65 | 31623 Drakenburg

Telefon: 0 50 24- 9 80 80
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Da geht’s mir
gleich viel besser.
Mit dem umfangreichen Angebot
aus Ihrer Guten Tag Apotheke.

XLIM AKTIV MAHLZEIT
VANILLE
Ein verlässlicher Begleiter für
ein selbstbestimmtes Gewichts-
management mit hohem Eiweiß-
gehalt.

! Aktiviert den Stoffwechsel
! Reduziert das Gewicht
! Erhält die Muskelmasse

Ginkobil®
ratiopharm 120 mg
120 Filmtabletten
statt € 86,60 1)

€ 54,98

Clearblue Digital
Schwangerschaftstest
mit Wochenbestimmung
1 Stück
statt € 12,95 1)

€ 9,98

Magnetrans®
Forte 150 mg
100 Hartkapseln
statt € 15,29 1)

€ 13,98

Femibion®
Schwangerschaft 2
2 x 60 Tabletten/Kapseln
im Kombipack
statt € 59,99 1)

€ 49,98

Thomapyrin® classic
20 Tabletten
statt € 6,47 1)

€ 3,98

Mobilat® intense
Muskel- und Gelenksalbe
100 g
statt € 13,95 1) € 11,98

XLim-
Beratungstag

„Schlank in
den Frühling“

am Mittwoch,
18. Mai 2016

von
10.00 bis 17.00 Uhr

KUNDENKARTE

Bettina Menke
Apothekerin

Lange Straße 81 · 31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 - 97 680 · Fax 97 68 20
neue-apotheke-menke@t-online.de

Ihre persönliche
mit

Treuebonus

Macrogol Hexal®
plus Elektrolyte
50 Beutel
statt € 33,00 1)

€ 29,98

Cetirizin Hexal®
50 Filmtabletten
statt € 16,89 1) € 14,98

Antistax® extra
Venentabletten
90 Stück
statt € 39,95 1)

€ 29,98

FeniHydrocort®
Creme 0,5 %
15 g
statt € 8,23 1) € 6,98

100 ml = € 00,00

La Roche-Posay®
Anthelios Dermo-Kids
LSF 50+, 40 ml
statt € 7,50 1)

€ 5,75

Otri-
Allergie®
Heuschnupfenspray
10 ml
statt € 9,47 1)

€ 7,98

100 ml = € 79,80

Artelac®
Splash MDO®
Augentropfen
10 ml
statt € 14,95 1)

€ 12,48

100 ml = € 124,80

Perenterol®
Forte 250 mg
20 St.
statt € 13,11 1)

€ 9,98

gültig im Mai 2016

Aktuelle Monatsangebote aus Ihrer Guten Tag Apotheke.

Guten Tag

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

1) Ehemaliger Verkaufspreis. Alle Angebote gültig im Mai 2016.
Abgabe in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat
reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung.

Coupon
Gültig im Mai 2016

Sie erhalten mit diesem Coupon
einen Rabatt von

20%
auf ein Produkt Ihrer Wahl.

Ausgenommen rezeptpflichtige
Arzneimittel und reduzierte Angebote.

Bettina Menke
Apothekerin

Lange Straße 81 · 31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 - 97 680 · Fax 97 68 20
neue-apotheke-menke@t-online.de

! Parkticket
Nutzen Sie die direkten Parkmög-
lichkeiten auf dem Schlossplatz-
Parkplatz oder im Parkhaus.

€ 39,95

Orthomol®
Vision
Kapseln
30 Stück
statt € 43,20 1)

#

Belsana
Stützkniestrümpfe
Der ideale Reisestrumpf
1 Paar
statt € 21,95 1)

€ 14,95

! Lieferservice
Täglich bequem und schnell
nach Hause.


